
37

36
H

er
m

an
n

S
ch

w
am

ed
er

un
d

E
ri

ch
M

ul
le

r

R
ei

n
h
ar

d
B

ac
h
le

it
n
er .M

ei
n

K
O

rp
er

st
so

un
so

zi
al

.

C
L

A
U

S
E

R
,

C
.

et
al

.
V

ol
um

e
an

d
C

en
te

r
of

M
as

s
of

S
eg

m
en

ts
of

th
e

H
um

an
B

od
y,

ih
re

de
,

er
bl

ei
bt

st
um

m
.

W
ri

gh
t-

P
at

te
rs

on
A

ir
F

or
ce

B
as

e,
O

hi
o

19
69

(z
it.

na
ch

D
.

M
IL

L
E

R
;

C
.

N
E

L
S

O
N

,

Ic
h

le
b’

em
L

eb
en

la
ng

fü
r

ih
n.

B
io

m
ec

ha
ni

cs
of

S
po

rt
,

P
hi

la
de

lp
hi

a
1 9

73
).

E
r

br
in

gt
m

ic
h

la
n
g
sa

m
ur

n.
”

D
R

E
N

K
,

V
.,

B
il

dm
el

3v
er

fa
hr

en
fü

r
sc

hw
en

k-
un

d
n
ei

g
b
ar

e
so

w
ie

in
de

r
B

re
nn

w
ei

te

(R
ob

er
t

G
er

nh
ar

dt
)

va
ri

le
rb

ar
e

K
am

er
as

,
in

:
In

st
it

ut
fü

r
A

ng
ew

an
dt

e
T

ra
in

in
g
sw

is
se

n
sc

h
af

t
(H

rs
g.

),
S

ch
ri

ft
en

re
ih

e
zu

r
an

ge
w

an
dt

er
i

T
ra

in
in

g
sw

is
se

n
sc

h
af

t,
1(

19
94

)1
:

13
0-

14
2.

G
IS

L
E

R
,

E
.;

B
.

N
IG

G
;

J.
W

A
S

E
R

,
B

io
m

ec
ha

ni
sc

he
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
im

S
ki

sp
ri

ng
en

,
K

o
rp

er
lo

se
K

ul
tu

r
—

k
u
lt

u
rl

o
se

K
or

pe
r

o
d
er

:
in

:
F.

FE
T

Z
(H

rs
g.

),
B

io
m

ec
ha

ni
k

d
es

S
ch

il
au

fs
,

ln
ns

br
uc

k
19

77
,

98
-1

07
.

S
p
o
rt

zw
sc

h
en

U
n
k
u
tu

r
un

d
K

ul
tu

r.
i

H
O

C
H

M
U

T
H

,
G

.,
U

n
te

rs
u
ch

u
n
g
en

üb
er

de
n

E
in

fl
ul

3
de

r
A

bs
pr

un
gb

ew
eg

un
g

au
f

di
e

S
pr

un
gw

ei
te

be
im

S
ki

sp
ri

ng
en

,
in

:
W

is
se

n
sc

h
af

tl
ic

h
e

Z
ei

ts
ch

ri
ft

de
r

D
eu

ts
ch

en
B

O
D

Y
L

E
S

S
C

U
L

T
U

R
E

-
C

U
L

T
U

R
E

L
E

S
S

B
O

D
IE

S
;

S
P

O
R

T
S

B
E

T
W

E
E

N
C

U
L

T
U

R
E

H
oc

hs
ch

ul
e

fü
r

K
or

pe
rk

ul
tu

r,
1(

19
58

/5
9)

1:
29

-5
9.

I
A

N
D

N
O

N
-C

U
L

T
U

R
E

K
A

ST
N

E
R

,
J.

,
K

on
ze

pt
io

n
ei

n
es

b
io

m
ec

h
an

is
ch

en
S

ch
is

p
ru

n
g
te

st
s,

D
is

s.
,

W
ie

n
19

81
.

K
O

M
I,

P
.;

R
.

N
E

L
S

O
N

;
M

.
PU

L
L

I,
B

io
m

ec
ha

ni
k

d
es

S
ki

sp
ru

ng
s,

in
:

L
ei

st
un

gs
sp

or
t,

4
(1

9
7
4
)4

:
43

1-
45

0.
Z

u
sa

m
m

en
fa

ss
u
n
g

L
U

H
T

A
N

E
N

,
P

.;
M

.
PU

L
L

I;
P.

K
O

M
I,

A
R

el
at

iv
e

M
od

el
of

H
um

an
M

ov
em

en
t

W
ith

S
po

rt
un

d
K

or
pe

r
w

er
de

n
zu

ne
hm

en
d—

un
d

in
D

is
ta

nz
zu

r
(n

oc
h)

gã
ng

ig
en

K
ul

tu
ra

uf
fa

ss
un

g
—

S
pe

ci
al

R
ef

er
en

ce
to

Sk
i

Ju
m

pi
ng

,
in

:
B

.
JO

N
S

S
O

N
(e

d.
),

B
io

m
ec

ha
ni

cs
X

-B
,

m
it

de
m

K
ul

tu
rb

eg
ri

ff
ve

rw
ob

en
.

S
po

rt
un

d
K

är
pe

r
ge

lt
en

al
s

au
ff

al
le

nd
e

ak
tu

el
le

K
ul

tu
rp

hä

V
ol

.
6B

,
B

al
ti

m
or

e
19

87
,

11
45

-1
14

9.
I

ri
om

en
e

un
d

ge
he

n
in

sb
es

on
de

re
be

l
jü

ng
er

en
A

ut
or

en
ge

ne
ra

ti
on

en
el

ne
un

pr
ob

le
m

at
is

ch
e

O
B

E
R

B
E

C
K

,
H

.,
S

ei
ti

g
k
ei

ts
p
h
an

o
m

en
e

un
d

S
ei

ti
gk

ei
ts

ty
po

lo
gi

e
rn

S
po

rt
,

S
ch

or
nd

or
f

A
lli

an
z

em
.

V
on

de
r

eh
em

al
s

he
rr

sc
he

nd
en

A
uf

fa
ss

un
g

de
r

U
nk

ul
tu

r
de

s
S

po
rt

s
od

er
ei

ne
r

1 9
89

.
K

or
pe

r-
un

d
Sp

or
tf

ei
nd

lic
hk

ei
t

in
un

se
re

r
K

ul
tu

r
1s

t
w

en
ig

er
ke

nn
ba

r.
E

s
w

ird
nu

n
de

r
F

ra
ge

na
ch

ge
ga

ng
en

,
w

om
it

di
es

er
ku

ltu
re

lle
A

uf
w

er
tu

ng
sp

ro
ze

fj
be

gr
ün

de
t

w
ird

,
w

as
de

rz
ei

t
no

ch

S
A

C
H

S
,

L.
,

A
ng

ew
an

dl
e

S
ta

ti
st

ik
,

7.
A

uf
l.,

B
er

li
n-

H
ei

de
lb

er
g

19
92

.
ge

ge
n

di
es

e
ku

ltu
re

lle
E

in
ve

rl
ei

bu
ng

vo
n

K
ar

pe
rs

po
rt

sp
ri

ch
tu

nd
w

ie
si

ch
em

pi
ri

sc
h

or
ie

nt
ie

rt
e

SO
B

O
T

K
A

,
R

.;
J.

K
A

ST
N

E
R

,
R

eg
is

tr
ie

ru
ng

d
es

K
ra

ft
im

pu
ls

es
be

im
S

ki
ab

sp
ru

ng
,

in
:

F.
P

er
sp

ek
ti

ve
n

di
es

er
F

ra
ge

n
sk

iz
zi

er
en

la
ss

en
.

A
ls

R
es

üm
ee

w
ir

d
an

ge
bo

te
n:

K
ör

pe
rs

po
rt

1s
t

FE
T

Z
(H

rs
g.

),
B

io
m

ec
ha

ni
k

d
es

S
ch

il
au

ts
,

ln
ns

br
uc

k,
19

77
,

9
O

9
7
.

el
ne

so
zi

al
e

T
at

sa
ch

e
un

d
m

ag
al

s
el

ne
F

ac
et

te
im

ku
ltu

re
lle

n
E

rs
ch

ei
nu

ng
sb

il
d

et
he

r
G

es
el

ls
ch

af
t

ge
lt

en
,

S
po

rt
1s

t
je

do
ch

w
ed

er
B

ew
ei

s
fü

r
no

ch
H

in
w

ei
s

au
f

K
ul

tu
r

in
ei

ne
r

ST
R

A
U

M
A

N
N

,
R

.,
V

om
S

ki
w

ei
ts

pr
un

g
un

d
se

in
er

M
ec

ha
ni

k
(1

.
T

ei
l)

,
in

:
Sk

i,
2
0
.J

g
.

G
es

el
ls

ch
at

t.
19

26
.

ST
R

A
U

M
A

N
N

,
R

.,
V

om
S

ki
w

ei
ts

pr
un

g
un

d
se

in
er

M
ec

ha
ni

k
(2

.
T

ei
l)

,
in

:
Sk

i,
Ja

h
rb

u
ch

S
um

m
ar

y
d
es

S
ch

w
ei

z.
S

ki
-V

er
ba

nd
es

,
22

(1
92

7)
:

34
-6

4.
,,S

po
rt

s’
an

d
th

e
bo

dy
”

ar
e

ge
tt

in
g

m
or

e
an

d
m

or
e

tig
ht

ly
in

te
rw

ov
en

w
ith

th
e

no
tio

n
of

V
A

V
E

R
K

A
,

F.
,

T
he

B
io

m
ec

ha
ni

cs
of

S
ki

-J
um

pi
ng

(t
sc

he
ch

is
ch

),
O

lo
m

ou
c

19
87

.
,,c

ul
tu

re
’

-
th

e
te

rm
be

in
g

us
ed

in
a

ve
ry

un
tr

ad
iti

on
al

se
ns

e.
S

po
rt

s
an

d
bo

dy
ar

e
co

ns
id

er
ed

di
st

in
ct

cu
ltu

ra
l p

he
no

m
en

a
of

th
e

pr
es

en
t

an
d

th
ey

ar
e

co
m

bi
ne

d
in

an
un

pr
ob

le
m

at
ic

m
an

ne
r

V
IR

M
A

V
IR

T
A

,
M

.;
P.

K
O

M
I,

T
he

T
ak

eo
ff

F
or

ce
s

in
Sk

i
Ju

m
pi

ng
,

in
:

In
te

rn
at

io
na

l
Jo

ur
-

in
th

e
w

or
ks

of
re

ce
nt

ge
ne

ra
ti

on
s

of
au

th
or

s.
T

he
on

ce
w

id
es

pr
ea

d
co

nv
ic

tio
n,

th
at

sp
or

ts
is

na
l

of
S

po
rt

B
io

m
ec

ha
ni

cs
,

5(
19

89
):

24
8-

25
7.

de
vo

id
of

cu
ltu

re
h
as

al
m

os
t

di
sa

pp
ea

re
d.

So
ha

s
ou

r
ci

vi
liz

at
io

n’
s

ho
st

ili
ty

to
w

ar
ds

sp
or

ts
an

d

V
IR

M
A

V
IR

T
A

,
M

.;
P.

K
O

M
I,

T
ak

e-
of

f
an

al
ys

is
of

a
ch

am
pi

on
sk

i
ju

m
pe

r
(a

b
st

ra
ct

),
th

e
bo

dy
di

sa
pp

ea
re

d.
T

he
qu

es
ti

on
s

ar
is

in
g

in
th

is
co

nt
ex

t
ar

e:
H

ow
do

w
e

ac
co

un
t

fo
r

th
e

X
lV

th
C

o
n
g
re

ss
of

th
e

In
te

rn
at

io
na

l
S

oc
ie

ty
of

B
io

m
ec

ha
ni

cs
,

P
ar

is
19

93
,

14
18

in
cr

ea
si

ng
cu

ltu
ra

l
ap

pr
ai

sa
l

of
sp

or
ts

?
W

ha
t

fa
ct

or
s

ke
ep

st
an

di
ng

ag
ai

ns
t

th
e

cu
ltu

ra
l

14
19

.
in

co
rp

or
at

io
n

of
sp

or
ts

?
W

ha
t

em
pi

ri
ca

lly
or

ie
nt

ed
pe

rs
pe

ct
iv

es
of

th
es

e
qu

es
ti

on
s

ca
n

be
sk

et
ch

ed
?

T
he

co
nc

lu
si

on
of

fe
re

d
is

,
th

at
sp

or
ts

is
a

so
ci

al
ph

en
om

en
on

,
it

m
ay

be
se

en
as

on
e

fa
ct

or
in

th
e

cu
ltu

ra
l

la
nd

sc
ap

e
of

a
so

ci
et

y,
sp

or
ts

is
,

ho
w

ev
er

,
ne

it
he

r
a

pr
oo

f
no

r
an

in
di

ca
tio

n
of

,,c
ul

tu
re

’
in

th
e

re
sp

ec
ti

ve
so

ci
et

y.

1
W

en
n

rn
fo

lg
en

de
n

zw
is

ch
en

K
or

pe
r

un
d

L
ei

b
un

te
rs

ch
ie

de
n

w
ir

d,
so

gi
lt:

L
ei

b
is

t
da

s
W

or
t

fü
r

de
n

be
le

bt
en

un
d

er
le

bt
en

K
ör

pe
r,

al
so

di
e

S
ee

le
-K

ar
pe

r-
E

in
he

it
al

s
ab

gr
en

zb
ar

e
G

an
zh

ei
ts

pe
rs

pe
kt

iv
e,

w
ãh

re
nd

K
ör

pe
r

di
e

bi
ol

og
is

ch
-p

hy
si

ka
li

sc
he

K
om

po
ne

nt
en

be
to

nt
(v

gl
.

zu
r

F
un

di
ew

ng
di

es
er

D
if

fe
re

nz
ie

ru
ng

L
ip

pe
19

88
,
li

t
un

d
S

ch
ip

pe
rg

es
19

81
).

36

_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_

SP
E

C
T

R
U

M
1
9
9
5
/1

S
P

E
C

T
R

U
M

19
95

/
1



38
R

ei
n
h
ar

d
B

ac
h

le
it

n
er

K
o
rp

er
lo

se
K

ul
tu

r
-

k
u
lt

u
rl

o
se

K
o
rp

er
39

1.
V

o
rb

e
m

e
rk

u
n

g

D
ie

F
ra

ge
na

ch
de

m
K

O
rp

er
un

d
in

w
ei

te
re

r
F

ol
ge

na
ch

de
m

,,S
po

rt
”

al
s

le
is

tu
n

g
so

ri
en

ti
er

te
m

S
am

m
el

pu
nk

t
v
er

sc
h
ie

d
en

st
er

B
ew

eg
un

gs
er

fa
hr

uf
lg

ef
l

w
ir

d
in

m
od

er
ne

n

ho
ch

ko
m

pl
ex

en
G

es
el

ls
ch

af
te

n
ni

ch
t

nu
r

ve
rm

eh
rt

,
so

nd
er

n
vo

r
al

le
m

di
re

kt
er

un
d

in
ei

ne
r

n
eu

en
W

ei
se

ge
st

ei
lt

.
D

ie
F

ra
ge

in
te

nt
io

n
zi

el
t

da
be

i,
in

sb
es

o
n

d
er

e
im

Z
u
sa

m
m

en
h
an

g
m

it
de

m
m

od
er

ni
si

er
un

gs
th

eo
re

ti
S

C
he

fl
D

is
ku

rs
,

au
f

di
e

Id
en

ti
fi

zi
e

ru
ng

vo
n

U
rs

ac
he

n
un

d
G

rü
nd

en
fü

r
d
ie

se
er

ke
nn

ba
re

n
A

uf
w

er
tu

ng
en

de
r

bi
sl

an
g

v
er

d
ra

n
g
te

n
K

O
rp

er
ei

n
er

se
it

s,
so

w
ie

de
r

vo
rf

in
db

ar
en

M
ar

gi
na

li
si

er
un

g
d
es

ko
rp

er
be

to
nt

en
S

p
o
rt

sy
st

em
s

an
d

er
er

se
it

s,
ab

.
A

us
d
ie

se
r

T
he

m
at

is
ie

ru
ng

en
ts

ta
n

d

au
ch

di
e

F
ra

ge
na

ch
de

r
K

ul
tu

rf
ah

ig
ke

it
d
es

K
or

pe
rs

po
rt

s,
w

ei
ch

e
fü

r
vi

el
e

na
ch

w
i e

vo
r

ei
ne

vo
ru

rt
ei

ls
b
eh

af
te

te
d
u
al

is
m

u
sg

ep
ra

g
te

G
es

ch
ic

h
te

ab
ru

fe
n

dü
rf

te
,

de
nn

,,K
or

pe
r

un
d

G
ei

st
”

bz
w

.
,,N

at
ur

un
d

K
ul

tu
r”

st
el

le
n

tr
ad

it
io

ns
ge

m
al

3
G

eg
en

sa
tz

p
aa

re
da

r.
D

ie
an

ge
bl

ic
h

u
n
au

fh
eb

b
ar

e
st

ru
kt

ur
el

le
D

if
fe

re
nz

vo
n

g
ei

st
ig

er
un

d

ko
rp

er
or

ie
nt

ie
rt

er
L

ei
st

un
gs

er
br

in
gu

ng
st

ei
lt

da
be

i
je

ne
F

ak
ti

zi
tä

t
da

r,
di

e

un
in

te
gr

ie
rb

ar
er

sc
h
ei

n
t.

D
ie

ku
lt

ur
id

ea
li

st
is

ch
e

A
bb

lo
ck

un
g

d
es

,,
G

ei
st

ig

S
ee

li
sc

h
en

”
vo

n
de

r
re

al
en

al
lt

ag
li

ch
en

K
O

rp
er

lic
hk

ei
t,

w
ie

di
es

in
sb

es
o
n
d
er

e
im

B
il

du
ng

sb
ur

ge
rt

um
er

k
en

n
b
ar

is
t,

be
st

im
m

t
w

oh
i

au
ch

he
ut

e
no

ch
di

e
T

re
n
n
u
n
g

s

se
m

an
ti

k
vo

n
S

po
rt

un
d

K
ul

tu
r.

D
ie

nu
n

vo
rf

in
db

ar
en

A
ns

ät
ze

,
B

eg
ri

ff
se

nt
w

ür
fe

un
d

ph
an

om
en

ol
og

is
C

h
an

g
el

eg
te

n

V
er

su
ch

e,
di

e
,,K

O
rp

er
sp

or
t”

in
de

n
R

an
g

ei
n
es

,,K
ul

tu
rg

ut
es

”
he

be
n

w
ol

le
n,

o
d

er

je
ne

E
in

st
uf

un
ge

n,
di

e
,,S

po
rt

”
ga

r
pa

us
ch

al
un

d
b
eg

ru
n
d
u
n
g
sl

o
s

m
it

de
r

E
ti

k
et

ti
e

ru
ng

,,K
ui

tu
rt

ec
hn

ik
”

v
er

se
h
en

(s
o

G
ro

ss
in

g
19

78
,

17
1)

,
so

w
ie

je
ne

ju
ng

er
en

A
u
to

re
n
g
en

er
at

io
n
en

(H
or

ak
lP

en
z

19
92

,
E

ha
lt

/W
ei

ss
19

92
,

S
ch

ui
ke

19
90

),
di

e

S
po

rt
”

gi
ei

ch
sa

m
al

s
se

lb
st

ve
rs

tä
nd

li
C

h
g
el

te
n
d
es

K
ul

tu
rp

ha
no

m
en

de
ki

ar
ie

re
n,

ne
hm

en
in

de
r

jü
ng

er
en

V
er

ga
ng

en
he

it
im

m
er

ne
ue

N
ua

nc
ie

ru
ng

en
,

F
ac

et
te

n
,

ab
er

au
ch

zu
ne

hm
en

d
,,t

ie
fe

rg
eh

en
de

”
A

rg
um

en
ta

ti
on

ss
ch

le
if

en
em

.
D

er
si

ch
b
ew

eg
en

de
un

d
zu

r
S

p
ra

ch
e

g
eb

ra
ch

te
K

O
rp

er
be

w
eg

t
al

so
de

n
,,K

ul
tu

rg
ei

st
”

vo
n

vi
el

en
.

Id
en

ti
ta

ts
po

si
ti

on
en

g
eg

en
u
b
er

de
m

K
O

rp
er

w
er

de
n

au
fg

eb
au

t.

B
em

er
ke

ns
w

er
t

be
i

d
ie

se
n

B
em

uh
un

ge
n

—
m

it
un

te
r

u
n

u
b

er
se

h
b

ar
en

M
üh

en
—

is
t,

da
B

v
er

st
än

d
li

ch
er

w
ei

se
ni

ch
t

nu
r

di
e

S
p
o
rt

w
is

se
n
sc

h
af

t
ur

n
ei

ne
k
u
lt

u
rb

ez
o
g
en

e

A
uf

w
er

tu
ng

ih
re

s
F

o
rs

ch
u
n
g
sf

el
d
es

be
m

üh
t

is
t,

un
d

da
be

i
em

b
ea

ch
tl

ic
h
es

(S
el

bs
t-

)

R
ec

ht
fe

rt
ig

un
gs

po
te

nt
ia

l
en

tw
ic

ke
lt

,
so

nd
er

n
au

ch
an

d
er

e
S

oz
ia

l-
un

d
G

ei
st

es
w

is

se
n

sc
h

af
te

n
—

al
le

n
vo

ra
n

di
e

K
ul

tu
rs

oz
io

lo
gi

e,
ge

fo
ig

t
vo

n
S

oz
ia

la
nt

hr
op

ol
og

ie
,

K
u

lt
ur

ps
yc

ho
lo

gi
e

un
d

S
o
zi

ai
g
es

ch
ic

h
te

—
en

ts
ch

ei
d

en
d

e
A

kz
en

te
se

tz
en

w
er

de
n

(v
gl

.
da

zu
:

K
as

ch
u
b
a

19
89

,
S

ch
ul

ke
19

90
,

G
eb

au
er

19
89

,
K

on
ig

19
88

,
S

ch
re

i

ne
r/

S
ch

ni
tz

le
r

19
92

,
D

ig
el

19
90

).

K
ur

z:
D

ie
K

ul
tu

rg
es

ch
ic

ht
e

d
es

K
O

rp
er

s,
se

in
e

so
zi

ok
ul

tu
re

ll
e

P
ra

gu
ng

un
d

se
in

e

so
zi

al
hi

st
or

is
ch

vo
rf

in
db

ar
e

M
ar

gi
na

li
tä

t
si

nd
A

ni
ai

3
fü

r
ne

ue
F

o
rs

ch
u
n
g
en

,
di

e
si

ch

nu
n

-
un

d
d
as

is
t

h
er

v
o
rh

eb
en

sw
er

t
-

al
s

L
ei

to
ri

en
ti

er
un

g
d

as
rn

o
d

er
n

is
ie

ru
n
g

st
h
eo

re
ti

sc
h
e

K
on

ze
pt

d
es

,,H
ol

is
rn

us
”

ge
w

ah
lt

ha
be

n.
D

er
K

or
pe

r
ai

s
,,E

in
he

it”
w

ir
d

au
fg

eg
ri

ff
en

,
da

be
i

g
ew

en
d
et

un
d

ga
nz

he
it

li
ch

st
ru

kt
ur

ie
rt

,
al

s
F

ol
ge

da
vo

n
w

ir
d

de
r

,,S
po

rt
”

al
s

em
T

he
m

at
is

ie
ru

ng
sp

uf
lk

t
d

es
rn

od
er

ne
n

,,K
or

pe
r-

H
ab

en
s”

k
u

lt
u

rt
h

eo
re

ti
sc

h
au

sg
el

eu
ch

te
t

un
d

au
fg

ew
er

te
t.

D
ie

se
A

uf
w

er
tu

ng
sb

er
nü

hU
fl

ge
fl

er
ha

lt
en

so
m

it
ei

ne
er

he
bl

ic
he

D
ic

ht
e

un
d

w
oh

i

u
n

b
ea

b
si

ch
ti

g
te

B
re

it
e.

D
ie

eh
er

na
ls

id
en

ti
fi

zi
er

ba
re

,,k
ul

tu
rg

ef
ah

rd
en

de
”

(L
ei

b-
)

K
or

pe
rl

ic
hk

ei
t

sc
he

in
t

zu
ne

hm
en

d
ü
b
er

w
u
n
d
en

2.
D

ie
s

is
t

in
so

fe
rn

h
er

v
o
rz

u
h
eb

en
,

al
s

di
e

In
te

nt
io

ne
n

de
r

ei
nz

el
ne

n
T

ei
ld

is
zi

pl
in

en
,

di
e

si
ch

ur
n

de
n

K
O

rp
er

be
m

üh
en

,
äu

l3
er

st
h
et

er
o
g
en

au
sf

al
ie

n,
w

od
ur

ch
em

br
ei

te
s

S
pe

kt
ru

m
an

A
rg

ur
ne

nt
en

,
S

ic
h
t

w
ei

se
n

un
d

W
ah

rn
eh

m
u
n
g
sm

u
st

er
n

vo
n

fu
nk

ti
on

al
er

K
ör

pe
rh

af
ti

gk
ei

t
ei

n
g
eb

ra
ch

t
w

ir
d.

W
ar

en
es

fü
r

di
e

S
p
o
rt

w
is

se
n
sc

h
af

te
n

pr
im

ar
V

or
be

ha
it

e,
V

or
ur

te
il

e
un

d
M

in
d
er

w
er

ti
gk

ei
te

n
g
eg

en
,,S

po
rt

’
al

s
w

is
se

n
sc

h
af

ts
w

ü
rd

ig
es

O
bj

ek
t,

di
e

es
zu

b
eh

eb
en

ga
it

,
so

w
ar

es
fü

r
di

e
K

ul
tu

rs
oz

io
io

gi
e

di
e

g
ru

n
d
sa

tz
li

ch
e

H
in

w
en

du
ng

zu
al

lt
ag

sk
ul

tu
re

ll
en

T
he

m
en

so
w

ie
di

e
an

g
es

tr
eb

te
U

be
rw

in
du

ng
je

ne
r,

au
s

de
r

K
ul

tu
rk

ri
tik

en
ts

ta
n

d
en

en
K

O
rp

er
ve

rd
ra

ng
un

g
m

it
ih

re
r

,,k
or

pe
ri

os
en

”
S

oz
io

lo
gi

e,
di

e
nu

n
G

eg
en

te
il

ig
es

pr
ov

oz
ie

rt
.

S
o

is
t

de
r

K
O

rp
er

de
r

,,g
ro

I3
e

A
bw

es
en

de
”

in
de

r
so

zi
ol

og
is

ch
en

T
he

or
ie

bi
ld

un
g

un
d

se
in

e
sy

st
em

at
is

ch
e

A
na

ly
se

al
s

S
oz

ia
ls

ys
te

rn
w

ei
st

er
st

za
g
h
af

te
K

on
tu

re
n

au
f.

F
ür

di
e

A
nt

hr
op

ol
og

ie
un

d
G

es
ch

ic
h
ts

w
is

se
n
sc

h
af

t
w

ie
de

ru
rn

ge
ht

es
ur

n
G

ru
n

d
sä

tz
ii

ch
es

:
D

er
M

en
sc

h
ai

s
G

an
zh

ei
t

un
d

E
in

he
it

bz
w

.
di

e
D

if
fe

re
nz

ie
ru

ng
de

r
ex

is
te

nt
w

ah
rn

eh
rn

ba
re

n
D

if
fe

re
nz

vo
n

,,K
O

rp
er

un
d

G
ei

st
”,

is
t

A
ns

at
zp

un
kt

fü
r

di
e

A
na

ly
se

n.
D

ie
H

is
to

ri
zi

ta
t

d
es

K
or

pe
rs

ei
ns

ch
li

ei
3l

ic
h

se
in

er
si

n
n
li

ch
-a

n
sc

h
au

li
ch

en
Q

ua
li

tä
te

n
in

de
n

K
ra

ft
-

un
d

F
es

tk
ul

tu
re

n
w

ar
en

u.
a.

in
te

re
ss

en
sl

ei
te

n
d

fü
r

di
e

G
es

ch
ic

h
ts

w
is

se
n
sc

h
af

t.

D
ie

p
sy

ch
is

ch
e

V
er

fa
l3

th
ei

t
d
es

K
ör

pe
rs

un
te

r
de

n
B

ed
in

gu
ng

en
(p

os
t-

)m
od

er
ne

r
In

d
u
st

ri
eg

es
el

ls
ch

af
te

n
st

sc
hi

m
eB

lic
h

d
as

ze
nt

ra
le

A
nl

ie
ge

n
vo

n
k
u
lt

u
rp

sy
ch

o
lo

g
i

sc
h
en

un
d

ök
op

sy
ch

ol
og

is
ch

en
A

ns
ät

ze
n

(S
ee

l
19

93
)

un
d

st
el

it
d

as
F

o
rs

ch
u

n
g

s
g
eb

ie
t

de
r

K
ul

tu
rp

sy
ch

ol
og

en
da

r.
D

ie
P

sy
ch

os
om

at
ik

sc
hl

ie
B

ii
ch

ve
rs

uc
ht

,
ei

n
e

In
te

gr
at

io
n

un
d

d
as

g
eg

en
se

it
ig

e,
,,t

ie
fe

re
”

A
ng

ew
ie

se
ns

em
n

de
r

bi
sh

er
ig

en
A

nt
on

yr
ne

vo
n

K
or

pe
r

un
d

G
ei

st
na

ch
zu

w
ei

se
n.

Z
en

tr
al

es
A

ni
ie

ge
n

de
r

vo
rl

ie
ge

nd
en

A
na

ly
se

so
il

es
se

in
,

di
e

sp
o
rt

so
zi

o
lo

g
is

ch
e

so
w

ie
di

e
ku

lt
ur

so
zi

ol
og

is
ch

e
A

rg
ur

ne
nt

at
io

ns
li

ni
en

,
di

e
si

ch
pr

ir
nã

r
ur

n
di

e
ku

lt
ur

ze
nt

ri
er

te
n

A
uf

w
er

tu
ng

sb
es

tr
eb

u
ng

en
be

rn
üh

en
,

zu
an

al
y
si

er
en

,
zu

sy
st

er
n

a
ti

si
er

en
un

d
un

te
r

rn
et

ho
di

sc
he

r
A

kz
en

tu
ie

ru
ng

zu
th

er
na

ti
si

er
en

.
In

di
es

er
n

Z
us

ar
nr

ne
nh

an
g

so
ll

en
v
er

st
än

d
li

ch
er

w
ei

se
au

ch
je

ne
al

lt
ag

ss
o
zi

o
lo

g
is

ch
en

G
rü

nd
e

er
O

rt
er

t
w

er
de

n,
di

e
si

ch
d
ie

se
n

A
uf

w
er

tu
ng

ss
tr

at
eg

ie
n

en
tg

eg
en

st
el

le
n
.

D
ie

K
or

np
le

xi
ta

t
d
ie

se
r

F
ra

ge
st

el
lu

ng
,

Iã
i3

t
si

ch
vo

r
al

ie
rn

au
s

ih
re

r
ku

lt
ur

hi
st

or
is

ch
en

E
in

be
tt

un
g

er
k
en

n
en

:
D

ie
ab

en
d
lã

n
d
is

ch
e

K
ul

tu
rt

ra
di

ti
on

,
g
ep

ra
g
t

vo
n

de
r

ch
ri

st
li

ch
en

(M
or

al
-)

T
he

ol
og

ie
,

de
te

rm
in

ie
rt

vo
rn

ca
rt

es
ia

n
is

ch
en

D
ua

li
sm

us
un

d
le

tz
tl

ic
h

ve
rs

ch
rn

ol
ze

n
m

it
de

rn
d
eu

ts
ch

en
Id

ea
li

sr
nu

s,
er

ze
ug

t(
e)

üb
er

Ja
h

rh
u

n
d

er
te

je
n
e

A
tr

no
sp

ha
re

,
in

de
r

K
O

rp
er

ab
w

er
tu

ng
un

d
K

O
rp

er
ve

rd
ra

ng
un

g
au

f
ei

ne
n

fr
uc

ht
ba

re
n

B
od

en
fi

el
en

.
D

ie
se

V
er

dr
an

gu
ng

is
t

es
sc

hl
ie

B
li

ch
au

ch
,

di
e

h
eu

te
al

s

2
B

ei
sp

ie
ls

w
ei

se
kl

ag
t

O
dO

n
vo

n
H

or
vá

th
(z

it.
n.

D
au

m
e

19
90

,
8)

:
“H

eu
te

w
ir

d
vi

el
w

en
ig

er
ge

le
se

n,
da

s
m

ac
ht

de
r

S
po

rt
.

D
ie

L
eu

te
tr

ei
be

n
Sp

or
t,

st
at

t
zu

le
se

n,
da

s
is

t
m

al
un

se
re

W
el

t”
un

d
B

er
to

lt
B

re
ch

t
w

ar
nt

19
28

(1
96

7,
58

2-
58

7)
vo

r
de

m
V

er
su

ch
,

S
po

rt
zu

el
ne

m
,,K

ul
tu

rg
ut

”
zu

er
ne

nn
en

.
Sc

hl
ie

l3
lic

h
w

ei
st

au
ch

T
ho

m
as

M
an

n
(z

it.
n.

D
au

m
e

a.
a.

O
.,8

)
au

f
di

e
G

ef
ah

re
n

ei
ne

r
,J

n
T

ec
hn

ik
un

d
S

po
rt

st
um

pf
si

nn
ig

au
fg

eh
en

de
n

W
el

t’
hi

n.
D

ie
se

V
or

ur
te

il
e

ge
ge

nu
be

r
de

m
S

po
rt

st
am

m
en

au
s

de
r

da
m

al
s

-
un

d
w

oh
l

au
ch

he
ut

e
no

ch
re

le
va

nt
en

-
D

om
in

an
z

ei
ne

r
re

in
en

G
ei

st
es

ku
lt

ur
,

di
e

vo
n

de
n

A
uf

kl
ar

un
gs

de
nk

er
n

üb
er

di
e

K
at

eg
or

ie
de

r
Z

w
ec

kr
at

io
na

li
ta

t
ei

ng
el

ei
te

t
w

or
de

n
st

.
R

at
io

na
le

M
et

ho
de

n
un

d
em

ku
lti

vi
er

te
r

F
or

ts
ch

ri
tt

so
pt

im
is

m
us

er
ze

ug
te

n
da

be
i

em
ra

ti
on

al
es

(t
ec

hn
ok

ra
ti

sc
he

s)
W

el
tb

ild
,

in
w

el
ch

em
es

ga
It

,
N

at
ur

un
d

K
ôr

pe
r

-
im

S
in

ne
de

s
si

ch
et

ab
li

er
en

de
n

S
zi

en
ti

sm
us

-
zu

be
he

rr
sc

he
n

(v
gl

.
da

zu
au

sf
O

hr
lic

h:
va

n
de

r
L

oo
/v

an
R

ei
je

n
19

92
,

12
5f

).

SP
E

C
T

R
U

M
19

95
/

1
SP

E
C

T
R

U
M

19
95

/
1



r

40
R

ei
n
h
ar

d
B

ac
h

le
it

n
er

K
o
rp

er
lo

se
K

ul
tu

r
-

k
u
lt

u
rl

o
se

K
o
rp

er
41

en
ts

ch
ei

d
en

d
er

A
us

lO
se

m
ec

ha
fl

iS
m

U
S

fü
r

d
as

G
eg

en
po

te
nt

ia
l

ve
ra

rt
w

or
tl

ic
h

ze
ic

h
n
et

(v
gl

.
B

et
te

19
92

,
12

4;
B

et
te

19
93

,
41

f
un

d
u
m

fa
ss

en
d

B
et

te
19

89
)

Im
to

lg
en

de
n

so
ll

en
nu

n
di

e
zw

ei
an

g
eg

eb
en

A
rg

um
en

ta
ti

on
S

li
ni

ef
l

zu
r

ku
lt

ur
el

le
n

E
in

ve
rn

ah
m

e
bz

w
.

A
uf

w
er

tu
ng

d
es

K
or

pe
rs

(S
po

rt
s)

um
ri

ss
en

w
er

de
n.

2.
D

ie
sp

o
rt

so
zi

o
lo

g
is

ch
e

A
rg

u
m

en
ta

ti
o
n
sl

if
li

e

D
ie

S
po

rt
so

zi
ol

og
ie

al
s

W
is

se
ns

ch
af

ts
di

sz
ip

li
n

ka
nn

er
st

au
f

ei
ne

äu
l3

er
st

ku
rz

e
V

er
g
an

g
en

h
ei

t
zu

rQ
ck

bl
ic

ke
n

(v
gl

.
zu

r
ge

sc
hi

ch
tl

ic
he

n
E

nt
w

ic
kl

un
g

u.
a.

N
o
r

de
n/

W
ei

s
19

92
),

di
es

so
w

oh
i

al
s

T
ei

ld
is

zi
pl

in
de

r
S

p
o
rt

w
is

se
n
sc

h
af

te
n

al
s

au
ch

al
s

,,B
in

de
st

ri
ch

so
zi

O
lO

gi
e”

in
ne

rh
ai

b
de

r
S

oz
io

lo
gi

e.

D
ie

s
m

uG
ei

nl
ei

te
nd

in
so

fe
rn

be
to

nt
w

er
de

n,
al

s
m

an
im

m
er

no
ch

de
m

L
eg

it
im

at
i

on
sz

w
an

g,
un

te
r

de
m

de
r

S
po

rt
so

zi
ol

og
ie

al
s

W
is

se
ns

ch
af

ts
di

sz
iP

li
rl

st
eh

t,
ho

he
D

et
er

n
in

at
io

n
sk

ra
ft

fü
r

se
in

e
in

ha
it

li
ch

e
A

us
ri

ch
tu

ng
(F

ra
ge

st
el

lu
ng

en
)

b
ei

m
es

se
n

ka
n

n.

D
ie

se
r

A
ne

rk
en

nu
ng

sd
ru

C
k,

un
te

r
de

m
di

e
S

po
rt

so
zi

ol
og

ie
—

w
en

n
le

ic
h

be
i

de
ut

li
ch

n
ac

h
ia

ss
en

d
er

In
te

ns
it

ät
un

d
eh

er
zu

n
eh

m
en

d
er

E
ta

bl
ie

ru
ng

—
st

eh
t,

ka
nn

u.
a.

au
ch

al
s

er
k
en

n
tn

is
st

eu
er

fl
d
er

M
ot

or
fü

r
de

n
an

g
es

tr
eb

te
n

A
uf

w
er

tu
ng

sp
ro

ze
l3

ge
lt

en
.

S
o

an
al

ys
ie

rt
m

an
he

ut
e

d
as

T
ei

ls
ys

te
m

,,S
po

rt
”

be
vo

rz
ug

t
un

te
r

de
m

B
li

ck
ra

st
er

,,K
ul

tu
r”

un
d

he
bt

da
m

it
,,S

po
rt

”
w

ah
rn

eh
m

ba
r

fü
r

je
de

n
—

gl
ei

ch
w

ie
di

e
A

na
ly

se
au

sg
eh

en
m

ag
—

in
di

e
N

äh
e

de
r

K
ul

tu
r.

E
s

gi
lt

ja
,

de
n

S
po

rt
,,h

of
fa

hi
g”

zu
m

ac
he

n.
”

D
ie

se
r

k
u
lt

u
rb

ez
o
g
en

e
R

ec
ht

fe
rt

ig
un

gs
dr

U
C

k
un

d
L

eg
iti

m
at

io
nS

Z
W

an
g

lä
I3

t
si

ch
bi

s
in

di
e

A
nf

an
ge

de
r

S
po

rt
so

zi
ol

og
ie

zu
ru

ck
ve

rf
oi

ge
n.

S
o

re
ch

tf
er

ti
gt

sc
ho

n
R

is
se

(1
92

1;
19

79
,

3)
se

in
e

S
po

rt
so

zi
oi

og
ie

m
it

de
r

E
in

le
it

un
g,

,
,
.
.
.

es
(h

ab
e)

ke
in

en
Z

w
ec

k
m

eh
r,

no
ch

an
g

er
et

w
as

al
s

fü
r

u
n
se

r
g
es

ei
ls

ch
af

tl
ic

h
es

L
eb

en
ir

re
le

va
nt

ja
sc

hä
dl

ic
h

hi
nz

us
te

ll
en

,
w

as
b
er

ei
ts

M
ill

io
ne

n
M

en
sc

he
n

h
eu

te
be

sc
ha

ft
ig

t”
(E

r
m

ei
nt

e
da

m
it

de
n

S
po

rt
).

D
ie

F
ra

ge
na

ch
de

r
ku

lt
ur

el
le

n
N

äh
e

od
er

F
er

ne
d

es
S

po
rt

s”
ze

ig
t

un
s,

w
en

n
w

ir
ei

ne
n

B
uc

k
au

f
se

in
e

jü
ng

st
e

K
ul

tu
rg

es
ch

ic
ht

e
w

er
fe

n,
da

B
er

vo
r

10
0

Ja
h
re

n
no

ch
al

s
,,A

ft
er

ku
ltu

r”
ei

ng
es

tu
ft

w
ur

de
(v

gl
.

N
eu

en
do

rf
o.

J.
45

8
so

w
ie

S
te

in
it

ze
r

19
10

).

E
in

e
an

de
rs

g
ea

rt
et

e
A

kz
en

tu
ie

ru
ng

de
s

K
O

rp
er

ve
rs

tã
nd

ni
Ss

eS
fi

nd
en

w
ir

in
de

l
G

es
ch

ic
ht

e
de

s
ph

il
os

op
hi

sc
he

n
M

at
er

ia
li

sm
us

.
H

ie
r

st
el

it
si

ch
da

s
K

O
rp

er
pr

ob
le

m
un

d
di

e
ku

lt
ur

el
le

W
er

ti
gk

ei
t

de
s

be
w

eg
un

gs
or

ie
nt

ie
rt

en
A

ur
3e

ru
ng

sp
ot

en
tia

lS
de

s
K

U
rp

er
s

sc
ho

n
im

m
er

an
de

rs
da

r;
m

an
ve

rg
le

ic
he

da
zu

au
ch

di
e

R
eh

ab
il

it
ie

ru
ng

de
s

L
ei

be
s

et
w

a
be

i
N

ie
tz

sc
he

(S
ch

ip
pe

rg
es

19
75

un
d

19
81

)
so

w
ie

di
e

K
or

pe
rb

ez
O

ge
be

i
de

n
fr

an
zö

si
sc

he
n

K
ul

tu
rs

oz
io

lo
ge

n
B

ou
rd

ie
u,

B
au

dr
il

la
rd

,
T

ou
ra

in
e,

di
e

gr
un

ds
at

zl
ic

h
ei

ne
in

te
ns

iv
er

e
A

us
ei

na
nd

er
se

tZ
un

g
m

it
de

m
K

O
rp

er
al

s
S

oz
ia

ls
ys

te
m

au
sw

ei
se

n.

S
o

di
ag

no
st

iz
ie

rt
be

is
pi

el
sw

ei
se

B
ou

rd
ie

u
no

ch
19

87
(1

99
2,

19
3)

hi
ns

ic
ht

li
ch

de
r

A
ne

rk
en

nu
ng

ss
C

hW
ie

ri
gk

ei
te

n
de

r
S

po
rt

so
zi

oI
og

ie
.

,,V
on

de
n

S
oz

io
lo

ge
n

ve
ra

ch
te

t,
w

ir
d

si
e

au
ch

vo
n

de
n

S
po

rt
le

rn
m

it
M

i8
tr

au
en

be
tr

ac
ht

et
.”

A
uc

h
H

itz
le

r
(1

99
1,

48
0)

ar
gu

m
en

ti
er

t
in

ãh
nl

ic
he

r
R

ic
ht

un
g,

w
en

n
er

an
kl

in
ge

n
äB

t,
da

B
si

ch
,,.

..d
er

S
po

rt
so

zi
ol

og
e

fü
r

se
in

S
p

ez
ia

lg
eb

ie
t

kl
am

m
he

im
li

ch
do

ch
et

w
as

ge
ni

er
t”

.

In
de

m
S

am
m

el
b
an

d
,,S

pe
zi

el
le

S
oz

io
lo

gi
en

”
vo

n
K

or
te

/S
ch

âf
er

s
(1

99
3)

is
t

di
e

S
p

o
rt

so
zi

o
og

ie
er

st
m

al
s

al
s

ei
g
en

e
,,B

in
de

st
ri

ch
so

zi
O

lo
gi

e”
vo

n
V

oi
gt

ab
g

eh
an

d
el

t
w

or
de

n.
A

uf
de

n
S

o
zi

o
lo

g
en

ta
g

en
in

D
eu

ts
ch

la
nd

un
d

O
st

er
re

ic
h

si
nd

di
e

S
ek

ti
on

en
fü

r
S

po
rt

so
zi

ol
og

ie
h

eu
te

em

fi
xe

r
B

es
ta

nd
te

il
d

es
A

ng
eb

ot
s.

M
an

sc
hr

ie
b

de
m

S
po

rt
al

so
je

gl
ic

he
,,K

ul
tu

r”
ab

un
d

w
eh

rt
e
s
i
c
h

6a
u
c
h

en
ts

ch
ie

d
en

g
eg

en
se

in
e

In
te

gr
at

io
n

in
d
as

da
m

al
ig

e
B

il
du

ng
ss

ys
te

m
.

D
ie

af
fi

rm
at

iv
e

K
ul

tu
ra

uf
fa

ss
un

g,
m

it
ih

re
r

D
re

ih
ei

t
d
es

W
ah

re
n,

G
ut

en
un

d
S

ch
O

ne
n,

w
ar

im
G

ei
st

es
le

b
en

un
d

de
r

K
ui

tu
rp

ol
it

ik
do

m
in

an
t.

S
o

w
ur

de
,,S

po
rt

”
au

ch
be

i
P

et
er

s
(1

92
7)

ai
s

,,k
ul

tu
re

ll
e

S
ch

m
ar

o
tz

er
er

sc
h
ei

n
u
n
g
”

d
es

av
o
u
ie

rt
,

un
d

V
eb

le
n

(1
89

9/
19

89
)

st
uf

t
,,S

po
rt

”
al

s
,,k

ul
tu

re
ll

e
V

er
fa

ll
se

rs
ch

ei
nu

ng
”

au
fg

ru
nd

de
r

V
er

m
as

su
ng

em
.

A
uc

h
in

de
r

lin
ke

n
K

ul
tu

rk
ri

tik
,

et
w

a
be

l
A

do
rn

o
un

d
M

ar
cu

se
,

w
ar

S
po

rt
”

al
s

af
fi

rm
at

iv
es

E
le

m
en

t
b
es

te
h
en

d
er

G
es

el
l

sc
h
af

ts
v
er

h
ãl

tn
is

se
w

el
t

w
eg

vo
n

je
gl

ic
he

m
K

ui
tu

ri
de

al
(v

gl
.

da
zu

de
n

U
be

rb
li

ck
be

i
B

ac
hl

ei
tn

er
19

78
,

75
-8

3)
.

U
nk

ul
tu

r
w

ar
d
as

ga
ng

ig
e

Im
ag

e
d
es

S
po

rt
s

in
de

r
H

oc
hk

ul
tu

rl
an

ds
ch

af
t.

E
s

ga
it

eh
er

al
s

A
nm

ai
3u

ng
,

S
po

rt
in

de
n

B
ii

ck
ra

st
er

vo
n

K
ul

tu
r

zu
rü

ck
en

:
S

po
rt

un
d

ku
lt

ur
ei

le
D

ig
ni

ta
t

sc
h
lo

ss
en

ei
n
an

d
er

au
s,

un
d

S
po

rt
be

sa
l3

gl
ei

ch
sa

rn
de

ku
It

ur
at

iv
e

S
pr

en
gk

ra
ft

.
W

ie
er

kl
är

t
si

ch
nu

n
d
ie

se
r

ü
b
er

au
s

ra
sc

h
e

W
an

de
l

d
es

S
po

rt
s

vo
n

de
r

U
nk

ul
tu

r
zu

rn
K

ul
tu

rp
ha

no
m

en
,

d
es

se
n

S
te

ll
en

w
er

t
G

eb
au

er
(1

98
8,

20
7)

fo
ig

en
de

rm
al

3e
n

ei
n
st

u
ft

:,
,W

äh
re

n
d

er
(S

po
rt

)
fr

üh
er

üb
er

la
ng

e
hi

st
or

is
ch

e
Z

ei
tr

ãu
m

e
hi

nw
eg

id
eo

io
gi

sc
h

am
R

an
de

de
r

gr
oG

en
Id

eo
io

gi
en

de
r

G
es

el
ls

ch
af

t
v
er

h
ar

rt
e

un
d

la
ng

e
Z

ei
t,

bi
s

in
di

e
G

eg
en

w
ar

t,
da

zu
br

au
ch

te
,

ur
n

de
n

H
ol

is
m

us
ab

zu
ar

b
ei

te
n
,

ge
ho

rt
er

au
ge

nb
li

ck
ii

ch
m

it
zu

de
re

n
Z

en
tr

en
.”

B
et

te
(1

98
7,

60
5)

w
ei

st
in

ei
ne

r
di

ff
er

en
zi

er
t

an
g
el

eg
te

n
A

na
ly

se
de

n
P

ro
ze

B
de

r
A

ut
w

er
tu

ng
d
es

K
or

pe
rs

-
be

l
je

do
ch

gl
ei

ch
ze

it
ig

er
A

bw
er

tu
ng

d
es

se
lb

en
-

na
ch

un
d

fü
hr

t
fo

lg
en

d
e

E
rf

ah
ru

n
g

sg
ru

n
d

ia
g

en
fü

r
di

e
K

or
pe

ra
uf

w
er

tu
ng

an
:

D
ie

W
ah

rs
ch

ei
nl

ic
hk

ei
t

ei
ne

r
zu

n
äc

h
st

un
w

ah
rs

ch
ei

ni
ic

he
n

T
he

m
at

is
ie

ru
ng

d
es

K
ör

pe
rs

ni
m

m
t

in
ei

ne
r

G
es

ei
ls

ch
af

t
zu

,
di

e
d
as

G
eg

en
la

uf
ig

e
(K

O
rp

er
di

st
an

zi
er

un
g)

in
st

it
ut

io
na

li
si

er
t

ha
t.

(.
..)

D
ie

g
es

ti
eg

en
e

B
ed

eu
tu

ng
d
es

K
or

pe
rs

co
-v

ar
li

er
t

in
ei

ne
r

bi
sh

er
u
n
b
ea

ch
te

t
g
eb

li
eb

en
en

B
ez

ie
hu

ng
m

it
de

rn
er

re
ic

ht
en

K
om

pl
ex

it
at

sn
iv

ea
u

en
tw

ic
ke

lt
er

G
es

el
ls

ch
af

te
n

un
d

de
re

n
T

em
po

ra
li

ta
t.

’
D

ie
S

p
o
rt

w
is

se
n
sc

h
af

t
se

lb
st

li
ef

er
t

nu
n

fo
lg

en
de

de
sk

ri
pt

iv
an

g
ei

eg
te

B
eg

rü
n

d
u
n
g
sd

im
en

si
o
n
en

fü
r

ih
re

ku
lt

ur
be

zo
ge

ne
E

in
sc

h
at

zu
n
g
ss

tr
at

eg
ie

d
es

S
po

rt
s”

:
Im

Z
en

tr
um

st
eh

t
de

r
hi

st
or

is
ch

e
N

ac
hw

ei
s,

da
B

,,S
po

rt
”

in
b
ei

n
ah

e
al

le
n

H
oc

hk
ul

tu
re

n
un

d
K

ui
tu

re
po

ch
en

in
de

n
un

te
rs

ch
ie

dl
ic

hs
te

n
F

ac
et

te
n

un
d

E
rs

ch
ei

nu
ng

sb
il

de
rn

im
m

er
sc

ho
n

ex
is

te
nt

un
d

T
ei

le
ie

m
en

t
d
ie

se
r

K
ui

tu
re

n
w

ar
.

W
el

ch
en

ko
nk

re
te

n
ku

it
ur

el
le

n
S

te
ll

en
w

er
t

er
au

fg
ru

nd
se

in
er

F
un

kt
io

ne
n

-
se

i
es

in
de

r
bä

ue
rl

ic
he

n
K

ra
ft

ku
lt

ur
,

be
i

de
n

ri
tt

er
ii

ch
en

T
ur

ni
er

en
rn

M
it

te
la

lt
er

o
d
er

nu
r

al
s

R
it

u
al

be
m

H
oc

hz
ei

ts
-

un
d

S
ch

ü
tz

en
fe

st
en

-
ta

ts
ãc

hl
ic

h
in

ne
ha

tt
e,

un
d

in
w

ie
w

ei
t

di
es

un
te

r
di

e
je

w
ei

ls
ge

lt
en

de
n

(e
ng

en
)

K
ri

te
ri

en
vo

n
,,K

ui
tu

r”
zu

su
b
su

m
ie

re
n

is
t,

bi
ei

bt
da

be
i

m
ei

st
of

fe
n

bz
w

.
un

ge
ki

ar
t.

L
ed

ig
li

ch
re

tr
os

pe
kt

iv
,

vo
rn

g
eg

en
w

är
ti

g
en

K
ul

tu
rv

er
st

ãn
dn

is
au

sg
eh

en
d
,

w
ir

d
S

po
rt

al
s

T
ei

lk
ul

tu
r

ei
ng

es
tu

ft
.

6
So

fin
de

n
si

G
h

be
i

G
ru

pe
za

hi
re

ic
he

B
ei

sp
ie

le
,

in
w

el
ch

en
m

an
u.

a.
ge

ge
n

ei
ne

,,F
ac

ul
ta

s
fü

r
di

e
B

au
ch

w
el

le
”

op
po

ni
er

te
,

od
er

m
an

re
ag

ie
rt

e
em

pU
rt

un
d

fü
hl

te
si

ch
in

se
in

er
U

ni
ve

rs
it

ãt
sp

ro
fe

s
su

r
ko

m
pr

om
it

ti
er

t,
w

en
n

m
an

zu
ei

ne
m

V
or

tr
ag

O
be

r
,,S

po
rt

”
ei

ng
el

ad
en

w
ur

de
.

In
sg

es
ar

nt
re

sü
m

ie
rt

G
ru

pe
(1

98
7,

19
):

D
ie

U
ni

ve
rs

it
ãt

en
ta

te
n

si
ch

sc
hw

er
m

it
de

m
S

po
rt

,
en

tw
ed

er
w

ei
l

si
e

ga
r

ni
ch

t
ei

ns
eh

en
ko

nn
te

n,
w

as
w

ir
kl

ic
h

un
te

rs
uc

hu
ng

sw
er

te
P

ro
bl

em
e

an
ih

m
se

in
kO

nn
te

n,
od

er
ab

er
au

ch
,

w
ei

l
si

e
S

po
rt

üb
er

ha
up

t
ni

ch
t

fü
r

et
w

as
W

is
se

ns
ch

af
ts

w
ür

di
ge

s
hi

el
te

n”
.

In
ab

g
e

sc
hw

ãc
ht

er
Fo

rm
fi

nd
en

si
G

h
au

ch
he

ut
e

no
ch

de
ra

rt
ig

e
V

or
be

ha
lt

e
un

d
R

es
se

nt
im

en
ts

rn
U

ni
ve

rs
it

ãt
sb

et
ri

eb
.

SP
E

C
T

R
U

M
19

95
/

1

it’ I

SP
E

C
T

R
U

M
1

9
9

5
/1



K
o
rp

er
lo

se
K

ul
tu

r
-

k
u
lt

u
rl

o
se

K
ö
rp

er
43

•
D

er
N

ac
hw

ei
s

un
d

vo
rd

er
gr

un
di

ge
H

in
w

ei
s,

da
B

si
ch

so
w

oh
i

na
m

ha
ft

e
P

h
il

o
so

ph
en

un
d

A
nt

hr
op

ol
og

en
—

al
ie

n
vo

ra
n

P
le

ss
n
er

un
d

G
eh

ie
n

—
,

ab
er

au
ch

za
hl

re
ic

he
S

ch
ri

ft
st

el
ie

r
un

d
K

un
st

le
rp

er
sö

nh
ic

hk
ei

te
n

hO
ch

st
po

si
ti

v
üb

er
S

po
rt

ge
au

l3
er

t
ha

be
n,

in
de

m
si

e
S

po
rt

al
s

In
ha

lt
un

d
V

or
bi

ld
fü

r
W

er
t

er
ka

nn
t

h
ab

en
—

w
ir

d
al

s
w

ei
te

re
s

R
ec

ht
fe

rt
ig

un
gs

in
di

Z
an

ge
fu

hr
t.

E
be

ns
o

lie
l3

e
si

ch
,,S

po
rt

”
ai

s

G
eg

en
st

an
d

vo
n

w
is

se
ns

ch
af

tl
ic

he
n

A
na

ly
se

n
w

el
t

zu
ru

ck
ve

rf
ol

ge
n

(v
gl

.
G

ru
pe

19
87

,
14

f)
.

•
S

ch
li

ef
lh

ic
h

sp
ie

g
el

t
S

po
rt

je
ne

K
ul

tu
r,

au
s

de
r

er
en

ts
te

h
t

bz
w

.
he

rv
or

ge
ht

,
id

ea
l

ty
pi

sc
h

w
id

er
(E

le
m

en
te

w
ie

L
ei

st
un

g,
G

le
ic

hh
ei

t,
K

on
ku

rr
en

z
fi

nd
en

si
ch

in

re
in

st
er

F
or

m
al

s
K

on
st

it
ut

io
ns

el
em

en
te

im
S

po
rt

w
ie

de
r;

K
ro

ck
ow

19
80

),
eb

en
so

st
S

po
rt

du
rc

h
di

e
V

er
sp

or
tl

ic
hu

ng
d
es

ku
lt

ur
el

le
n

L
eb

en
s,

in
sb

es
o
n
d
er

e
üb

er

di
e

sp
or

ti
ve

M
od

e,
T

el
l

de
r

A
il

ta
gs

ku
lt

ur
ge

w
or

de
n.

•
D

ie
w

ei
tw

ei
te

V
er

br
ei

tu
ng

un
d

A
kz

ep
ta

nz
,

di
e

m
od

er
ne

r
S

po
rt

in
jü

ng
st

er

V
er

g
an

g
en

h
ei

t
er

fa
hr

en
ha

t,
so

w
ie

se
in

e
A

il
ge

ge
nw

ar
t

(,
,S

po
rt

st
al

le
ro

rt
en

”
so

D
ig

el
19

90
,

79
un

d
D

ig
el

19
93

),
ve

rl
ei

te
n

da
zu

,
vo

n
S

po
rt

ai
s

,,W
el

tk
ui

tu
r”

zu

sp
re

ch
en

.

•
Z

ul
et

zt
na

hm
m

an
de

n
si

ch
st

an
di

g
er

w
ei

te
rn

de
n,

eg
al

it
ãr

en
K

ui
tu

rb
eg

ri
ff

,,S
po

rt
”

ai
s

A
rg

um
en

ta
ti

on
sh

il
fe

in
A

ns
pr

uc
h.

D
ur

ch
d
ie

se
zw

is
ch

en
ze

it
li

C
h

al
ie

s
u
m

fa
s

se
n
d
e

B
es

ch
re

ib
un

gs
ka

te
gO

ri
e

w
ur

de
S

po
rt

—
oh

ne
se

in
Z

ut
un

—
zu

ei
ne

m

ei
g
en

en
K

ul
tu

rp
ha

no
m

ef
l

in
de

m
si

ch
ei

ne
an

d
er

e
A

uf
fa

ss
un

g
vo

n
K

ul
tu

r

d
u

rc
h

se
tz

te
,

(r
O

ck
te

)
de

r
S

po
rt

da
be

i
u

n
v

er
se

h
en

s
un

d
oh

ne
ei

g
en

e
V

er
di

en
st

e

in
de

n
R

an
g

el
n

es
T

el
ls

el
ne

r
so

un
d

da
m

it
an

d
er

s
al

s
zu

vo
r

v
er

st
an

d
en

K
ul

tu
r’

(G
ru

pe
19

90
/6

).
E

up
ho

ri
sc

h
un

d
w

or
tg

ew
al

ti
g

be
ri

ch
te

t
m

an
in

di
es

em
Z

u
sa

m

m
en

ha
ng

da
nn

au
ch

vo
n

za
hl

lo
se

n
(S

ub
-)

K
ui

tu
re

n
w

ie
de

r
L

au
fk

ul
tu

r,
Fi

tn
el

3k
ul

-

tu
r,

B
re

it
en

sp
or

tk
ul

tU
r

S
pi

el
ku

itu
r,

S
po

rt
ve

re
in

sk
ul

tu
r,

L
ei

st
u

ng
ss

po
rt

ku
lt

u
r,

K
or

pe
rk

ul
tu

r
un

d
de

r
eh

er
gä

ng
ig

en
B

ew
eg

un
gs

ku
lt

ur
.

A
us

d
ie

se
r

V
ie

lf
al

t
vo

n
S

ic
ht

w
ei

se
n,

A
rg

um
en

ta
ti

O
fl

ss
pi

ra
le

n
un

d
F

ra
gm

en
te

n,
di

e

zu
de

m
au

f
u
n
te

rs
ch

ie
d

li
ch

st
en

in
ha

it
li

ch
en

E
be

ne
n

an
g

es
ie

d
el

t
si

nd
,

er
ke

nn
t

m
an

zu
m

ei
ne

n
de

n
un

te
rs

ch
ie

dl
ic

he
n

A
bs

tr
ak

ti
on

sg
ra

d
un

d
em

pi
ri

sc
he

n
G

eh
al

t
de

r

B
el

eg
e

un
d

zu
m

an
d

er
en

di
e

S
el

bs
tr

ec
ht

fe
rt

ig
U

fl
gS

te
nd

ef
lz

.
L

in
e

d
u
rc

h
g
eh

en
d
e

ku
lt

ur
hi

st
or

is
ch

or
ie

nt
ie

rt
e

B
el

eg
fu

hr
un

g
w

ir
d

ni
ch

t
ge

le
is

te
t.

D
ie

A
rg

um
en

ta
ti

O
nS

st
ra

n
g

e
st

üt
ze

n
si

ch
au

f
su

bj
ek

ti
ve

,
b

eo
b

ac
h

tb
ar

e
O

b
er

fl
ac

h
en

p
h
än

o
m

en
e,

d.
h.

di
e

(t
he

or
et

is
ch

e)
E

rk
la

ru
ng

lä
l3

t
ei

ne
,

w
ie

im
m

er
g
ea

rt
et

e,
em

pi
ri

sc
he

T
ie

fe
v
er

m
is

se
n
:

au
s

v
er

st
re

u
te

n
di

sz
ip

li
nä

re
n

K
on

te
xt

en
w

er
de

n
D

at
en

im
po

rt
ie

rt
,

di
e

au
s

P
la

u
si

b
il

i

ta
ts

g
rü

n
d

en
g
ee

ig
n
et

er
sc

h
ei

n
en

,
S

po
rt

”
zu

m
K

ul
tu

rg
ut

w
er

de
n

zu
la

ss
en

.
Ir

ri
ta

ti
on

er
ze

u
g

t
da

be
i

vo
r

al
le

m
di

e
S

ei
ek

ti
on

,
m

it
de

r
di

e
A

rg
um

en
ta

ti
on

au
fg

eb
au

t
un

d

g
es

tü
tz

t
w

ir
d,

w
ob

ei
au

ff
äi

lt
,

da
B

in
de

n
er

w
äh

nt
en

B
em

uh
un

ge
n

äu
B

er
st

se
lt

en
vo

n

de
r

,,S
po

rt
ku

lt
ur

”
di

e
R

ed
e

1s
t;

vi
el

m
eh

r
be

vo
rz

ug
t

m
an

de
n

T
er

m
in

us

,,B
ew

eg
un

gs
ku

lt
ur

”.

Z
u

sa
m

m
en

fa
ss

en
d

lä
B

t
si

ch
au

s
de

m
G

es
ag

te
n

fo
lg

en
de

s
ab

ie
it

en
:

S
po

rt
1s

t

ei
n
er

se
it

s
ei

n
e

hi
st

or
is

ch
e

T
at

sa
ch

e
un

d
an

d
er

se
it

s
em

O
bj

ek
t

so
zi

ok
ui

tu
re

ll
er

Z
u
sc

h
re

ib
u
n
g
en

.
A

us
di

es
em

G
ru

nd
m

uB
ab

er
de

r
S

po
rt

ni
ch

t
zw

in
ge

nd
ei

ne

ku
lt

ur
ve

rm
it

te
in

de
In

st
it

ut
io

n
se

in
,

de
nn

se
lb

st
di

e
K

ul
tu

rs
oz

io
lo

ge
n

fr
ag

en

sa
rk

as
ti

sc
h

:
W

a
s

is
t

de
n

d
as

K
ul

tu
re

ll
e

an
de

r
K

ul
tu

r?
”

(L
ip

pe
19

88
).

S
o

k
o
rr

e

sp
o

n
d

ie
re

n
,,S

po
rt

”
un

d
K

O
rp

er
(-

be
w

uB
tS

ei
n)

zw
ar

m
it

de
r

je
w

ei
ls

vo
rf

in
db

ar
en

K
ul

tu
r,

d
ie

se
s

D
et

er
m

in
at

io
nS

V
er

hä
lt

ni
S

m
ac

ht
je

do
ch

,,S
po

rt
”

ni
ch

t
zu

r
K

ul
tu

r”
.

SP
E

C
T

R
U

M
19

95
/

1

3
.

D
er

k
u
lt

u
rs

o
z
io

lo
g
is

c
h
e

A
rg

u
m

e
n
ta

ti
o
n
ss

tr
a
n
g

D
ie

K
ul

tu
rs

oz
io

lo
gi

e
si

g
n
al

is
ie

rt
7

de
rz

ei
t

zw
ei

fe
ls

fr
ei

(H
oc

h-
)K

on
ju

nk
tu

r
un

d
b

ei
n

ah
e

ke
in

V
er

h
al

te
n
sb

er
ei

ch
bl

ei
bt

vo
n

de
r

m
od

is
ch

en
E

ti
ke

tt
ie

ru
ng

,,K
ul

tu
r”

ve
rs

ch
on

t.
S

ie
w

en
de

t
si

ch
in

di
es

em
E

xp
an

si
on

sp
ro

ze
l3

au
ch

ve
rm

eh
rt

de
m

S
o
zi

al
p
h
än

o
m

en
S

po
rt

zu
.
,
,
K

ul
tu

r”
st

ru
kt

ur
ie

rt
so

au
ch

d
as

P
hä

no
m

en
,,S

po
rt

”
ne

u
un

d
st

uf
t

es
m

ei
st

al
s

T
ei

ik
ul

tu
r

em
.

D
ie

,,E
nt

de
ck

un
g”

d
es

S
po

rt
s

al
s

,,K
ul

tu
rg

ut
”

ei
ns

ch
li

ei
3i

ic
h

se
in

er
ku

lt
ur

so
zi

ol
og

is
ch

en
B

et
ra

ch
tu

ng
sw

ei
se

1s
t,

w
en

ng
le

ic
h

ni
ch

t
ne

u,
so

do
ch

m
it

ne
ue

m
E

la
n,

in
sb

es
o
n
d
er

e
m

it
an

th
ro

po
lo

gi
sc

he
n

P
er

sp
ek

ti
v
en

v
er

se
h

en
(v

gl
.

z.
B

.
K

on
ig

19
89

un
d

G
eb

au
er

19
88

).

H
eu

te
1s

t
es

ni
ch

t
m

eh
r

di
e

p
au

sc
h
al

ie
re

n
d
e

K
ul

tu
rk

ri
tik

am
,,S

po
rt

”,
di

e
ih

n
al

s
vo

rd
er

gr
O

nd
ig

es
A

nz
ei

ch
en

d
es

K
ul

tu
rn

ie
de

rg
an

gs
ei

ns
tu

ft
,

so
n
d
er

n
es

ta
u
ch

t
v
er

ei
n
ze

lt
de

r
g
eg

en
te

il
ig

e
V

or
w

ur
f

au
f:

W
ar

um
,

so
st

ei
le

n
F

oh
rb

ec
kl

W
ie

sa
nd

(1
98

9,
87

)
di

e
F

ra
ge

,
ha

t
m

an
de

nn
de

n
S

po
rt

bi
sl

an
g

ni
ch

t
al

s
K

ul
tu

rg
ut

in
te

rp
re

ti
er

t?
U

nd
di

e
an

un
s

se
lb

st
zu

st
el

le
n
d
e

F
ra

ge
vo

n
S

tr
au

ss
(1

98
8,

10
0)

w
ar

um
w

ir
de

m
T

he
m

a
‘K

or
pe

r’
in

u
n
se

re
r

T
he

or
ie

un
d

F
or

sc
hu

ng
ke

in
en

S
te

fl
en

w
er

t
ei

n
g
er

äu
m

t
bz

w
.

w
ar

um
w

ir
es

ig
no

ri
er

t
un

d
ni

ch
t

so
in

u
n
se

re
ze

n
tr

al
en

U
b
er

le
gu

ng
en

ei
n
b
ez

o
g
en

ha
be

n,
w

ie
es

er
fo

rd
er

li
ch

w
ar

e”
,

zi
ei

t
in

di
e

gl
ei

ch
e

R
ic

ht
un

g.
D

ie
K

or
pe

rt
he

or
ie

im
R

ah
m

en
de

r
K

ul
tu

rs
oz

io
lo

gi
e

st
zw

ei
fe

ls
fr

ei
m

eh
r

al
s

de
fi

zi
tä

r.

D
ie

T
ra

gf
äh

ig
ke

it
d

es
K

on
ze

pt
s

vo
m

S
p
o
rt

al
s

K
ul

tu
r”

w
ir

d
nu

n
vo

n
H

it
zl

er
(1

99
1,

48
1)

ei
ne

r
er

st
en

fu
nd

ie
rt

en
A

na
ly

se
un

te
rz

og
en

.
D

ie
A

rg
um

en
ta

ti
on

ss
tr

at
eg

ie
,

di
e

er
hi

er
fü

r
ei

ns
et

zt
,

iä
i3

t
si

ch
fo

ig
en

de
rm

al
3e

n
ch

ar
ak

te
ri

si
er

en
:

,,
E

s
ge

ht
(i

hm
)

le
di

gl
ic

h
da

ru
m

,
ei

ne
n

b
es

ch
ei

d
en

en
B

ei
tr

ag
zu

de
m

an
zu

b
ie

te
n
,

w
as

A
lf

re
d

S
ch

üt
z

(1
97

7,
73

)
pr

og
ra

m
m

at
is

ch
an

de
n

A
nf

an
g

th
eo

re
ti

sc
h
er

A
rb

ei
t

g
es

te
ll

t
ha

t,
al

so
zu

m
A

uf
ba

u
ei

n
es

ko
ns

is
te

nt
en

B
eg

ri
ff

ss
ch

em
as

al
s

ei
ne

V
o
ra

u
ss

et
zu

n
g

zu
io

gi
sc

he
n,

ad
aq

u
at

en
un

d
su

bj
ek

ti
v

in
te

rp
re

ti
er

ba
re

n
K

on
st

ru
kt

io
ne

n
‘z

w
ei

te
n

G
ra

de
s’

zu
ge

la
ng

en
.”

V
on

so
zi

ol
og

is
ch

en
E

rk
la

ru
ng

en
od

er
h
er

m
en

eu
ti

sc
h

re
fi

ek
ti

er
te

n
H

an
d
lu

n
g
sz

u
sa

m
m

en
h
än

g
en

ni
m

m
t

er
—

ex
p
re

ss
is

ve
rb

is
—

A
bs

ta
nd

.
H

it
zl

er
v
er

su
ch

t
nu

n
ub

er
ei

ne
n

in
h
al

ts
b
ez

o
g
en

en
se

m
an

ti
sc

h
en

D
im

en
si

on
sr

as
te

r,
de

n
er

ub
er

,,S
po

rt
”

un
d

,,K
ul

tu
r”

Ie
gt

,
E

in
or

dn
un

gs
m

er
km

al
e

bz
w

.
Z

u
o
rd

n
u
n
g
ss

eg
m

en
te

,
S

tr
uk

tu
rg

le
ic

hh
ei

te
n

so
w

ie
an

al
o
g
e

B
eg

ri
ff

si
n

ha
lt

e
zu

id
en

ti
fi

zi
er

en
.

D
ie

E
nt

w
ic

kl
un

g
ei

n
es

de
ra

rt
ig

en
de

fi
ni

to
ri

sc
he

n
G

ro
b
ra

st
er

s
ei

n
er

se
it

s,
so

w
ie

di
e

S
u
ch

e
na

ch
se

m
an

ti
sc

h
er

D
ec

ku
ng

sg
ie

ic
hh

ei
t

an
d
er

er
se

it
s,

is
t

im
m

er
er

fo
lg

v
er

sp
re

ch
en

d
,

un
d

zw
ar

in
ei

ne
m

do
pp

el
te

n
S

in
n:

de
fi

ni
to

ri
sc

he
un

d
d
im

en
si

o
n
sa

n
al

y
ti

sc
h

au
sg

er
ic

h
te

te
F

es
ts

et
zu

n
g
en

fa
ll

en
am

bi
nã

re
n

C
od

e
de

r
W

is
se

n
sc

h
af

t
(w

ah
r/

un
w

ah
r)

im
m

er
zu

g
u
n
st

en
de

r
W

ah
rh

ei
t

au
s,

da
es

ke
in

e
fa

ls
ch

en
D

ef
in

it
io

ne
n

gi
bt

;
zu

de
m

b
ez

ei
ch

n
en

B
eg

ri
ff

e
d
as

al
s

se
m

an
ti

sc
h
e

E
in

he
it

,
w

as
si

e
ai

s
V

ie
lf

al
t

er
fa

ss
en

m
üs

se
n

un
d

la
ss

en
so

m
it

In
te

rp
re

ta
ti

o
ss

p
ie

lr
au

m
zu

,
vi

el
es

bl
ei

bt
da

be
i

un
ve

rb
in

dl
ic

h
un

d
of

fe
n,

ai
le

rd
in

gs
ni

ch
t

be
ii

eb
ig

.

42
R

ei
n
h
ar

d
B

ac
h

le
it

n
er

-
-

—
N

M
an

ve
rg

le
ic

he
et

w
a

Sa
hn

er
(1

99
2,

1)
,

de
r

vo
m

,,u
be

rw
al

ti
ge

nd
en

E
rf

ol
g’

de
s

ku
lt

ur
w

is
se

n
sc

ha
ft

li
ch

en
S

tu
di

en
ga

ng
s

in
L

un
eb

ur
g

be
ri

ch
te

t
un

d
au

f
di

e
A

us
di

ff
er

en
zi

er
un

g
de

r
K

ul
tu

rb
er

uf
e

ve
rw

ei
st

.
8

A
uc

h
di

e
,,K

ul
tu

rd
ef

in
iti

on
’

vo
n

S
ta

gl
(1

99
3,

1)
,

di
e

er
al

s
ge

dr
an

gt
e

Z
us

am
m

en
fa

ss
un

g
de

s
S

pr
ac

hg
eb

ra
uc

hs
ei

ns
tu

ft
un

d
ni

ch
t

st
re

ng
en

de
fi

ni
to

ri
sc

he
n

G
ru

nd
sã

tz
en

un
te

rw
or

fe
n

si
eh

t,
er

m
O

gl
ic

ht
di

e
Z

uo
rd

nu
ng

vo
n

S
po

rt
zu

r
K

ul
tu

r,
da

,K
ul

tu
r

d
as

ln
sg

es
am

t
de

r
in

A
u
se

in
an

d
er

se
t

zu
ng

m
it

de
r

W
el

t
er

br
ac

ht
en

m
en

sc
hl

ic
he

n
L

ei
st

un
ge

n”
is

t.
E

in
e

Z
uo

rd
nu

ng
de

s
S

po
rt

s”
au

f
di

es
er

B
es

ch
re

ib
un

gs
eb

en
e

vo
n

K
ul

tu
r

is
t

je
de

rz
ei

t
na

ch
vo

ll
zi

eh
ba

r.
A

uc
h

R
as

se
m

(1
98

7,
74

6)
fü

hr
t

un
s

in
se

in
er

B
eg

ri
ff

sg
es

ch
ic

ht
e

vo
n

,K
ul

tu
r

vo
r

A
ug

en
,

da
B

di
e

G
ru

nd
be

de
ut

un
g

be
ka

nn
tl

ic
h

di
e

,,P
fl

eg
e

SP
E

C
T

R
U

M
19

95
/

1



K
U

rp
er

lo
se

K
ul

tu
r

-
k
u
lt

u
rl

o
se

K
o
rp

er
45

4
4

R
ei

n
h
ar

d
B

ac
h

le
it

n
er

D
ie

In
te

nt
io

n,
du

rc
h

im
m

er
w

ei
te

r
fo

rt
sc

hr
ei

te
nd

e
R

ed
uk

ti
on

de
r

B
eg

ri
ff

e
vo

n
,,S

po
rt

”

un
d

,,K
ul

tu
r”

di
e

se
m

an
ti

sc
h

en
G

em
ei

ns
am

ke
it

ef
l

au
fz

ud
ec

ke
fl

,
sa

g
t

je
do

ch
w

en
ig

üb
er

de
re

n
em

pi
ri

sc
he

E
vi

de
nz

au
s.

Sc
hl

ie
f3

lic
h

is
t

de
r

be
gr

if
fl

ic
he

R
ed

uk
ti

on
iS

m
U

S
da

du
rc

h
b

el
as

te
t,

da
(3

be
i

ei
ne

r
D

ef
in

iti
on

vo
n

B
eg

ri
ff

en
du

rc
h

A
bs

tr
ak

ti
on

im
m

er

sc
ho

n
m

eh
re

re
B

eg
ri

ff
e

v
o
ra

u
sg

es
et

zt
w

er
de

n
m

üs
se

n
un

d
da

B
B

eg
ri

ff
e

un
d

D
ef

in
it

io
ne

n
gr

un
ds

at
zl

ic
h

ke
in

en
E

rk
en

nt
ni

sg
eW

in
fl

br
in

ge
n,

vi
el

m
eh

r
di

en
en

si
e

al
le

in
de

r
S

pr
ac

ho
ko

fl
O

m
ie

”
(S

ta
ng

l
19

89
,

36
).

D
ie

vo
n

H
it

zl
er

g
es

et
zt

en
V

er
st

eh
en

sa
ns

pr
üC

he
in

ne
rh

ai
b

de
ra

rt
ig

er
E

xp
lo

ra
ti

on
ef

l
kö

nn
en

u
n

te
rs

ch
ie

d
li

ch
st

e
A

ns
ch

lu
6m

og
li

C
hk

ei
te

fl
ev

oz
ie

re
n

un
d

bl
ei

be
n

d
ah

er
im

U
nv

er
bi

nd
li

ch
en

;
zu

de
m

se
tz

t
H

it
zl

er
(1

99
1,

48
3)

ei
ne

n
K

ul
tu

rb
eg

ri
ff

fü
r

se
in

e

A
na

ly
se

em
,

du
rc

h
de

n
al

le
in

(,,
...,

da
B

m
an

w
ei

B
,

w
as

m
an

w
an

n
un

d
w

o
un

d
w

em

g
eg

en
u
b
er

un
te

r
w

ei
ch

en
U

m
st

än
de

n
w

ie
zu

tu
n

un
d
z
u
9la

s
s
e
n

ha
be

”)
de

r
S

po
rt

m
it

se
in

em
ih

m
im

m
an

en
te

n
R

eg
ei

w
er

k
zu

r
K

ul
tu

r
w

ir
d.

W
en

ng
le

ic
h

d
as

W
is

se
n

si
ch

er
em

en
ts

ch
ei

d
en

d
eS

M
om

en
t

be
i

de
r

Id
en

ti
fi

zi
er

un
g

un
d

be
im

K
ul

tu
rg

en
ul

3
da

rs
te

ll
en

ka
nn

,
1s

t
di

es
w

oh
l

nu
r

em
K

ul
tu

rp
ar

am
et

er
.

H
it

zl
er

s
F

az
it

la
ut

et
d
ah

er
au

ch
.

,‘
S

po
rt

is
t

K
ul

tu
r’

,
d

as
he

if
3t

zu
m

ei
ne

n:
S

po
rt

in
sg

es
am

t
is

t
el

ne
K

ul
tu

r
fü

r
si

ch
(n

eb
en

an
d
er

en
);

un
d

S
po

rt
1s

t
K

ul
tu

r’
,

d
as

he
il3

t

zu
m

an
d

er
en

un
d

zu
gl

ei
ch

:
K

ul
tu

r,
al

s
o
n
ti

sc
h
e

N
ot

w
en

di
gk

ei
t

d
es

M
en

sc
hS

ei
nS

’,

m
ac

ht
S

po
rt

zu
m

S
po

rt
.”

S
ei

n
er

K
on

kl
us

io
n

b
eg

eg
n

en
w

ir
m

it
V

or
be

ha
lt

en
,

de
nn

ko
ns

tr
ui

er
te

—
w

en
ng

le
ic

h

m
og

li
ch

e
—

,,S
m

nn
-E

rl
eb

ni
sS

e”
w

er
de

n
m

it
B

eg
ri

ff
en

as
so

zi
ie

rt
,

di
e

in
ih

re
m

V
er

kn
üp

fu
ng

sv
or

ga
fl

g
de

ra
rt

br
ei

t
au

sf
al

le
n,

da
B

si
e

ei
ne

O
ff

en
he

it
un

d
B

el
ie

bi
gk

ei
t

fo
rc

ie
re

n,
di

e
fü

r
di

e
in

A
us

si
ch

t
g
es

te
il

te
T

he
or

ie
ar

be
it

ko
nt

ra
pr

od
uk

ti
V

au
sf

al
le

n

dü
rf

te
.

In
de

r
u

n
ü

b
er

si
ch

tl
i?

ge
w

or
de

ne
n

un
d

eh
er

zu
r

P
ol

ar
is

ie
ru

ng
n
ei

g
en

d
en

D
ef

in
it

io
ns

la
ge

vo
n

,,K
ul

tu
r”

le
gt

H
it

zl
er

m
it

de
r

W
ei

te
se

in
es

K
ul

tu
rb

eg
ri

ff
S

el
ne

n

1s
t,

di
e

K
ör

pe
r,

S
ee

ie
un

d
G

ei
st

be
tr

af
,

w
om

it
K

or
pe

rs
po

rt
(a

is
H

yg
ie

ne
la

kt
or

)
nd

ir
ek

t
in

di
e

N
ãh

e

vo
n

K
ul

tu
r

ge
ru

ck
t

w
er

de
n

ka
nn

.

E
in

e
K

ui
tu

rd
ef

in
it

io
n,

di
e

au
f

d
as

W
is

se
n

al
s

ei
nz

ig
es

K
on

st
it

ut
io

ne
le

m
en

t
re

ku
rr

ie
rt

,
fi

nd
et

si
G

h
au

ch
be

i
S

ci
to

vs
ky

(1
97

6
O

rg
.,

19
89

,
19

0)
,

de
r

K
ui

tu
r

al
s

de
n

T
ei

l
d

es
W

is
se

n
b

ez
ei

ch
n

et
,

d
as

w
ir

be
nO

ti
ge

n,
ur

n
di

e
V

er
ar

be
it

un
g

vo
n

In
fo

rm
at

io
ne

n
ge

ni
e(

3e
n

zu
kO

nn
en

.

D
ie

sc
ho

n
bi

s
in

d
as

Ie
tz

te
D

ri
tte

l
d

es
19

.
Ja

h
rh

u
n
d
er

ts
zu

ru
ck

re
ic

he
nd

e
D

is
ku

ss
io

n
ur

n

In
ha

lt
e

un
d

B
ed

eu
tu

ng
en

vo
n

,,K
ul

tu
r°

ka
nn

un
d

so
il

hi
er

w
ed

er
in

ih
re

r
B

re
it

e
no

ch
T

ie
fe

n
ac

h
g
ez

ei
ch

n
et

w
er

de
n.

Z
ur

ge
ne

re
ll

en
O

ri
en

ti
er

un
g

fü
r

u
n

se
re

Z
ie

ip
er

sp
ek

ti
ve

so
il

de
r

fo
ig

en
de

G
ro

b
ra

st
er

g
en

u
g

en
:

E
s

w
ir

d
di

ff
er

en
zi

er
t

zw
is

ch
en

ei
ne

m
se

hr
w

el
t

ge
fa

B
te

n
K

ul
tu

rb
eg

ri
ff

,
de

r

ch
ar

ak
te

ri
S

ti
sC

h
fü

r
di

e
K

ul
tu

ra
nt

hr
op

ol
og

ie
is

t
un

d
d

as
g
es

am
te

so
zi

al
e

E
rb

e,
b

es
te

h
en

d
au

s

de
rn

W
is

se
n,

de
n

G
la

ub
en

sv
or

S
te

li
un

ge
n,

de
n

S
it

te
n

un
d

G
eb

rã
uc

he
fl

un
d

de
n

F
er

ti
gk

ei
te

n,
di

e
em

M
itg

fl
ed

ei
ne

r
G

es
ei

ls
ch

af
t

ub
er

ni
m

m
t”

(R
ei

nh
ol

d
19

91
,

34
0)

um
fa

l3
t,

un
d

ei
ne

m
en

ge
n

K
u
lt

u
rb

e

gr
if

f,
de

r
ch

ar
ak

te
ri

st
is

ch
fü

r
di

e
S

oz
io

lo
gi

e
is

t
un

d
di

e
W

er
te

un
d

d
as

W
er

ts
ys

te
m

ei
ne

r

G
es

ei
is

ch
af

t
al

s
in

ha
lt

e
au

sw
ei

st
.

In
di

es
er

en
ge

n
A

uf
ta

ss
un

g
do

m
in

ie
rt

d
as

G
ei

st
ig

e
-

un
d

zw
ar

rn

S
in

ne
d
es

d
eu

ts
ch

en
Id

ea
li

sm
us

-
ai

s
b

es
ti

m
m

en
d

e
D

eu
tu

ng
sg

rä
i3

e.
D

ab
ei

w
ir

d
au

ch
di

e

M
at

er
ia

ii
tä

t
ei

ne
r

G
es

el
is

ch
af

t
de

r
W

ir
kk

ra
ft

d
es

G
ei

st
ig

en
un

te
rs

te
li

t.
D

ie
da

du
rc

h
g
es

et
zt

en

D
ua

li
sm

en
un

d
S

p
h
ar

en
tr

en
n
u
n
g
en

v
er

su
ch

t
M

an
nh

ei
m

(1
93

2)
am

B
ei

sp
ie

l
vo

n
,,K

ui
tu

r
un

d

G
es

el
is

ch
af

t
(g

ei
st

ig
e

G
eh

ai
te

un
d

g
ei

st
ig

es
G

es
ch

eh
en

)
zu

be
he

be
n.

D
ie

se
r

in
te

gr
at

io
ns

pr
oz

el
3

ka
nn

je
do

ch
ai

s
g
es

ch
ei

te
rt

an
g
es

eh
en

w
er

de
n,

,
,
.
.
.

d
a

si
ch

se
in

e
V

er
ki

am
m

er
un

gs
m

et
hO

dO
iO

gi
e

ni
ch

t
in

ei
ne

em
p

ir
is

ch
e

F
or

sc
hu

ng
u

m
se

tz
en

lie
l3

’
(M

in
tz

ei
19

93
,

18
2)

.
N

eb
en

de
n

no
ch

fo
rt

ie
be

nd
en

un
d

si
ch

ve
rz

w
ei

ge
nd

en
D

ic
ho

to
m

ie
n

se
tz

t
si

ch
he

ut
e

in
de

r
S

oz
io

io
gi

e
zu

rn
ei

ne
n

ei
ne

ty
po

io
gi

sc
he

K
ia

ss
if

iz
ie

ru
ng

vo
n

,,i
m

m
at

er
ie

il
er

un
d

m
at

er
ie

fl
er

K
ui

tu
r”

du
rc

h
un

d
zu

m
an

d
er

en

er
ke

nn
t

m
an

ty
pi

sc
he

M
eh

re
be

ne
nm

O
de

il
e

vo
n

,,K
ul

tu
r”

.
S

o
di

ff
er

en
zi

er
t

z.
B

.
B

O
hi

(1
98

7,
11

8f
f)

,,h
et

er
ar

ch
is

C
h”

in
T

ri
vi

al
ku

it
ur

,
L

eb
en

sk
ui

tu
r,

H
oc

hk
ul

tu
r

un
d

W
ei

tk
ui

tu
r.

D
er

ar
ti

ge
E

ti
k

et
ti

er
u

n
g

s

v
er

su
ch

e
si

nd
ie

tz
ti

ic
h

,,Z
uo

rd
nu

ng
ss

pi
el

e”
,

di
e

-
ab

hã
ng

ig
vo

m
1ew

ei
li

g
en

Z
ei

tg
ei

st
-

au
ch

vo
il

ig

an
d
er

s
au

sf
ai

ie
n

kO
nn

te
n.

S
o

ex
is

ti
er

en
he

ut
e

za
hi

lo
se

w
ei

te
re

,
au

ch
w

ie
de

r
hi

er
ar

ch
is

ch
an

g
el

eg
te

D
ef

in
it

io
ns

ab
so

lu
ti

sm
uS

vo
r,

in
w

ei
ch

em
er

u
n
se

re
r

M
ei

nu
ng

na
ch

zw
ei

en
ts

ch
ei

d
en

d
e

A
sp

ek
te

in
se

in
er

K
on

st
ru

kt
io

ns
ar

be
it

d
es

,,S
po

rt
s

al
s

K
ul

tu
r”

v
er

n
ac

h
la

ss
ig

t:
Z

um
ei

ne
n

1s
t

es
em

ku
lt

ur
hi

st
or

is
ch

es
,

un
d

d
ah

er
ni

ch
t

w
eg

de
fi

ni
er

ba
re

S
F

ak
tu

m
,

da
B

di
e

ab
en

d
lä

n
d

is
ch

e
D

en
kt

ra
di

ti
on

vo
n

el
ne

m
K

or
pe

r-
G

ei
st

-D
ua

li
S

m
uS

do
m

in
ie

rt
w

ar
un

d
im

m
er

no
ch

is
t;

un
d

zu
m

an
d
er

en
st

eh
en

de
n

m
od

er
ni

st
is

ch
en

un
d

p
o
st

m
o
d
er

n
is

ti
sc

h
en

B
em

üh
un

ge
n

um
di

e
A

us
w

ei
tu

ng
d
es

K
ul

tu
rb

eg
ri

ff
s

ni
ch

t
nu

r
n
eo

k
o
n
se

rv
at

is
ti

sc
h
e

S
tr

O
m

un
ge

n
en

tg
eg

en
,

so
nd

er
n

es
1s

t
vo

r
al

le
m

di
e

em
p

ir
i

sc
h
e

E
vi

de
nz

d
es

ei
ng

eS
ch

li
ff

en
en

un
d

st
an

di
g

id
en

ti
fi

zi
er

ba
re

n
B

eg
ri

ff
sp

aa
rs

,,S
po

rt
un

d
K

ul
tu

r”
,

di
e

F
ro

nt
er

ze
ug

t.

D
as

he
iB

t:

a)
D

ie
an

g
es

tr
eb

te
de

fi
ni

to
ri

sc
h

p
au

sc
h
al

e
E

in
ve

rl
ei

bu
ng

d
es

,,S
po

rt
s”

in
di

e
K

ui
tu

r
—

be
i

ei
ne

m
se

m
an

ti
sc

h
ko

nt
ur

lo
s

ge
w

or
de

ne
n

B
eg

ri
ff

vo
n

K
ul

tu
r

—
w

ei
st

ke
in

e
D

if
fe

re
nz

un
d

ke
in

en
B

ed
eu

tu
ng

sk
er

n
m

eh
r

au
f,

de
nn

d
as

al
le

in
ig

e
,,W

is
se

n”
ur

n
et

w
as

ka
nn

zu
vi

el
e

F
ac

et
te

n
vo

n
W

is
se

f
au

fw
ei

se
n:

A
ll

ta
gs

w
is

se
n

un
d

al
lt

ag
li

ch
es

W
is

se
n
,

un
w

ah
re

s
un

d
w

ah
re

s
W

is
se

n
od

er
di

e
L

uh
m

ar
in

’s
ch

e
U

nt
er

se
he

id
un

g
d
es

W
is

se
n

s
in

W
is

se
n

al
s

ko
gn

it
iv

st
il

is
ie

rt
er

S
in

n
so

w
ie

no
rm

at
iv

st
il

is
ie

rt
er

S
in

n
(L

uh
m

an
n

19
90

,
13

8)
w

as
zu

w
ei

te
re

r
U

nv
er

bi
nd

li
ch

ke
it

fü
hr

t.
W

ei
te

rs

b)
,

vo
n

al
lt

ag
sb

ez
o

g
en

en
G

ew
oh

nh
ei

te
n

au
sg

eh
en

d
,

ze
ig

en
si

ch
ne

ga
ti

ve
B

ed
eu

tu
ng

sb
ei

m
iS

ch
U

ng
en

m
it

kl
ar

en
B

ar
ri

er
en

g
eg

en
d
ie

se
O

kk
up

at
io

n.
D

ie
s

au
s

rn
eh

rf
ac

he
n,

em
pi

ri
sc

h
au

sl
o
tb

ar
en

A
sp

ek
te

n:
M

as
se

nk
ul

tu
r

un
d

S
po

rt
ge

lt
en

in
de

r
A

uf
fa

ss
un

g
vi

el
er

al
s

ku
lt

ur
el

le
V

er
fa

ll
se

rs
ch

ei
nu

fl
g,

IU
se

n
(i

m
m

er
no

ch
)

U
n

b
e

h
ag

en
un

d
im

Z
us

am
m

en
ha

ng
m

it
K

ul
tu

r
B

ef
re

m
de

n
au

s;
,,d

ie
”

K
ul

tu
r

di
ff

er
en

zi
er

t
üb

li
ch

er
w

ei
se

zw
is

ch
en

N
ic

ht
-G

ei
st

ig
em

”,
,,N

ic
ht

-K
ün

st
le

ri
sc

he
m

”
un

d
,,N

at
ür

li
ch

em
”-

hi
er

de
m

pr
im

ar
,,K

or
pe

rl
ic

he
n”

.
D

am
it

si
nd

w
ir

c)
be

i
ei

ne
m

dr
it

te
n

en
ts

ch
ei

d
en

d
en

A
sp

ek
t:

di
e

M
ac

ht
de

r
ne

ga
ti

ve
n

N
ac

hw
ir

ku
n

ge
n

so
zi

al
h
is

to
ri

sc
h
er

un
d

an
th

ro
po

lo
gi

sc
he

r
A

uf
fa

ss
un

ge
n

üb
er

de
n

K
or

pe
r

ha
t

de
n

ei
n
ze

ln
en

so
zi

al
is

ie
rt

un
d

st
eu

er
t

di
e

B
ew

er
tu

ng
sl

ei
st

uf
lg

.
In

de
r

H
it

zl
er

’s
ch

en
B

eg
ri

ff
sa

rb
ei

t
bl

ei
bt

di
es

au
sg

ek
ia

m
m

er
t.

In
sg

es
am

t
re

sü
m

ie
re

n
w

ir
:

V
om

,,S
po

rt
”

in
gl

ob
al

er
un

d
g
en

er
al

is
ie

re
n
d
er

W
ei

se
al

s
ku

lt
ur

el
le

r
E

rs
ch

ei
nu

ng
sf

or
m

zu
sp

re
ch

en
,

er
ze

ug
t

do
pp

el
te

S
ke

ps
is

,
da

w
ed

er
di

e
ti

ef
en

h
er

m
en

eu
ti

sc
h
e

A
rb

ei
t

no
ch

di
e

re
le

va
nt

w
ah

rn
eh

m
b
ar

e
A

ll
ta

gs
pr

ax
iS

u
b
er

ze
u
g
en

d
au

sf
al

le
n.

E
s

1s
t

nu
n

—
w

ie
g
ez

ei
g
t

w
er

de
n

ko
nn

te
—

ei
ne

A
lt

er
na

ti
ve

,
de

n
,,S

po
rt

”
al

s
,,K

ul
tu

rg
ut

”
so

w
ie

,,a
ls

w
ic

ht
ig

en
T

ei
l

de
r

K
ul

tu
r”

zu
b
ez

ei
ch

n
en

(G
ru

pe
19

87
,

37
)

-

b
es

se
r

un
d

ko
rr

ek
te

r
w

ar
e

es
,

vo
n

,,S
po

rt
”

al
s

A
sp

ek
t

in
de

n
K

ul
tu

re
n

zu
sp

re
ch

en
-

un
d

d
as

V
er

hã
lt

ni
s

vo
n

,,S
po

rt
un

d
K

ul
tu

r”
al

s
,,s

pa
nn

un
gs

fr
ei

”
un

d
,,I

re
i

vo
n

K
on

tr
ov

er
se

n”
zu

ki
as

si
fi

zi
er

en
(G

ru
pe

19
87

,
32

u.
33

).

M
od

ef
le

zu
m

K
ui

tu
rb

eg
ri

ff
n
eb

en
ei

n
an

d
er

.
T

re
ff

en
d

re
sü

m
ie

rt
G

ei
er

(1
99

3,
36

)
fü

r
de

n
K

u
it

u
rb

e
g

ri
ff

:,
,J

e
w

el
te

r
em

B
eg

ri
ff

an
U

m
fa

ng
un

d
je

re
ic

he
r

er
an

In
ha

it
en

1s
t,

d
es

to
är

m
er

st
er

an
(a

rt
)s

p
ez

if
is

ch
en

K
ri

te
ri

en
zu

r
B

es
ti

m
m

un
g

se
in

er
ex

te
ns

io
na

le
n

un
d

in
te

nt
io

na
ie

n
D

im
en

si
on

,
se

in
er

S
u

b
st

an
z,

S
tr

uk
tu

r
un

d
F

un
kt

io
n”

od
er

sa
io

pp
fo

rm
ui

ie
rt

:
ni

ch
ts

1s
t

,,K
ul

tu
r”

,
w

en
n

al
ie

s
,,K

ui
tu

r”
w

ar
e.

D
ie

Ir
re

le
va

nz
vo

n
fa

ls
ch

em
od

er
w

ah
re

m
W

is
se

n
fü

r
di

e
K

on
st

ru
kt

io
n

vo
n

K
ul

tu
r

w
ir

d
vo

n
H

it
zi

er
—

un
te

r
B

er
uf

un
g

au
f

S
ch

O
tz

—
he

rv
or

ge
ho

be
n

(H
it

zi
er

19
88

,
10

8)
,

so
fe

rn
d

as
fa

is
ch

e
W

is
se

n
ai

s
w

ah
r

an
g
es

eh
en

w
ir

d.

S
P

E
C

T
R

U
M

1
9
9
5

/
1

LSP
E

C
T

R
U

M
19

95
/

1



46
R

ei
n
h
ar

d
B

ac
h
le

tn
er

K
o
rp

er
Io

se
K

ui
tu

r
-

k
u
lt

u
rl

o
se

K
ö
rp

er
47

E
in

e
an

d
er

e
A

lt
er

na
ti

ve
st

es
,

d
as

g
ez

ei
ch

n
et

e
H

ar
m

on
ie

bi
ld

zu
pr

uf
en

,
in

de
m

di
e

an
g
eb

li
ch

e
A

us
ge

W
O

ge
fl

he
it

de
r

R
el

at
io

ne
n

an
sa

tz
w

ei
se

m
it

b
eo

b
ac

h
tu

n
g
sz

u
g
än

g
li

ch
en

A
ll

ta
gs

fa
kt

en
ko

nf
ro

nt
ie

rt
w

ir
d.

D
as

he
i(

3t
,

de
r

V
er

da
ch

t
w

ir
d

au
fg

es
te

il
t,

da
l3

es
si

ch
m

og
li

ch
er

w
ei

se
do

ch
an

d
er

s
ve

rh
äl

t,
al

s
es

si
ch

ve
rh

ai
te

n
so

il.
O

bw
oh

l
w

ir
da

be
i

d
as

tr
ad

it
io

ne
li

e
un

d
vo

ru
rt

ei
ls

be
ha

ft
et

e
V

er
hä

lt
ni

s
vo

n
,,S

po
rt

un
d

K
ul

tu
r”

ni
ch

t
ak

tu
al

is
ie

re
n

w
oi

le
n,

be
sc

ha
ft

ig
t

un
s

vo
r

al
ie

m
di

e
F

ra
ge

,
ob

de
r

g
es

ch
il

d
er

te
k
u
lt

u
rb

ez
o
g
en

e
A

uf
w

er
tu

ng
sp

ro
ze

I3
au

ch
ta

ts
äc

hl
ic

h
rn

al
it

ag
sk

u
it

u
re

l
le

n
B

er
ei

ch
d
u
rc

h
g
eh

en
d

od
er

au
ch

nu
r

an
sa

tz
w

ei
se

id
en

ti
fi

zi
er

ba
r

1s
t.

V
on

in
te

re
ss

e
so

il
da

be
l

au
ch

se
in

,
in

w
ie

w
ei

t
di

e
in

de
r

ab
en

d
lä

n
d
is

ch
en

K
ul

tu
rt

ra
di

ti
on

v
o
rh

an
d
en

e
T

re
nn

un
g

(D
if

fe
re

nz
ie

ru
ng

st
en

de
nz

)
vo

n
K

ar
pe

r
un

d
G

ei
st

(S
po

rt
un

d
K

ul
tu

r)
an

D
et

er
m

in
at

io
ns

kr
af

t
ve

ri
or

en
ha

t.
O

de
r

an
d
er

s
ge

tr
ag

t:
H

at
di

e
v
er

ãn
d
er

te
(e

rw
ei

te
rt

e)
K

ul
tu

rd
ef

in
it

io
n

K
or

pe
rs

po
rt

ta
ts

äc
hl

ic
h

in
de

n
B

li
ck

ra
st

er
d
es

,,K
ul

tu
rb

et
ri

eb
s”

ge
ru

ck
t

od
er

ga
r

in
te

gr
ie

rt
?

E
ln

e
vo

rl
au

fi
ge

A
nt

w
or

t
so

il
in

F
or

m
vo

n
vi

er
T

h
es

en
sk

iz
zi

er
t

w
er

de
n:

T
he

se
1:

D
ie

,,
au

J3
er

e”
T

re
nn

un
g

vo
n

S
po

rt
un

d
K

ui
tu

r
bi

ei
bt

ev
id

en
t

un
d

er
w

ei
st

si
ch

no
ch

im
m

er
al

s
si

gn
fi

ka
nt

,
da

rn
it

bi
ei

bt
au

ch
di

e
in

ne
re

”
S

pa
it

un
g

vo
n

S
po

rt
un

d
K

ul
tu

r
w

ei
tg

eh
en

d
ai

fr
ec

h
t.

S
o

ex
is

ti
er

t
au

f
de

r
ai

lt
ag

sk
u
lt

u
re

en
W

ah
rn

eh
m

u
n
g
se

b
en

e
ei

ne
V

ie
lf

al
t

vo
n

T
re

n
n
u
n
g
sa

sp
ek

te
n

un
d

T
re

nn
ii

ni
en

,
di

e
di

e
Ja

h
rh

u
n
d
er

te
la

ng
ei

ng
es

ch
ii

ff
en

en
A

bg
re

nz
un

gs
ri

tu
al

e
vo

n
S

po
rt

un
d

K
ul

tu
r

im
m

er
no

ch
de

ut
li

ch
er

ke
nn

en
la

ss
en

un
d

k
ei

n
es

w
eg

s
de

n
pr

ok
ia

m
ie

rt
en

,,W
eg

fa
ll”

au
f

d
ie

se
r

E
be

ne
si

gn
al

is
ie

re
n,

w
ie

di
es

G
ru

pe
(1

99
0/

10
2)

an
ni

m
m

t.
D

ie
A

kz
ep

ta
nz

un
d

A
ut

w
er

tu
ng

d
es

,,S
po

rt
s”

vo
ll

zi
eh

t
si

ch
ni

ch
t

pr
ir

na
r

rn
K

ui
tu

rb
er

ei
ch

,
so

nd
er

n
vo

r
al

ie
m

im
un

d
üb

er
de

n
W

ir
ts

ch
at

ts
be

re
ic

h
(F

re
iz

ei
t-

T
ou

ri
sm

us
in

du
st

ri
e)

.
S

po
rt

un
d

se
in

e
B

er
uf

un
g

au
f

de
n

K
or

pe
r

si
nd

in
de

r
K

on
su

m
-

un
d

M
ed

ie
ns

oz
io

io
gi

e
zu

rn
rn

od
er

at
en

E
le

m
en

t
de

r
V

er
m

ar
k

tu
ng

(S
po

rt
m

il
ie

us
)

av
an

ci
er

t.
D

ie
K

or
pe

r,
di

e
he

ut
e

zu
m

S
p
re

ch
en

g
eb

ra
ch

t
w

or
de

n
si

nd
,

er
w

ei
se

n
si

ch
al

s
p
ro

b
at

es
K

om
m

un
ik

at
io

ns
in

st
ru

m
en

t
zu

r
V

er
m

it
tl

un
g

g
es

el
ls

ch
af

tl
ic

h
er

B
ot

sc
ha

ft
en

.
S

o
m

ei
nt

et
w

a
B

au
dr

il
la

rd
(z

it.
n.

P
ey

ke
r

19
91

,
37

):
,,l

m
A

rs
en

al
de

r
W

ü
n
sc

h
e

gi
bt

es
em

O
bj

ek
t,

d
as

sc
hO

ne
r,

w
er

tv
ol

le
r,

au
ff

al
le

nd
er

al
s

d
as

A
ut

o
1s

t,
ab

er
do

ch
al

ie
s

in
si

ch
zu

sa
rn

m
en

fa
6t

:
de

r
K

or
pe

r.
S

ei
n
e

W
ie

de
re

nt
de

ck
un

g’
na

ch
ei

ne
r

ta
u
se

n
d
ja

h
ri

g
en

A
ra

d
es

P
ur

it
an

is
m

us
un

te
r

de
rn

Z
ei

ch
en

de
r

ko
rp

er
li

ch
en

un
d

se
xu

el
ie

n
B

ef
re

iu
ng

,
se

in
e

A
il

ge
ge

nw
ar

t
(.

..
)i

n
de

r
W

er
bu

ng
,

de
r

M
od

e
un

d
de

r
M

as
se

nk
ul

tu
r,

de
r

H
yg

ie
ne

-,
D

iä
t-

un
d

T
he

ra
pi

ek
ui

t,
vo

n
de

m
er

um
ge

be
n

w
ir

d
(..

.),
al

le
s

ze
ug

t
he

ut
e

da
vo

n,
da

B
de

r
K

ar
pe

r
zu

m
G

eg
en

st
an

d
d
es

H
el

ls
ge

w
or

de
n

is
t.

E
r

ha
t

m
it

d
ie

se
r

m
or

al
is

ch
en

un
d

id
eo

io
g
i

sc
h
en

F
un

kt
io

n
bu

ch
st

ãb
li

ch
di

e
S

ee
le

er
se

tz
t.

”
D

ie
se

ko
m

m
un

ik
at

iv
e

un
d

pu
bi

iz
is

ti
sc

h
fo

rc
ie

rt
e

A
uf

m
er

ks
am

ke
it

sz
en

tr
ie

ru
ng

,
di

e
K

ör
pe

r
un

d
S

po
rt

h
eu

te
er

fa
hr

en
,

is
t

ni
ch

t
gi

ei
ch

sa
m

m
it

ei
ne

r
ku

it
ur

be
zo

ge
ne

n

A
uf

w
er

tu
ng

ve
rb

un
de

n,
so

nd
er

n
ve

rw
ei

st
un

s
le

di
gl

ic
h

au
f

di
e

b
er

ei
ts

er
w

äh
n
te

T
at

sa
ch

e,
da

B
S

po
rt

al
s

P
ro

du
kt

u
n
se

re
s

G
es

el
ls

ch
af

ts
sy

st
em

s
ei

n
e

so
zi

al
e

T
at

sa
ch

e
is

t.
D

es
ha

lb
in

ei
ne

r
p
au

sc
h
al

ie
rt

en
F

or
m

zu
sa

g
en

,
S

po
rt

se
i

K
ui

tu
r’

,
do

ku
rn

en
ti

er
t

ei
ne

ku
lt

ur
al

is
ti

sc
he

,,P
se

ud
o-

E
vi

de
nz

”,
de

rz
uf

ol
ge

al
le

s
in

de
r

G
es

el
ls

ch
af

t
,,K

ul
tu

r”
is

t
(v

gl
.

B
ou

do
n/

B
ou

rr
ic

au
d

19
92

,
28

7)
.

In
sg

es
am

t
he

i8
t

di
es

fü
r

un
s:

,K
ul

tu
r

un
d

S
po

rt
”

ge
lt

en
so

w
oh

l
im

ei
ng

es
ch

li
ff

en
en

S
p
ra

ch
g
eb

ra
u
ch

,
al

s
au

ch
im

or
ga

ni
sa

ti
on

ss
tr

uk
tu

re
ll

en
(K

ul
tu

r-
)M

an
ag

er
ne

nt
al

s
g
et

re
n
n
te

In
te

re
ss

en
ss

p
h
ar

en
.

S
po

rt
w

ir
d

g
er

ad
e

au
fg

ru
nd

se
in

er
zu

n
eh

m
en

d
en

A
us

di
ff

er
en

zi
er

un
ge

n
al

s
re

la
ti

v
au

to
no

rn
er

un
d

au
sg

eg
li

ed
er

te
r

bz
w

.
au

sz
u
g
li

e
d
er

n
d
er

S
o
n
d
er

b
er

ei
ch

im
F

re
iz

ei
t-

un
d

U
nt

er
ha

lt
un

gs
se

kt
or

au
sg

ew
ie

se
n
.

T
he

se
2:

D
ie

G
ru

nd
fo

rm
de

s
ab

en
dl

än
di

sc
he

n
D

en
ke

ns
,

di
e

au
f

di
e

S
p
h
är

en
tr

en
nu

ng
vo

n
P

hy
si

sc
he

,n
un

d
G

ei
st

ig
em

fe
st

ge
le

gt
is

t,
au

J3
er

t
si

ch
au

ch
in

de
r

ku
lt

ur
be

zo
ge

ne
n

L
ei

st
un

gs
be

w
er

tu
ng

vo
n

ko
rp

er
li

ch
er

un
d

ge
is

ti
g

er
br

ac
ht

er
L

ei
st

un
g:

Si
e

ve
rh

in
de

rt
,

in
B

er
uf

un
g

au
f

di
e

st
ru

kt
ur

el
le

A
nd

er
sa

rt
ig

ke
it

vo
n

ko
rp

er
li

ch
er

un
d

ge
is

ti
ge

r
L

ei
st

un
gs

er
br

in
gu

ng
,

di
e

ku
lt

ur
el

le
A

uf
w

er
tu

ng
vo

.n
K

ör
pe

rs
po

rt
.

D
ie

L
ei

st
un

gs
er

br
in

gu
ng

im
S

po
rt

1s
t

pr
im

är
un

d
au

ge
nf

al
ii

g
kO

rp
er

or
ie

nt
ie

rt
,

w
en

ng
le

ic
h

di
e

In
te

gr
at

io
n

g
ei

st
ig

er
un

d
m

ot
or

is
ch

er
K

og
ni

ti
on

en
di

e
G

ru
nd

ia
ge

bi
ld

et
.

D
ie

h
eu

te
w

ie
de

r
ve

rs
tä

rk
t

ei
ng

ef
or

de
rt

e
an

th
ro

po
lo

gi
sc

he
E

in
he

it
un

d
G

an
zh

ei
t

d
es

M
en

sc
he

n
1s

t
au

ch
ei

ne
F

ol
ge

re
ak

ti
on

au
f

de
n

D
op

pe
lc

ha
ra

kt
er

de
r

S
p
ez

ie
s

M
en

sc
h.

D
er

ak
tu

ei
l

an
zu

tr
ef

fe
nd

e
un

d
m

it
un

te
r

Ia
ut

st
ar

k
pr

ok
ia

m
ie

rt
e

K
O

rp
er

id
ea

li
sm

us
m

ah
nt

zu
r

V
or

si
ch

t,
zu

m
al

di
e

S
ep

ar
ie

rt
h
ei

t
de

r
be

te
il

ig
te

n
E

le
m

en
te

—
tr

ot
z

vi
ei

er
g
eg

en
te

il
ig

er
B

et
eu

er
un

ge
n

—
g
er

ad
ez

u
id

ea
lt

yp
is

ch
in

de
r

sp
or

tl
ic

h-
kO

rp
er

li
ch

en
L

ei
st

un
g

ih
re

n
A

us
dr

uc
k

fi
nd

et
.

D
ie

da
be

i
au

ft
re

te
n
d
e

g
eg

en
se

it
ig

e
B

ed
in

gt
he

it
vo

n
ko

rp
er

li
ch

er
un

d
ge

is
ti

ge
r

L
ei

st
un

g
w

ir
d

na
ch

el
ne

m
ku

lt
ur

im
m

an
en

te
n

,,A
ul

3e
nk

ri
te

ri
um

”
ne

ga
ti

v
be

w
er

te
t:

D
ie

,,n
eg

at
iv

e
E

in
he

it
”

vo
n

K
O

rp
er

un
d

G
ei

st
w

ir
d

g
er

ad
e

irn
sp

or
ti

ic
he

n
L

ei
st

un
gs

vo
ll

zu
g

ev
id

en
t.

S
ch

ii
eB

ii
ch

si
nd

di
e

ku
lt

ur
pr

äg
en

de
n

(H
oc

h-
un

d
H

oc
hs

t-
)L

ei
st

un
ge

n
al

s
g
ei

st
ig

e
E

rf
in

du
ng

en
im

(k
ul

tu
re

ll
en

)
B

ew
uB

ts
ei

n
ve

ra
nk

er
t

un
d

st
ei

le
n

se
lt

en
de

n
A

us
dr

uc
k

ei
ne

r
ko

rp
er

li
ch

en
L

ei
st

un
g

da
r.

D
ie

hi
st

or
is

ch
e

un
d

gi
ei

ch
sa

m
m

it
de

m
ch

ri
st

li
ch

en
V

er
st

än
dn

is
v
er

b
u
n
d
en

e
K

O
rp

er
au

ff
as

su
ng

ze
ig

t,
da

B
di

e
K

ir
ch

e(
n)

le
id

en
sc

ha
ft

li
ch

e
K

ör
pe

rl
ic

hk
ei

t
ai

s
sü

nd
ha

ft
un

d
te

uf
li

sc
h

ab
ta

t(
en

),
od

er
b
ei

sp
ie

ls
w

ei
se

im
R

ah
m

en
de

r
O

rp
hi

k
de

n
K

O
rp

er
al

s
v
e
r
d
a
m

m
e
n
s
w

e
r
t

3a
u
f
f
a
l
3
t
e
(
n
)

.
,,K

ör
pe

r”
rü

ck
te

n
in

di
e

N
äh

e
d
es

T
ri

eb
ha

ft
en

un
d

A
ni

m
al

is
ch

en
. A

uc
h

di
e

R
at

io
na

li
si

er
un

g
de

r
E

le
m

en
te

fü
hr

t
in

de
r

R
en

ai
ss

an
ce

zu
r

,,e
nd

gu
lt

ig
en

”
T

re
nn

un
g

in
re

s
co

gi
ta

ns
”

un
d

,,r
es

ex
te

ns
a”

.
D

am
it

w
ar

fü
r

Ja
h
rh

u
n
d
er

te
di

e
T

re
nn

un
g

in
K

op
fa

rb
ei

t
un

d
K

O
rp

er
ar

be
it

p
ro

g
ra

m
m

ie
rt

w
or

de
n,

de
nn

di
e

U
nm

og
li

ch
ke

it
ei

ne
r

R
el

at
io

n
vo

n
,,r

es
co

gi
ta

ns
’

un
d

,,r
es

ex
te

ns
a”

w
ar

in
de

r
er

k
en

n
tn

is
th

eo
re

ti
sc

h
en

Z
w

ei
-S

u
b
st

an
ze

n
le

h
re

au
ch

an
th

ro
p
o

lo
gi

sc
h

fe
st

g
el

eg
t:

,,D
er

M
en

sc
h

is
t

w
ie

be
i

P
ia

to
n,

S
ee

le
un

d
K

O
rp

er
zu

gl
ei

ch
.

13
O

hn
e

au
f

di
es

e
gl

ob
al

e
B

eh
au

pt
un

g
nã

he
r

ei
ng

eh
en

zu
w

ol
le

n,
se

l
nu

r
in

Er
in

ne
ru

ng
ge

ru
fe

n,
da

l3
di

e
A

m
bi

va
le

nz
de

s
M

en
sc

he
n

zw
is

ch
en

N
at

ur
-

un
d

K
ul

tu
rw

es
en

se
hr

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
h

(p
ol

ar
is

ie
re

nd
)

ei
ng

es
tu

ft
w

ir
d:

,,W
ãh

re
nd

G
eh

le
n

de
n

M
en

sc
he

n
ge

w
is

se
rm

al
3e

n
au

s
de

r
ti

er
is

ch
en

E
vo

lu
ti

on
sk

et
te

he
ra

us
ni

m
m

t
un

d
se

in
e

G
er

ne
in

sa
m

ke
it

en
m

it
de

n
T

ie
re

n
m

O
gl

ic
hs

t
au

f
ru

di
m

en
ta

re
U

be
rb

le
ib

se
l

zu
sa

m
m

en
st

re
ic

ht
,

ve
rt

ri
tt

di
e

S
oz

ia
lb

io
lo

gi
e

da
s

G
eg

en
te

il
”

(H
er

ne
gg

er
19

89
,

56
).

D
er

M
en

sc
h

ve
rh

âl
t

si
ch

so
w

ie
da

s
T

ie
r.

S
P

E
C

T
R

U
M

19
95

/
1

12
,,T

ag
lic

h”
ha

t
m

an
si

ch
zw

is
ch

en
sä

ub
er

li
ch

ge
tr

en
nt

en
un

d
m

ei
st

gl
ei

ch
ze

it
ig

ab
la

uf
en

de
n

K
ul

tu
rn

ac
hr

ic
ht

en
un

d
S

po
rt

na
ch

ri
ch

te
n

(i
de

al
ty

pi
sc

h
rn

O
R

F
1/

O
R

F
2)

zu
en

ts
ch

ei
de

n;
es

ex
is

ti
er

t
au

f
or

ga
ni

sa
ti

on
sp

ol
it

is
ch

er
H

an
dl

un
gs

eb
en

e
em

K
ul

tu
rr

ef
er

at
un

d
em

S
po

rt
re

fe
ra

t
un

d
pa

ra
ll

el
da

zu
em

K
ul

tu
rb

ud
ge

t
un

d
em

(m
in

im
al

es
)

S
po

rt
bu

dg
et

;
K

ul
tu

rf
üh

re
r

be
in

ha
lt

en
be

in
ah

e
gr

un
ds

at
zl

ic
h

nu
r

In
fo

rm
at

io
ne

n
zu

r
H

oc
hk

ul
tu

r/
V

ol
ks

ku
lt

ur
/S

ze
ne

nk
ul

tu
r,

ni
ch

ts
zu

r
,,S

po
rt

ku
ltu

r”
;

di
e

T
re

nn
un

g
vo

n
S

po
rt

re
ss

or
t

un
d

K
ul

tu
rr

es
so

rt
in

al
le

n
R

ed
ak

ti
on

en
un

d
M

ed
ie

n
er

fo
lg

t
zw

ei
fe

ls
fr

ei
ni

ch
t

vo
n

un
ge

fä
hr

.

SP
E

C
T

R
U

M
19

95
/

1 I
I



48
R

ei
n
h
ar

d
B

ac
h
le

it
n
er

K
o
rp

er
)o

se
K

u
lt

u
r-

k
u
lt

u
rl

o
se

K
ö
rp

er
49

Z
w

is
ch

en
be

id
en

b
es

te
h
t

zu
n
äc

h
st

ei
ne

un
üb

er
br

üc
kb

ar
e

K
iu

ft
.

S
ie

si
nd

v
er

sc
h
ie

d
en

ar
ti

g
e

S
u
b
st

an
ze

n
,

di
e

ni
ch

t
nu

r
be

gr
if

fl
ic

h,
so

nd
er

n
au

ch
in

re
el

le
r

W
ei

se
vo

n
el

n
an

d
er

de
ut

li
ch

u
n
te

rs
ch

ie
d
en

,
ja

so
g
ar

g
eg

en
sa

tz
li

ch
se

in
so

ll
en

”
(K

O
ni

g
19

89
,

52
).

In
ei

ne
r

sp
at

er
en

V
ar

ia
nt

e
st

an
d
en

un
d

st
eh

en
au

ch
he

ut
e

no
ch

,,K
ul

tu
rm

en
sc

h”
un

d
,,N

at
ur

m
en

sc
h”

ei
ri

an
de

r
ge

ge
nU

be
r,

w
ob

ei
de

r
M

en
sc

h
se

lb
st

T
ei

l
de

r
N

at
ur

is
t

(v
gl

.
da

zu
T

h
es

e
4)

.

D
ie

pr
im

är
in

st
ru

m
en

te
ll

e
B

ez
ie

hu
ng

zu
m

K
O

rp
er

1s
t

au
ch

he
ut

e
no

ch
ev

id
en

t.
D

ie
F

ol
ge

n
ze

ig
en

si
ch

in
de

n
ab

fr
ag

b
ar

en
K

or
pe

ra
uf

fa
ss

un
ge

n,
in

w
ei

ch
en

d
as

o
rg

an
is

ch
e

P
ro

gr
am

m
d
es

K
or

pe
rs

al
s

V
er

ri
ch

tu
ng

s-
,

P
fl

eg
e-

un
d

T
ra

in
in

g
si

n
st

ru
m

en
t

im
A

ilt
ag

gi
lt.

T
he

se
3:

D
ie

R
ef

er
en

ze
be

ne
fü

r
di

e
D

zf
fe

re
nz

ie
ru

ng
in

T
ei

i-
,

Su
b-

,
A

ilt
ag

s-
,

V
ol

ks
ku

itu
r

bi
ei

bt
da

s
H

oc
hk

ul
tu

rs
ch

em
a,

od
er

an
de

rs
:

de
r

so
zi

al
e

W
is

se
ns

vo
rr

at
,

w
ei

ch
er

K
ui

tu
r

tr
ad

it
io

n
el

i
er

ze
ug

t,
el

im
in

ie
rt

,,S
po

rt
ai

s
K

ui
tu

rg
ut

.
D

ie
so

zi
oh

is
to

ri
sc

h
g
ew

ac
h
se

n
e

—
hi

er
di

e
ko

nk
re

t
ab

en
d
lä

n
d
is

ch
e

—
K

ul
tu

rt
ra

di
ti

on
m

it
ih

re
n

do
m

in
an

te
n

D
ic

ho
to

m
is

ie
ru

ng
en

,
er

w
ei

st
si

ch
al

s
en

ts
ch

ei
d
en

d
e

Z
u
o
rd

n
u
n
g
sb

ar
ri

er
e

fü
r

S
po

rt
zu

r
gä

ng
ig

en
K

ul
tu

ra
uf

fa
ss

un
g.

D
ie

A
uf

fa
ss

un
g

vo
n

de
r

V
er

sc
hi

ed
en

he
it

,
ab

er
G

le
ic

hw
er

ti
gk

ei
t

vo
n

K
or

pe
r

un
d

G
ei

st
1s

t
w

oh
l

al
le

s
an

d
er

e
al

s
se

lb
st

v
er

st
ãn

d
li

ch
.

D
er

H
is

to
ri

sm
us

is
t

(w
ie

de
r

em
m

a!
)

ve
rh

an
gn

is
vo

ll
be

i
de

r
E

in
st

uf
un

g
d
es

S
po

rt
s

al
s

K
ul

tu
rg

ut
.

D
ie

im
m

er
w

ie
de

r
d
u
rc

h
sc

h
la

g
en

d
e

af
fi

rm
at

iv
e

K
ul

tu
ra

uf
fa

ss
un

g,
m

it
ih

re
r

en
tw

ic
ke

lt
en

in
hä

re
nt

en
D

op
pe

ls
tr

uk
tu

r
g
eg

en
ü
b
er

de
m

K
or

pe
r,

1s
t

da
be

i
be

w
er

tu
ng

sl
ei

te
nd

:
de

r
K

or
pe

r
un

d
m

it
ih

m
se

in
fu

nk
ti

on
al

er
B

ei
tr

ag
I m

B
ew

eg
u

ng
ss

po
rt

w
ir

d
i n

st
ru

m
en

ta
li

si
er

t.
G

le
ic

hz
ei

ti
g

w
ir

d
de

r
K

or
pe

r
im

R
ah

m
en

de
r

af
fi

rm
at

iv
en

ge
is

ti
g

er
h
ö
h
en

d
en

K
ul

tu
ra

uf
fa

ss
un

g
ne

gi
er

t.
D

ie
re

in
e

G
ei

st
es

ku
lt

ur
m

it
tr

ad
it

io
ne

ll
er

B
il

du
ng

sv
or

st
el

lu
ng

,
di

e
rn

H
oc

hk
ul

tu
rs

ch
em

a
ve

ra
nk

er
t

w
ar

,
do

m
in

ie
rt

.
D

as
kö

rp
er

or
ie

nt
ie

rt
e

S
oz

ia
ls

ys
te

m
,,S

po
rt

”,
w

ei
ch

es
m

it
se

in
er

E
ig

en
st

an
di

gk
ei

t,
se

in
em

E
ig

en
w

er
t

un
d

se
in

em
E

ig
en

w
el

tc
ha

ra
kt

er
sc

ho
n

im
m

er
ei

ne
n

ho
he

n
G

ra
d

an
Is

ol
ie

rt
he

it
in

de
n

tr
ad

it
io

ne
ll

en
G

es
el

ls
ch

af
te

n
au

fw
ie

s
(v

gl
.

R
as

se
m

19
74

),
ha

t
au

ch
in

m
od

er
ne

n
G

es
el

ls
ch

af
te

n
se

m
en

am
bi

va
le

nt
en

,,K
ul

tu
rc

ha
ra

kt
er

”
b
ei

b
eh

al
te

n.
D

ie
s

ve
rm

ut
li

ch
in

so
fe

rn
,

al
s

di
e

K
ul

tu
ra

uf
fa

ss
un

ge
n

—
w

ie
di

es
G

O
sc

hl
(1

99
1)

ei
nd

ru
ck

sv
ol

l
be

le
gt

—
g
en

er
at

io
n
ss

p
ez

if
is

ch
vO

lli
g

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
h

au
sf

al
le

n.
D

as
E

ig
en

v
er

st
an

d
n
is

vo
n

K
ul

tu
r

ha
t

fü
r

di
e

m
ei

st
en

G
en

er
at

io
n
en

no
ch

ke
in

en
in

ha
lt

li
ch

en
R

au
m

fü
r

de
n

K
or

pe
rs

po
rt

.
N

un
ha

t
si

ch
je

do
ch

,,S
po

rt
”,

de
r

si
ch

g
er

ad
e

g
eg

en
de

n
In

te
!l

ek
tu

al
m

sm
us

un
d

se
in

e
K

or
pe

rf
ei

nd
li

ch
ke

it
w

en
de

t,
in

de
n

,,h
O

ch
st

en
”

B
il

du
ng

se
in

ri
ch

tu
ng

en
,

de
n

U
ni

ve
rs

it
ät

en
,

an
g
es

ie
d
ei

t,
w

as
na

ch
w

ie
vo

r
zu

er
he

bl
ic

he
n

R
es

se
n
ti

m
en

ts
im

W
is

se
n
sc

h
af

ts
b
et

ri
eb

fü
h
rt

.
1
4

S
o

be
to

nt
au

ch
G

ru
pe

(1
98

6,
32

f)
,

da
B

di
e

S
p
o
rt

k
u
l

tu
r

in
vi

el
er

le
i

H
in

si
ch

t
ni

ch
t

m
it

de
r

H
oc

hk
ul

tu
r

ve
rg

li
ch

en
w

er
de

n
so

il
te

.
D

ie
s

1s
t

je
do

ch
g
er

ad
e

fü
r

V
er

tr
et

er
de

r
af

fi
rm

at
iv

en
K

ul
tu

ra
uf

fa
ss

un
g

em
In

di
z

de
r

ku
lt

ur
el

le
n

M
in

de
rw

er
ti

gk
ei

t.

A
uc

h
in

ju
ng

st
er

V
er

ga
ng

en
he

it
as

se
n

si
ch

za
hi

re
ic

he
un

d
er

he
bl

ic
he

A
bw

er
tu

ng
en

,
V

or
ur

te
il

e
un

d
G

er
in

gs
ch

at
zu

ng
en

rn
H

oc
hs

ch
ul

-
un

d
U

ni
ve

rs
it

ãt
sb

er
ei

ch
im

m
er

no
ch

na
ch

w
ei

se
n,

w
ob

el
au

ch
h
er

je
ne

s
F

ak
tu

m
vo

n
G

ös
ch

l
(1

99
1)

m
it

se
in

er
ge

ne
ra

ti
on

ss
pe

zi
fi

sc
he

n
K

ul
tu

ra
uf

fa
s

su
ng

er
ke

nn
ba

r
is

t.

S
P

E
C

T
R

U
M

19
95

/
1

D
ie

se
s

P
ar

ad
ox

on
1s

t
es

au
ch

,
w

el
ch

es
di

e
In

te
gr

at
io

n
b
el

as
te

t
un

d
di

e
,,k

ul
tu

re
ll

e
S

el
bs

tv
er

st
än

dl
ic

hk
ei

t”
,

zu
de

r
S

po
rt

an
ge

bl
ic

h
av

an
ci

er
t

1s
t,

un
te

rm
in

ie
rt

.
O

de
r

an
d
er

s:
E

in
e

T
ei

lk
ul

tu
r,

di
e

ih
re

A
nd

er
sa

rt
ig

ke
it

be
to

nt
un

d
he

rv
or

he
bt

,
v
er

su
ch

t
si

ch
im

do
m

in
an

te
n

H
oc

hk
ul

tu
rs

ch
em

a
zu

in
te

gr
ie

re
n.

D
ie

,,K
or

pe
rk

u)
tu

r”
dr

an
gt

in
di

e
,,G

ei
st

es
ku

lt
ur

”
—

em
V

er
su

ch
,

de
r

en
or

m
es

R
ec

ht
fe

rt
ig

un
gs

po
te

nt
ia

l
fo

rd
er

t(
e)

,
da

d
as

tr
ad

ie
rt

e
D

iv
er

ge
nz

ge
fa

ll
e

ab
zu

b
au

en
1s

t.
A

uf
ku

lt
ur

so
zi

ol
og

is
ch

er
E

be
ne

er
ke

nn
t

m
an

di
e

an
g
ed

eu
te

te
Z

ie
lp

ro
bl

em
at

ik
in

di
ff

er
en

zi
er

en
de

r
W

ei
se

:
K

ul
tu

rk
on

fl
ik

te
zw

is
ch

en
am

bi
ti

on
ie

rt
er

(e
ta

bl
ie

rt
er

)
K

ul
tu

r
un

d
de

r
br

ei
te

n
U

nt
er

ha
lt

un
gs

ku
lt

ur
b
es

te
h
en

in
de

r
w

er
te

nd
en

B
ed

ür
fn

is
hi

er
ar

ch
ie

d
es

ei
nz

el
ne

n
zw

ar
ni

ch
t

—
w

er
de

n
ei

ne
n

B
er

ei
ch

fr
eq

ue
nt

ie
rt

,
kl

am
m

er
t

de
n

an
d
er

en
B

er
ei

ch
ni

ch
t

au
s

—
de

nn
oc

h
Iä

f3
t

si
ch

na
ch

S
ch

ul
ze

(1
99

0,
47

3)
tr

ot
z

za
hl

re
ic

he
r

V
er

ne
tz

un
ge

n
el

ne
Z

w
ei

te
il

un
g

er
ke

nn
en

:
H

oc
hk

ul
tu

rs
ze

ne
un

d
S

p
o
rt

sz
en

e
st

eh
en

da
be

i
el

n
an

d
er

g
eg

en
ü
b
er

.
A

uf
de

r
E

b
en

e
d
es

In
di

vi
du

ur
ns

ve
rh

äl
t

si
ch

di
es

—
so

S
ch

ul
ze

(1
99

0,
47

4)
—

ge
w

il3
an

d
er

s.
S

o
w

ar
e

d
an

ac
h

di
e

ku
lt

ur
el

le
In

to
le

ra
nz

g
eg

en
u
b
er

,,S
po

rt
”

ve
rm

ut
li

ch
do

rt
au

fz
u
sp

u
re

n
,

w
o

tr
ad

it
io

ne
ll

e
H

oc
hk

ul
tu

rr
nu

st
er

üb
er

w
ie

ge
n,

w
o

Ie
tz

t!
ic

h
no

ch
el

ne
g
ew

is
se

,,E
nt

w
ed

er
-O

de
r-

K
ul

tu
r”

au
fz

us
pü

re
n

is
t

un
d

di
e

el
it

är
en

,
bi

Id
u
n
g
sb

ü
rg

er
li

ch
en

R
it

ua
le

et
ab

li
er

t
si

nd
.

D
ie

s
gi

lt
ur

n
so

rn
eh

r,
al

s
g
er

ad
e

di
e

H
oc

hk
ul

tu
r

de
n

K
or

pe
r

el
ir

ni
ni

er
te

un
d

S
po

rt
al

s
N

iv
ea

uv
er

lu
st

er
le

bt
un

d
er

np
fu

nd
en

w
ur

de
.

,,H
oc

hk
ul

tu
re

ll
e

A
ll

ta
gs

as
th

et
ik

1s
t

g
ep

ra
g
t

vo
n

de
r

Z
ur

üc
kn

ah
rn

e
d
es

K
or

pe
rs

”
(S

ch
ul

ze
19

90
,

14
3)

.
A

lte
E

m
ns

te
ll

un
gs

va
ri

an
te

n
ta

u
ch

en
da

be
i

w
ie

de
r

au
f:

,,D
ie

V
er

fe
in

er
te

n,
K

ul
ti

vi
er

te
n,

G
eb

il
de

te
n

gr
en

ze
n

si
ch

g
eg

en
de

n
T

yp
us

d
es

B
ar

ba
re

n
in

se
in

er
ak

tu
el

le
n

V
er

si
on

ab
.

(..
.)

V
er

po
nt

1s
t

et
w

a
d
as

G
er

äu
sc

hv
ol

le
,

d
as

S
ch

w
it

ze
n,

d
as

R
ie

ch
en

,
di

e
K

or
pu

le
nz

—
al

le
s

w
as

di
e

K
ör

pe
rl

ic
hk

ei
t

de
r

E
xi

st
en

z
b
es

o
n
d
er

s
de

ut
li

ch
w

ah
rn

eh
rn

ba
r

m
ac

ht
”

(S
ch

ul
ze

19
90

,
14

6)
.

In
di

es
er

n
H

oc
hk

uf
tu

rs
ch

er
na

fi
nd

en
si

ch
da

nn
au

ch
di

e
Q

ue
ll

en
fü

r
di

e
za

h
il

o
se

n
of

fe
ne

n
un

d
la

te
nt

en
V

or
ur

te
il

e
un

d
R

es
se

n
ti

m
en

ts
—

un
d

m
it

un
te

r
au

ch
b
er

ec
h
ti

g
te

n
V

or
be

ha
lt

e
—

g
eg

en
u
b
er

S
p
o
rt

”
un

d
se

m
en

R
ep

rä
se

n
ta

n
te

n
so

w
ie

d
er

en
ve

rr
ne

in
tl

ic
he

un
d

ta
ts

äc
h
li

ch
e

,,K
ul

tu
rl

os
ig

ke
it”

.
D

ie
se

ev
id

en
te

T
ra

di
ti

on
1s

t
es

sc
hl

ie
B

li
ch

au
ch

,
di

e
g
eg

en
ei

ne
p
au

sc
h
al

e
K

ul
tu

rz
uo

rd
nu

ng
d
es

,,S
po

rt
s”

im
al

lg
em

ei
ne

n
sp

ri
ch

t.

T
he

se
4.

S
po

rt
w

ir
d

in
ab

se
h
b
ar

er
Z

ei
t

ni
ch

t
üb

er
ze

ug
en

d
un

d
vo

ru
rt

ei
ls

io
s

a/
s

K
ul

tu
rg

ut
ge

/t
en

kö
nn

en
,

da
w

ir
in

un
se

re
m

W
ah

rn
eh

m
un

gs
ve

rh
al

te
n

ge
ie

rn
t

ha
be

n,
S

po
rt

un
d

K
or

pe
r

de
r

bi
ol

og
is

ch
en

N
at

ur
de

s
M

en
sc

h
se

in
s

zu
zu

or
dn

en
un

d
ih

n
ni

ch
t

a/
s

ei
ne

n
T

ei
l

un
se

re
s

ge
is

ti
g

k
u
lt

u
re

l
le

n
L

eb
en

sv
ol

lz
ug

s
zu

be
tr

ac
h

te
n.

F
ür

un
s

zw
ei

fe
ls

fr
ei

di
e

ti
ef

st
gr

ei
fe

nd
e

B
ar

ri
er

e,
di

e
g
eg

en
ei

ne
E

in
st

uf
un

g
d
es

K
or

pe
rs

po
rt

s
al

s
K

ul
tu

rg
ut

sp
ri

ch
t,

is
t

d
as

F
ak

tu
m

ei
n
es

w
ei

te
re

n,
je

do
ch

gl
ei

ch
sa

rn
ar

ch
ai

sc
h
en

un
d

ni
ch

t
vu

lg
är

en
D

ua
li

sm
us

vo
n

,,N
at

ur
un

d
K

ul
tu

r”
irn

ab
en

d
lä

n
d
i

sc
he

ri
K

ul
tu

rk
on

te
xt

:
S

po
rt

un
d

K
O

rp
er

en
ts

ta
m

m
en

le
tz

tl
ic

h
de

r
bi

ol
og

is
ch

en
,

de
r

,,n
at

ür
li

ch
en

N
at

ur
”

(o
de

r
de

r
er

st
en

N
at

ur
)

d
es

M
en

sc
he

n.
D

er
K

or
pe

r
—

hi
er

au
ch

L
ei

b
—

,
se

in
e

V
er

w
en

du
ng

un
d

se
ir

i
fu

nk
ti

on
al

es
V

er
st

ãn
dn

is
si

nd
B

es
ta

nd
te

il
de

r
so

m
at

is
ch

en
K

ul
tu

r.
D

er
F

un
kt

io
n

d
es

K
O

rp
er

s
im

G
ei

st
ig

en
ko

rn
m

t
ke

in
e

se
lb

st
än

di
ge

S
ch

op
fe

rk
ra

ft
zu

,
un

d
si

e
ka

nn
so

au
ch

ni
ch

t
zu

rn
K

ul
tu

rg
ut

w
er

de
n.

D
ie

K
ör

pe
rl

ic
hk

ei
t

1s
t

el
ne

B
ed

in
gu

ng
,

je
do

ch
ni

ch
t

V
o
ra

u
ss

et
zu

n
g

fü
r

di
e

E
rk

en
nt

ni
s.

SP
E

C
T

R
U

M
19

95
/1



50
R

ei
nh

ar
d

B
ac

hl
ei

tn
er

K
ö
rp

er
lo

se
K

ul
tu

r
-

k
u
lt

u
rl

o
se

K
or

pe
r

51

D
ie

G
eg

en
po

si
ti

on
,

ei
ns

ch
li

el
3l

ic
h

za
hi

re
ic

he
r

V
er

su
ch

e
d
ie

se
n

D
ua

li
sm

us
zu

üb
er

w
in

de
n,

se
tz

t
u.

a.
au

ch
d

as
,,B

ew
u(

3t
se

in
”

al
s

in
te

gr
at

iv
e

U
be

rw
in

du
ng

sk
ra

ft
bz

w
.

al
s

V
er

m
it

tl
un

gs
in

st
an

z
em

(v
gl

.
B

er
gs

on
19

91
,

11
7)

—
em

B
ew

ul
3t

se
in

,
in

w
el

ch
em

de
r

K
or

pe
r

di
e

H
an

dl
un

g
vo

rb
er

ei
te

t
un

d
so

di
e

W
ah

rn
eh

m
un

g
un

d
d

as
G

ed
äc

h
tn

is
in

A
bh

an
gi

gk
ei

t
vo

m
K

ör
pe

r
g

es
eh

en
w

ir
d.

D
er

K
or

pe
r

gi
lt

da
be

i
al

s
d

as
W

ah
rn

eh
m

u
n
g
sz

en
tr

u
m

un
d

w
ir

d
so

m
it

zu
r

G
ru

nd
la

ge
al

le
s

G
ei

st
ig

en
.

N
un

is
t

g
eg

en
ei

ne
de

ra
rt

ig
e,

ko
ns

tr
ui

er
te

A
bh

an
gi

gk
ei

ts
be

zi
eh

un
g

ni
ch

ts
vo

rz
ub

ri
ng

en
,

do
ch

-
un

d
di

es
is

t
d

as
W

es
en

tl
ic

he
-

is
t

es
g
er

ad
e

d
as

tr
ad

it
io

ne
ll

e
,,A

ll
ta

gs
be

w
ul

3t
se

in
”,

w
ei

ch
es

de
ut

li
ch

zw
is

ch
en

,,N
at

ur
un

d
K

ul
tu

r”
(K

o
rp

er
un

d
G

ei
st

”)
di

ff
er

en
zi

er
t,

da
N

at
ur

al
s

,,d
as

oh
ne

d
as

Z
ut

un
d
es

M
en

sc
he

n
G

eg
eb

en
e”

au
fg

ef
al

3t
w

ir
d,

w
äh

re
nd

K
ul

tu
r

si
ch

du
rc

h
d

as
g
en

au
e

G
eg

en
te

il
au

sz
ei

ch
n

et
.

E
in

sc
hr

än
ke

nd
m

uf
3

an
ge

fu
gt

w
er

de
n,

da
B

di
e

M
ac

ht
de

r
K

ul
tu

r
üb

er
di

e
(m

en
sc

hl
ic

he
)

N
at

ur
w

ei
te

r
zu

ni
m

m
t,

rn
S

in
ne

R
as

se
m

s
(1

98
7,

91
)

so
g
ar

em
n
eu

es
S

ta
di

um
du

rc
h

di
e

bi
o-

un
d

g
en

te
ch

n
is

ch
en

M
O

gl
ic

hk
ei

te
n

er
re

ic
ht

ha
t,

un
d

di
e

ku
lt

ur
el

le
A

ne
ig

nu
ng

so
w

ie
di

e
ku

lt
ur

el
le

U
be

rf
or

m
un

g
de

r
(b

io
lo

gi
sc

he
n)

N
at

ur
he

ut
e

em
F

ak
tu

m
1s

t
(v

gl
.

E
de

r
19

88
,

B
öh

m
e

19
92

).
V

on
ei

ne
r

V
er

sc
hm

el
zu

ng
un

d
G

le
ic

hs
ch

al
tu

ng
d

ie
se

r
k
la

ss
is

ch
en

P
ol

ar
it

ät
en

1s
t

m
an

,
so

w
oh

i
vo

n
de

n
te

ch
n
o
lo

g
i

sc
h
en

M
ac

hb
ar

ke
it

en
al

s
au

ch
vo

m
ge

se
ll

sc
ha

ft
li

ch
en

B
ew

ul
3t

se
in

sw
an

de
l

he
r,

tr
ot

z
al

le
r

T
em

p
o
ra

li
ta

ts
st

ei
g
er

u
n
g

de
r

M
od

er
ne

no
ch

in
ei

ni
ge

r
E

nt
fe

rn
un

g.
Z

u
sa

m
m

en
fa

ss
en

d
ze

ig
t

si
ch

,
da

B
di

e
K

ul
tu

rn
äh

e
od

er
K

ul
tu

rf
er

ne
im

Z
u
w

ei
su

n
g

s
di

sk
ur

s
vo

n
,,S

po
rt

”
zu

r
,,K

ul
tu

r”
im

w
es

en
tl

ic
he

n
du

rc
h

zw
ei

V
ar

ia
nt

en
d

es
D

ua
li

sm
us

be
st

im
m

t
w

ir
d.

Im
v

u
lg

ar
en

”
D

ua
li

sm
us

li
ef

er
t

vo
r

al
le

m
de

r
F

ak
to

r
,,L

ei
st

un
g”

,
de

r
so

w
oh

l
in

de
n

br
ei

t
au

su
fe

rn
d
en

un
d

zu
ne

hm
en

d
se

m
an

ti
sc

h
ko

nt
ur

lo
se

r
w

er
d
en

d
en

K
ul

tu
rd

ef
in

it
io

ne
n

al
s

au
ch

im
K

or
pe

rs
po

rt
em

k
o
n
st

it
u
ie

re
n

d
es

E
le

m
en

t
da

rs
te

il
t,

de
n

en
ts

ch
ei

d
en

d
en

D
if

fe
re

nz
ie

ru
ng

sa
sp

ek
t.

D
ie

vi
el

zi
ti

er
te

un
d

im
m

er
w

ie
de

r
pr

op
ag

ie
rt

e
,,Z

w
ec

kf
re

ih
ei

t”
d
es

(K
ör

pe
r-

)
S

po
rt

s
fi

nd
et

de
n

S
in

n
in

ih
re

rn
S

el
bs

tv
ol

lz
ug

oh
ne

ku
lt

ur
el

le
A

m
bi

ti
on

en
.

K
O

rp
er

-L
ei

st
un

g
1s

t
ic

h
b
ez

o
g
en

oh
ne

vo
rd

er
gr

un
di

ge
n

A
ns

pr
uc

h
au

f
di

e
E

rh
al

tu
ng

d
es

od
er

ei
ne

r
B

ei
tr

ag
sl

ei
st

un
g

zu
rn

K
ul

tu
rs

ys
te

rn
.

K
ul

tu
re

ll
e

L
ei

st
un

ge
n

hi
ng

eg
en

si
nd

in
ih

re
n

W
ir

ku
ng

en
—

w
en

ng
le

ic
h

au
ch

un
m

it
te

lb
ar

ic
h-

be
zo

ge
n

—
m

ei
st

zu
ku

nf
ts

or
ie

nt
ie

rt
,

un
d

se
tz

en
si

ch
vo

n
de

r
V

er
gä

ng
li

ch
ke

it
de

r
K

or
pe

rl
ei

st
un

g
un

d
d

es
ve

rg
an

gl
ic

he
n

K
ör

pe
rs

be
w

uB
t

ab
.

D
ar

au
s

re
su

lt
ie

rt
da

nn
un

te
r

an
de

re
m

di
e

B
ew

er
tu

ng
sd

if
fe

re
nz

vo
n

kO
rp

er
ze

nt
ri

er
te

r
un

d
g
ei

st
ze

n
tr

ie
rt

er
L

ei
st

un
g.

D
er

zw
ei

te
do

rn
in

an
te

D
ua

li
sm

us
is

t
de

r
vo

n
,,N

at
ur

un
d

K
ul

tu
r”

,
w

ei
ch

er
K

O
rp

er
un

d
S

po
rt

el
ne

F
un

kt
io

n
im

N
at

ur
se

in
d

es
M

en
sc

he
n

zu
w

ei
st

.
D

er
bi

ol
og

is
ch

e
K

or
pe

r
do

m
in

ie
rt

de
n

ko
m

m
un

ik
at

iv
en

K
or

pe
r.

D
ie

k
la

ss
is

ch
e

A
uf

fa
ss

un
g

de
r

S
o

zi
al

w
is

se
n
sc

h
af

te
n

1s
t

da
vo

n
de

te
rm

in
ie

rt
:

de
r

K
or

pe
r

ha
tt

e
un

d
ha

t
w

en
ig

P
la

tz
in

de
r

ku
lt

ur
w

is
se

ns
ch

af
tl

ic
he

n
T

he
or

ie
bi

ld
un

g.

W
en

ng
le

ic
h

be
id

e
D

ua
li

sm
en

A
uf

w
ei

ch
un

gs
te

nd
en

ze
n

ze
ig

en
,

si
nd

si
e

im
al

lt
ag

li
ch

en
L

eb
en

sv
ol

lz
ug

un
d

de
r

L
eb

en
sf

uh
ru

ng
al

s
W

ah
rn

eh
m

un
gs

fi
lt

er
ve

ra
nk

er
t

un
d

vi
el

er
or

ts
na

ch
w

ei
sb

ar
.

D
as

b
ed

eu
te

t:
D

ie
E

ti
ke

tt
ie

ru
ng

d
es

S
po

rt
s

al
s

K
ul

tu
rg

ut
o
d
er

S
po

rt
al

s
em

ku
lt

ur
ve

rm
it

te
in

de
s

G
ut

be
si

tz
t

w
en

ig
P

ra
xi

s.
D

ie
ab

en
d
lä

n
d
is

ch
e

K
ul

tu
rt

ra
di

ti
on

1s
t

in
ih

re
r

F
ro

nt
st

el
lu

ng
w

oh
l

st
ar

k
er

al
s

je
ne

pu
nk

tu
el

le
,

zu
de

m
g

en
er

at
io

n
ss

p
ez

if
is

ch
de

te
rm

in
ie

rt
e

K
on

st
ru

kt
io

ns
ar

be
it

ru
nd

ur
n

de
n

K
ul

tu
rb

eg
ri

ff
,

zu
rn

al
,,K

ul
tu

r
em

de
ra

rt
ko

m
pl

ex
er

G
eg

en
st

an
d

(i
st

),
de

r
ko

rn
pl

ex
es

te
vi

el
le

ic
ht

,
de

n
es

au
f

de
r

g
an

ze
n

W
el

t
gi

bt
”

(S
ta

gl
19

93
,

15
),

w
or

ni
t

di
e

B
el

ie
bi

gk
ei

t
ru

nd
ur

n
de

n
B

ew
er

tu
ng

sr
na

B
st

ab
w

ei
te

re
n

N
äh

rb
od

en
fi

nd
et

.

4
.

K
o
n
k
lu

si
o
n

u
n
d

P
e
rs

p
e
k
ti

v
is

c
h
e
s

In
de

n
B

li
ck

ra
st

er
de

r
A

na
ly

se
ge

la
ng

t
di

e
D

ua
li

sr
nu

sk
on

tr
ov

er
se

vo
n

,,K
or

pe
r

un
d

G
ei

st
’

bz
w

.
,,N

at
ur

un
d

K
ul

tu
r

vo
r

al
le

rn
au

s
rn

o
d
er

n
is

ie
ru

n
g
st

h
eo

re
ti

sc
h
en

A
ns

ät
ze

n
de

r
ak

tu
el

le
n

S
oz

io
lo

gi
e.

D
ab

ei
ge

ht
es

,
b
ez

o
g
en

au
f

u
n

se
re

Z
ie

lp
er

sp
ek

ti
ve

,
vo

r
al

le
rn

ur
n

d
as

,,H
ol

is
rn

us
’-

K
on

ze
pt

al
s

ho
ff

nu
ng

sv
ol

le
un

d
u

b
er

g
re

i
fe

nd
e

Z
uk

un
ft

so
pt

io
n,

w
el

ch
e

di
e

k
la

ss
is

ch
en

G
eg

en
sa

tz
p
aa

re
ub

er
w

in
de

n
kO

n
nt

e
un

d
ei

n
e

n
eu

e
E

in
he

it
su

gg
er

ie
rt

.
D

ie
A

uf
kl

ar
un

gs
de

nk
er

ha
tt

en
di

e
R

at
io

na
li

tä
t

(Z
w

ec
kr

at
io

na
li

tã
t)

ei
ng

ef
uh

rt
un

d
au

ch
zu

r
A

bk
op

pe
lu

ng
vo

n
G

ei
st

un
d

K
ar

pe
r

au
fg

er
uf

en
.

W
en

ng
le

ic
h

nu
n

di
e

er
k
en

n
b
ar

e
so

zi
ol

og
is

ch
un

d
an

th
ro

po
lo

gi
sc

h
au

sg
er

ic
h

te
te

W
ie

d
er

en
td

ec
k
u
n
g
sa

rb
ei

t
d

es
K

or
pe

rs
br

ei
t

au
sf

ãl
lt

un
d

di
e

F
ra

g
e

na
ch

de
r

K
ul

tu
rr

el
ev

an
z

d
es

S
po

rt
s

rn
ei

st
po

si
ti

v
be

an
tw

or
te

t
w

ir
d,

1s
t

di
e

h
er

m
e

n
eu

ti
sc

h
-p

h
än

o
rn

en
o
lo

g
is

ch
e

S
eg

ri
ff

sa
rb

ei
t

fü
r

di
e

ku
lt

ur
el

le
A

uf
w

er
tu

ng
vo

n
K

ör
pe

r
un

d
S

po
rt

sc
hr

na
l.

D
ie

sk
iz

zi
er

te
er

np
ir

is
ch

e
A

bs
ic

he
ru

ng
,

di
e

un
s

üb
ri

ge
ns

eb
en

so
w

es
en

tl
ic

h,
w

en
n

ni
ch

t
so

g
ar

au
ss

ag
ek

ra
ft

ig
er

fü
r

di
e

Z
ie

lp
er

sp
ek

ti
ve

er
sc

h
ei

n
t,

is
t

au
f

ei
ne

r
P

se
u
d
o
-E

v
id

en
ze

b
en

e
an

g
es

ie
d
el

t,
au

f
w

el
ch

er
le

tz
tl

ic
h

al
le

s
zu

r
,,K

ul
tu

r”
w

ir
d

bz
w

.
w

er
de

n
ka

nn
.

D
er

si
ch

(l
ei

st
un

gs
or

ie
nt

ie
rt

)
b
ew

eg
en

d
e

K
or

pe
r

d
es

M
en

sc
he

n
w

ar
sc

ho
n

im
rn

er
G

eg
en

st
an

d
d
es

w
is

se
ns

ch
af

tl
ic

he
n

E
rk

en
n
tn

is
st

re
b
en

s
un

d
le

tz
tl

ic
h

ir
nr

ne
r

m
it

äh
nl

ic
he

n
In

te
nt

io
ne

n
du

rc
hs

et
zt

:
de

r
G

ei
st

(d
ie

S
ee

le
)

fü
hl

te
si

ch
du

rc
h

di
e

K
O

rp
er

li
ch

ke
it

be
ei

nt
ra

ch
ti

gt
,

se
in

e
D

is
zi

pl
in

ie
ru

ng
w

ir
d

d
ah

er
ei

ng
ef

or
de

rt
.

S
o

z.
B

.
—

ur
n

nu
r

dr
ei

hi
st

or
is

ch
e

M
ar

ki
er

un
gs

pu
nk

te
zu

n
en

n
en

—
be

l
P

la
to

n,
de

n
P

hi
la

nt
hr

op
en

od
er

de
n

ju
ng

st
en

K
or

pe
rb

oo
rn

-I
ni

ti
at

or
en

.
D

ie
ab

en
d

lä
n

d
is

ch
e

G
es

ch
ic

h
te

d
es

K
ör

pe
rs

kO
n

nt
e

au
ch

al
s

D
is

zi
pl

in
ie

ru
ng

sg
es

ch
ic

ht
e

g
es

ch
ri

eb
en

w
er

de
n

(v
gl

.
z.

B
.

R
it

tn
er

19
86

).
D

ie
U

nt
er

sc
hi

ed
e

b
es

te
h

en
le

di
gl

ic
h

in
de

r
A

nn
ah

rn
e

de
r

v
er

än
d
er

te
n

U
rs

ac
he

ne
li

rn
in

ie
ru

ng
d
es

st
ö
re

n
d
en

K
O

rp
er

s:
be

i
P

la
to

n
so

ll
te

de
r

K
on

fl
ik

t
d
es

M
en

sc
he

n
m

it
se

in
em

ru
he

lo
se

n
K

ör
pe

r
du

rc
h

ru
hi

ge
kr

ei
sf

O
rr

ni
ge

B
ew

eg
un

g,
al

s
A

np
as

su
ng

an
di

e
,,u

nb
ew

eg
t-

be
w

eg
te

”
S

ee
le

er
re

ic
ht

w
er

de
n

(v
gl

.
K

bn
ig

19
88

,
18

2f
);

di
e

P
hi

la
nt

hr
op

en
w

ol
it

en
d
as

vo
n

ih
ne

n
en

tw
o

rf
e

ne
B

ud
,,d

er
S

kl
av

er
ei

de
r

L
ei

de
ns

ch
af

te
n”

,
di

e
irn

K
ör

pe
r

m
it

se
in

er
,,n

at
ür

li
ch

en
R

oh
ei

t”
w

oh
ne

n,
du

rc
h

st
re

n
g
e

K
O

rp
er

üb
un

ge
n

ku
lt

iv
ie

re
n;

de
r

jü
ng

st
e

K
O

rp
er

bo
om

be
w

eg
t

di
e

ve
rr

na
rk

tu
ng

sf
äh

ig
ge

w
or

de
ne

n
K

on
su

rn
kO

rp
er

in
vi

el
fa

ch
er

H
in

si
ch

t,
lä

uf
t

je
do

ch
vo

rd
er

gr
ün

di
g

un
te

r
de

rn
A

ns
pr

uc
h

de
r

E
ig

en
ve

ra
nt

w
or

tu
ng

fü
r

di
e

G
es

u
n
d
h
ei

t
in

de
n

rn
od

er
ne

n
G

es
el

ls
ch

af
te

n
ab

:
vo

lk
sg

es
un

dh
ei

tl
ic

he
D

is
zi

pl
in

ue
ru

ng
(e

rh
of

ft
e

K
os

te
nr

ed
uk

ti
on

)
is

t
di

es
m

al
an

g
es

ag
t.

D
ie

V
ar

ia
nt

en
ei

n
es

—
w

ie
im

rn
er

g
ea

rt
et

en
—

D
ua

li
sr

nu
s

w
ie

de
rh

ol
en

si
ch

un
d

er
in

ne
rn

ir
nr

ne
r

w
ie

de
r

an
di

e
ca

rt
es

ia
n
is

ch
e

ph
ys

ik
al

is
ie

rt
e

K
ör

pe
rr

na
sc

hi
ne

d
es

M
en

so
he

n.
D

er
ca

rt
es

ia
n

is
ch

e
K

ör
pe

rr
at

io
na

li
sr

nu
s

w
ir

d
da

be
i

al
lz

u
g
er

n
e

un
d

rn
og

li
ch

er
w

ei
se

vo
re

il
ig

al
s

,,f
al

sc
he

,
an

g
st

üb
er

ho
lt

e
T

he
or

ie
”

ab
g
et

an
.

N
ac

h
B

öh
m

e
(1

99
2,

91
)

is
t

es
ab

er
cl

ur
ch

au
s

vo
rs

te
ll

ba
r

,
da

B
de

r
M

en
sc

h
si

ch
zu

si
ch

se
lb

st
so

ve
rh

äl
t,

da
B

se
in

L
ei

b
ih

rn
al

s
ei

ne
M

as
ch

in
e

er
sc

h
ei

n
t

un
d

er
ko

rr
el

at
iv

se
in

S
el

b
st

in
se

in
D

en
ke

n
se

tz
t.

D
er

au
s

d
ie

se
r

T
re

nn
un

g
h
er

v
o
rg

eh
en

d
e

G
eg

en
sa

tz
vo

n
g
ei

st
ig

er
un

d
kO

rp
er

or
ie

n
ti

er
te

r
(K

ul
tu

r-
)

L
ei

st
un

g
is

t
—

kr
af

t
de

r
K

ul
tu

rs
oz

ia
li

sa
ti

on
—

im
B

ew
uB

ts
ei

n
w

oh
l

zu
st

ar
k

ve
ra

nk
er

t,
al

s
da

B
di

e
ve

re
in

ze
lt

un
d

nu
r

au
f

P
la

us
ib

il
it

ät
au

fb
au

en
d

e
be

gr
if

fl
ic

he
K

on
st

ru
kt

io
ns

le
is

tu
ng

hi
er

na
ch

ha
lt

ig
en

tg
eg

en
st

eu
er

n
kô

nn
te

.
Je

d
e

L
ei

st
un

g
fü

r
si

ch
,

so
w

oh
l

di
e

vo
rw

ie
ge

nd
kö

rp
er

or
ie

nt
ie

rt
e

al
s

au
ch

di
e

k
o
g
n
it

iv
in

te
ll

ek
tu

el
l

or
ie

nt
ie

rt
e,

ha
t

ih
re

A
ut

on
or

ni
e,

al
le

rd
in

gs
m

it
vO

lli
g

u
n
te

rs
ch

ie
d
li

ch
en

F
ol

ge
n

fü
r

di
e

K
ul

tu
r.

D
er

ku
lt

ur
el

le
S

te
ll

en
w

er
t

ei
ne

r
T

ät
ig

ke
it

(H
an

dl
un

g)
er

gi
bt

SP
E

C
T

R
U

M
1
9
9
5
/1

SP
E

C
T

R
U

M
19

95
/

1



52
R

ei
n
h
ar

d
B

ac
h
le

it
n
er

K
ö
rp

er
lo

se
K

u
tu

r
-

k
u
lt

u
ri

o
se

K
ö
rp

er
53

si
ch

da
rn

it
au

ch
au

s
se

in
er

T
ra

di
ti

on
:

,,K
or

pe
r

un
d

S
po

rt
’

be
si

tz
en

in
de

r
äl

te
re

n
un

d
jü

ng
er

en
w

es
tl

ic
he

n
K

ul
tu

rg
es

ch
ic

ht
e

m
it

ih
re

r
pu

ri
ta

ni
sc

he
n

ko
rp

er
fe

in
dl

ic
he

n
E

th
ik

(v
gl

.
G

el
db

ac
h

19
75

),
ei

ne
m

ar
gi

na
le

,
ve

rs
ch

ri
ft

li
ch

te
T

ra
di

ti
on

.
D

ie
v
o
rf

in
d
b
a

re
n

A
n
sä

te
zu

r
B

ed
eu

tu
ng

de
r

K
or

pe
rl

ic
hk

ei
t

si
nd

v
er

sc
h
ü
tt

et
un

d
w

en
ig

re
fl

ek
ti

er
t.

K
ul

tu
rh

is
to

ri
sc

h
ze

ig
t

si
ch

,
da

(3
ne

be
n

de
rn

ab
ru

fb
ar

en
O

be
rf

lä
ch

en
bi

ld
,

au
fg

ru
nd

d
es

se
n

,,S
po

rt
”

p
au

sc
h
al

in
em

K
ul

tu
rp

ha
no

m
en

tr
an

sf
or

m
ie

rt
w

ur
de

,
tie

f
v
er

w
u
rz

el
te

D
ua

li
sm

en
ex

is
ti

er
en

,
di

e
de

n
K

O
rp

er
m

ar
gi

na
li

si
er

te
n

un
d

in
se

in
er

F
ol

ge
,S

po
rt

”
au

s
de

m
(H

oc
h-

)K
ul

tu
rs

ch
er

na
au

sk
la

m
rn

er
te

n.
S

o
w

ur
de

in
de

r
g
ri

ec
h
i

sc
h
en

A
nt

ik
e

di
e

S
ee

le
vo

m
K

or
pe

r
ge

lo
st

,
ur

n
de

n
K

or
pe

r
de

fe
ns

iv
as

k
et

is
ch

re
in

ig
en

zu
ko

nn
en

;
in

de
r

(c
hr

is
tl

ic
he

n)
O

rp
hi

k
w

ur
de

de
r

K
O

rp
er

zu
m

G
ra

b
de

r
S

ee
le

;
d
ie

se
T

ra
di

ti
on

fi
nd

et
be

i
K

an
t

ei
ne

F
or

ts
et

zu
ng

in
de

r
G

eg
en

u
b
er

st
el

lu
n
g

vo
n

H
um

an
it

as
un

d
A

ni
m

al
is

,
w

ob
ei

di
e

th
er

io
m

or
ph

e
B

ew
eg

un
g

de
r

an
th

ro
p
o
rn

o
r

ph
en

B
ew

eg
un

g
sc

h
ad

et
;

ei
ne

D
is

zi
pl

in
ie

ru
ng

w
il

de
r

K
O

rp
er

be
w

eg
un

g
is

t
d
ah

er
no

tw
en

di
g.

D
ie

se
r

D
op

pe
la

sp
ek

t
d
es

K
ör

pe
rs

fü
hr

te
be

i
de

n
P

hi
la

nt
hr

op
en

zu
r

F
or

m
el

de
r

,,K
ul

tiv
ie

ru
ng

”
d
es

M
en

sc
he

n
du

rc
h

st
re

n
g
e

K
ör

pe
ru

bu
ng

en
;

d
as

he
il3

t,
de

r
V

er
ra

t
am

K
or

pe
r,

in
sb

es
o
n
d
er

e
se

in
e

U
nt

er
dr

uc
ku

ng
,

fü
hr

en
ei

n
er

se
it

s
da

zu
,

da
B

di
e

D
is

zi
pl

in
ie

ru
ng

d
es

K
ör

pe
rs

fü
r

di
e

G
ei

st
es

ku
lt

ur
g
ea

rb
ei

te
t

ha
t

un
d

al
s

R
ea

kt
io

n
da

ra
uf

de
r

m
od

er
ne

K
or

pe
rs

po
rt

nu
n

zu
K

ul
tu

r
g
ez

ãh
lt

w
er

de
n

m
O

ch
te

.
D

ie
se

g
er

ad
ez

u
un

d
im

rn
er

w
ie

de
r

ze
le

br
ie

rt
e

T
re

nn
un

g
vo

n
K

or
pe

r
un

d
G

ei
st

,
üb

er
Ja

h
rh

u
n
d
er

te
hi

nw
eg

tr
ad

ie
rt

un
d

ve
rf

ei
ne

rt
,

id
ea

lt
yp

is
ch

el
ab

or
ie

rt
in

de
r

ca
rt

es
ia

n
is

ch
en

P
hi

lo
so

ph
ie

m
it

ih
re

r
un

w
id

er
ru

fb
ar

en
T

re
nn

un
g

in
,,r

es
co

gi
ta

ns
”

un
d

,,r
es

ex
te

ns
a”

,
en

tw
ic

ke
lt

ei
ne

n
K

U
rp

er
ra

ti
on

al
is

rn
us

,
de

r
be

ka
nn

tl
ic

h
in

ei
ne

r
fu

nk
ti

on
al

m
ec

h
an

is
ti

sc
h
en

un
d

he
ut

e
w

ei
tg

eh
en

d
bi

ol
og

is
ch

en
T

he
or

ie
de

r
K

O
rp

er
au

sl
eg

un
g

un
d

au
ch

d
es

S
po

rt
s

ku
rn

ul
ie

rt
un

d
so

im
D

ua
li

sm
us

,,N
at

ur
un

d
K

ul
tu

r”
E

in
ga

ng
fi

nd
et

.
Je

d
e

de
r

be
id

en
F

ac
et

te
n

ha
t

v
er

st
än

d
li

ch
er

w
ei

se
au

ch
ih

re
se

p
ar

ie
rt

en
K

ul
ts

tã
tt

en
:

T
he

at
er

,
K

on
ze

rt
sä

le
,

S
ta

at
sg

al
er

ie
n

un
d

M
us

ee
n

al
s

T
ei

l
de

r
S

ta
dt

ku
lt

ur
au

f
de

r
ei

ne
n

S
ei

te
,

S
p
o
rt

ar
en

en
,

S
po

rt
ha

ll
en

,
B

ad
er

et
c.

m
ei

st
si

tu
ie

rt
in

de
r

N
at

ur
la

nd
sc

ha
ft

au
f

de
r

an
d
er

en
S

ei
te

.
E

s
is

t
da

nn
au

ch
di

e
sk

iz
zi

er
en

d
fe

st
g
eh

al
te

n
e

(N
ic

ht
-)

”K
or

pe
rt

ra
di

ti
on

”,
di

e
si

ch
el

ne
r

ah
is

to
ri

sc
h
en

,
eb

en
nu

r
pu

nk
tu

el
l

an
g
el

eg
te

n
A

uf
w

er
tu

ng
sb

es
tr

eb
un

g
w

id
er

se
tz

t.
D

ie
be

gr
if

fl
ic

he
R

ek
on

st
ru

kt
io

n
m

it
de

m
V

er
su

ch
de

r
D

ec
ku

ng
sg

le
ic

hh
ei

t
vo

n
E

le
rn

en
te

n
v
er

n
ac

h
la

ss
ig

t
de

n
hi

st
or

is
ch

de
te

rr
ni

ni
er

te
n

L
er

n-
un

d
In

te
rp

re
ta

ti
on

sa
ll

ta
g

d
es

ei
nz

el
ne

n.
D

ie
al

lt
ag

ss
tr

uk
tu

re
ll

e
S

eg
rn

en
ti

er
un

g
vo

n
K

O
rp

er
un

d
G

ei
st

,
ei

ns
ch

li
el

3l
ic

h
de

r
er

fa
h
rb

ar
en

er
np

ir
is

ch
en

E
vi

de
nz

,
sp

ri
ch

t
de

rz
ei

t
(n

oc
h)

g
eg

en
di

e
ku

lt
ur

el
le

V
er

g
re

n
zu

n
g
”

vo
n

S
po

rt
un

d
K

ul
tu

r.
F

ür
di

e
ku

nf
ti

ge
A

rb
ei

t
am

V
er

hä
lt

ni
s

vo
n

,,S
po

rt
”

un
d

K
ul

tu
r’

w
ir

d
da

nn
au

ch
ni

ch
t

rn
eh

r
so

se
h
r

di
e

F
ra

g
e

na
ch

de
re

n
W

er
tr

el
at

io
n

do
m

in
an

t
se

in
,

so
n
d
er

n
es

is
t

w
es

en
tl

ic
h

ko
nk

re
te

r
zu

fr
ag

en
,

ob
un

d
w

el
ch

e
K

ul
tu

r
üb

er
/d

ur
ch

,,S
po

rt
”

ve
rm

it
te

lt
w

er
de

n
ka

nn
un

d
ni

ch
t,

ob
S

po
rt

K
ul

tu
r

is
t

un
d

w
ei

ch
e

K
ri

te
ri

en
hi

er
fu

r
h
er

an
zu

zi
e

he
n

si
nd

.
O

de
r

an
d
er

s:
es

is
t

ni
ch

t
(m

eh
r)

en
ts

ch
ei

d
en

d
,

ob
je

m
an

d
S

po
rt

in
se

in
e

pe
rs

O
nl

ic
he

,,K
ul

tu
r”

in
te

gr
ie

rt
od

er
ob

S
po

rt
(T

ei
l-

)
E

le
m

en
t

d
ie

se
r

K
ul

tu
r

is
t,

so
n
d
er

n
w

el
ch

e
,,K

ul
tu

re
le

m
en

te
”

er
/s

ie
er

w
ir

bt
.

In
sg

eh
ei

m
e

M
it

ur
sa

ch
e

d
es

,,K
ul

tu
r

D
is

ku
rs

es
”

irn
S

po
rt

is
t

ve
rm

ut
li

ch
vi

el
m

eh
r

di
e

F
ra

ge
,

ob
de

rj
en

ig
e,

de
r

S
po

rt
tr

ei
bt

,
au

ch
,,K

ul
tu

r”
ha

t
od

er
nu

r
de

r
K

O
rp

er
ku

ltu
r

hu
ld

ig
t.

15
U

be
rb

lic
ks

ar
tig

au
fg

el
is

te
tf

in
de

n
se

si
ch

be
i

R
itt

ne
r

(1
98

6,
13

2)
.

D
ie

p
er

sp
ek

ti
v
is

ch
e

A
nt

w
or

t
li

eg
t

da
ri

n,
da

B
,

w
ie

in
T

h
es

e
4

an
ge

fu
hr

t,
,,S

po
rt

’
an

di
e

bi
ol

og
is

ch
e

K
ul

tu
r

d
es

M
en

sc
he

n
an

kn
U

pf
t

un
d

di
e

A
bw

er
tu

ng
de

r
K

ö
rp

er
li

ch
ke

it
in

de
r

A
bw

er
tu

ng
de

r
N

at
ur

in
de

r
M

od
er

ne
ih

r
B

ei
sp

ie
l

fi
nd

et
.

M
it

de
r

S
u
ch

e
na

ch
de

r
v
er

lo
re

n
g
eg

an
g
en

N
at

ur
un

d
de

r
ak

tu
el

le
n

ök
ol

og
is

ch
fo

rc
ie

rt
en

A
uf

w
er

tu
ng

vo
n

,N
at

ur
”

in
de

r
P

os
tm

od
er

ne
is

t
au

ch
ei

ne
E

rh
O

hu
ng

”
de

r
K

o
rp

er
li

ch
ke

it
ve

rb
un

de
n.

Im
re

ze
n
te

n
E

in
st

el
lu

ng
sr

ep
er

to
ir

e
je

do
ch

si
nd

so
w

oh
i

di
e

st
ru

kt
ur

el
le

al
s

au
ch

di
e

su
b
st

an
ti

el
le

V
er

sc
h
ie

d
en

h
ei

t
vo

n
K

or
pe

r
un

d
G

ei
st

ev
id

en
t.

D
er

P
ro

ze
B

de
r

k
u
lt

u
rb

ez
o
g
en

en
A

uf
w

er
tu

ng
en

w
ir

d
w

oh
l

eb
en

so
vi

el
Z

ei
t

be
nO

ti
ge

n
w

ie
de

r
bi

sh
er

ig
e

A
bw

er
tu

ng
sz

ei
tr

au
m

.
S

po
rt

is
t

zw
ei

fe
ls

fr
ei

ei
ne

so
zi

al
e

R
ea

li
tä

t
im

E
rs

ch
ei

nu
ng

sb
il

d
vo

n
K

ul
tu

re
n,

ab
er

d
es

w
eg

en
ni

ch
t

gl
ei

ch
sa

m
ei

ne
,,K

ul
tu

r”
.

D
ie

m
ag

li
ch

e
,,K

ul
tu

r”
,

di
e

S
po

rt
al

s
Ie

rn
fä

hi
ge

s
S

ys
te

m
be

si
tz

t
—

w
ob

ei
de

r
B

eg
ri

ff
S

po
rt

au
sz

u
d
if

fe
re

n
zi

er
en

is
t,

da
es

de
n

S
po

rt
pe

r
se

ni
ch

t
gi

bt
—

,
ge

ho
rt

au
fg

ru
nd

se
in

er
hi

st
or

is
ch

g
ew

ac
h
se

n
en

S
in

nd
om

in
an

z
zu

r
so

m
at

is
ch

en
K

ul
tu

r,
di

e
im

m
er

ei
ne

sy
st

em
is

ch
e

S
o
n
d
er

st
el

lu
n
g

ei
nn

im
m

t.
E

s
is

t
ab

sc
hl

ie
l3

en
d

un
d

gr
un

ds
ät

zl
ic

h
zu

fr
ag

en
,

ob
un

d
in

w
ie

w
ei

t
de

ra
rt

ig
e,

p
au

sc
h
al

ku
lt

ur
el

le
A

uf
w

er
tu

ng
s-

un
d

V
er

ei
n
n
ah

m
u
n
g
sv

er
su

ch
e

d
es

K
or

pe
rs

po
rt

s
in

be
st

im
m

te
n

so
zi

al
en

G
ru

pp
ie

ru
ng

en
R

ea
kt

an
z

he
rv

or
ru

fe
n.

U
nt

er
m

et
ho

do
lo

gi
sc

he
n

A
sp

ek
te

n
is

t
le

tz
tl

ic
h

zu
fr

ag
en

,
ob

m
an

im
v
o
rl

ie
g
en

d
en

Fa
ll

vo
rn

B
eg

ri
ff

zu
r

W
ir

kl
ic

hk
ei

t
ge

la
ng

t
od

er
vo

n
de

r
su

bj
ek

ti
v

ko
ns

tr
ui

er
te

n
W

ir
kl

ic
hk

ei
t

zu
m

B
eg

ri
ff

,
w

ob
ei

zu
de

rn
nu

r
in

ei
ne

m
hi

st
or

is
ch

ev
ol

ut
iv

en
Z

ug
ri

ff
üb

er
di

e
B

eg
ri

ff
sg

es
ch

ic
ht

e
ei

ne
B

eg
ri

ff
ss

tr
uk

tu
ri

er
un

g
er

fo
lg

en
so

il
te

.
D

ie
D

eu
tu

ng
d
es

S
po

rt
s

al
s

K
ul

tu
r

er
fo

rd
er

t
au

ch
em

pi
ri

sc
he

Z
ei

ch
en

.
S

ch
li

eB
en

w
ir

u
n
se

re
K

on
tr

as
ti

er
un

g
m

it
H

O
sl

e
(1

99
1,

45
),

de
r

m
ei

nt
,

da
B

o
n
to

lo
gi

sc
h

di
e

V
er

si
ch

er
un

g
ge

nu
ge

,
da

B
of

fe
nb

ar
m

at
er

ie
ll

e
un

d
id

ee
ll

e
F

ak
to

re
n

ei
ne

r
K

ul
tu

r
si

ch
w

ec
hs

el
se

it
ig

b
ee

in
fl

u
ss

en
:

,,
M

et
ho

do
lo

gi
sc

h
sc

h
ei

n
t

m
ir

ab
er

of
fe

nk
un

di
g,

da
B

de
n

ge
is

ti
ge

n
F

ak
to

re
n

ei
ne

U
be

rl
eg

en
he

it
ni

ch
t

ab
zu

sp
re

ch
en

is
t

—
de

nn
nu

r
so

lä
B

t
si

ch
in

de
r

G
es

ch
ic

ht
e

S
in

n
fi

nd
en

”.
D

ar
au

s
er

gi
bt

si
ch

fü
r

u
n
se

re
F

ra
g
es

te
ll

u
n
g

ei
ne

vi
er

di
m

en
si

on
af

e
P

ro
bl

em
at

ik
,

di
e

in
de

r
V

er
m

en
gu

ng
vo

n
W

ir
kl

ic
hk

ei
t

un
d

W
ah

rn
eh

m
un

g
so

w
ie

vo
n

W
is

se
n

un
d

W
ah

rh
ei

t
re

su
lt

ie
rt

.
D

ie
,,W

ir
kl

ic
hk

ej
t”

ze
ig

t
un

s
K

ör
pe

r
un

d
G

ei
st

al
s

E
in

he
it

un
d

G
an

zh
ei

t.
D

ie
er

le
rn

te
,,W

ah
rn

eh
m

un
g”

—
un

d
di

es
st

ei
lt

di
e

ei
ge

nt
li

ch
e

H
er

au
sf

or
de

ru
ng

da
r

—
le

gt
es

un
s

na
he

,
di

e
L

ei
st

u
n
g
se

rg
eb

n
is

se
d
ie

se
r

,,G
an

zh
ei

t
in

ei
ne

pr
ir

nâ
r

g
ei

st
ig

e
od

er
pr

im
ar

kö
rp

er
do

m
in

an
te

L
ei

st
un

g
zu

di
ff

er
en

zi
er

en
.

D
as

d
ar

au
s

re
su

lt
ie

re
n
d
e

,,W
is

se
n”

ve
rw

ei
st

un
s

au
f

du
al

is
ti

sc
he

A
sp

ek
te

,
di

e
di

e
G

an
zh

ei
t

w
el

te
r

au
fs

p
al

te
n
.

D
ie

,,W
ah

rh
ei

t”
sc

hl
ie

B
li

ch
w

ir
ft

er
n
eu

te
Z

w
ei

fe
l

au
f,

ob
d
as

w
ah

rg
en

o
m

m
en

e
W

is
se

n
de

nn
nu

n
ta

ts
äc

hl
ic

h
de

r
W

ir
kl

ic
hk

ei
t

en
ts

pr
ic

ht
,

da
es

do
ch

vi
el

e
W

ah
r

he
it

en
gi

bt
.

A
ll

d
ie

se
pe

rs
pe

kt
iv

is
ch

en
U

be
rl

eg
un

ge
n

er
g
eb

en
le

tz
tl

ic
h

nu
r

da
nn

S
in

n,
w

en
n

si
ch

d
as

ln
di

vi
du

um
fr

ag
t,

w
ie

es
zu

si
ch

se
lb

st
,

zu
se

in
em

er
fa

h
rb

ar
en

D
as

ei
n

st
eh

t.
D

ie
ho

ch
di

ff
er

en
zi

er
te

,,W
ir

kl
ic

hk
ei

t”
1s

t
es

,
di

e
di

e
A

nt
w

or
t

er
sc

hw
er

t,
zu

m
al

w
ir

da
zu

so
zi

al
is

ie
rt

w
ur

de
n,

be
vo

rz
ug

t
je

ne
W

ah
rn

eh
m

un
g

zu
in

te
rn

al
is

ie
re

n,
di

e
m

el
3b

ar
is

t,
w

om
it

W
ah

rh
ei

t
M

ef
3b

ar
ke

it
be

in
ha

lt
et

.
,,S

po
rt

”
al

s
S

am
m

el
pu

nk
t

de
r

K
or

pe
r

w
ir

d
es

al
so

no
ch

sc
hw

er
au

f
je

ne
m

an
g
es

tr
eb

te
n

ku
lt

ur
el

le
n

A
ne

rk
en

nu
ng

sp
fa

d
ha

be
n,

de
nn

w
ir

b
eg

eg
n
en

g
er

ad
e

in
de

r
K

ul
tu

rs
oz

io
lo

gi
e

zu
ne

hm
en

d
je

ne
m

D
en

ke
n,

d
as

de
n

D
ua

li
sm

us
vo

n
L

ei
b

un
d

S
ee

le
al

s
ei

ne
n

ir
re

du
zi

bl
en

an
ni

m
m

t
un

d
ni

ch
t

in
d
as

K
on

st
ru

kt
ei

n
es

si
ch

SP
E

C
T

R
U

M
1
9
9
5
/1

SP
E

C
T

R
U

M
19

95
/

1



54
R

ei
n
h
ar

d
B

ac
h
le

it
ri

er

K
ö
rp

er
lo

se
K

ul
tu

r
-

k
u
lt

u
rl

o
se

K
o
rp

er
55

en
tw

ic
ke

ln
de

n
S

y
st

em
s

au
fl

ös
en

w
ill

”
(S

ta
gl

19
93

,
14

).
U

nt
er

st
ut

zu
ng

fi
nd

et
d
ie

se
s

D
en

ke
n

au
ch

rn
ak

tu
el

le
n

au
s

de
r

P
sy

ch
op

hy
si

ol
og

ie
st

am
m

en
de

n
,,s

tr
en

ge
n

d
u
ah

st
is

ch
en

ln
te

ra
kt

io
ni

sm
us

”
vo

n
,,m

in
d

an
d

bo
dy

’
et

w
a

be
i

E
cc

le
s

(1
99

2,
10

5)
.

S
o

m
ag

,,S
po

rt
”

al
s

so
zi

al
es

P
hä

no
m

en
un

d
au

ch
de

ut
li

ch
au

sd
if

fe
re

n
zi

er
te

s,
g
es

ef
ls

ch
af

tl
ic

h
es

T
ei

ls
ys

te
m

(v
gl

.
S

ch
im

an
k

19
88

)
w

oh
l

ei
ne

F
ac

et
te

im
ku

lt
ur

el
le

n
E

rs
ch

ei
nu

ng
sb

il
d

se
in

,
al

s
fu

nk
ti

on
al

er
B

es
ta

nd
te

il
rn

E
nk

ul
tu

ra
ti

on
sp

ro
ze

f3
in

ei
ne

r
G

es
ef

ls
ch

af
t

fu
ng

ie
re

n
—

al
so

in
sg

es
am

t
em

E
le

m
en

t
in

de
n

K
u
lt

u
r

d
ar

st
el

le
n

—
,

je
do

ch
ka

nn
,,S

po
rt

”
d
es

w
eg

en
ni

ch
t

al
s

H
in

w
ei

s
au

f
,,K

ul
tu

r”
od

er
g
le

ic
h
sa

m
B

ew
ei

s
fü

r
,,K

ul
tu

r”
ge

lt
en

.
D

as
ho

ff
nu

ng
sv

ol
l

an
g
es

te
u
er

te
K

on
st

ru
kt

ei
n
es

(k
ul

tu
re

ll
en

)
,,H

ol
is

rn
us

”
m

it
se

in
er

O
pt

io
n

de
r

an
ge

bl
ic

he
n

E
in

eb
nu

ng
vo

n
G

eg
en

sa
tz

en
er

w
ei

st
si

ch
al

s
tr

üg
er

is
ch

,
bi

rg
t

do
ch

g
er

ad
e

d
ie

se
s

K
on

ze
pt

zu
vi

el
e

m
et

h
o
o
lo

g
is

ch
e

M
an

ge
l,

em
pi

ri
sc

he
F

al
lg

ru
be

n
un

d
id

eo
lo

gi
sc

he
T

en
d
en

ze
n

in
si

ch
.

1

L
it

er
at

u
r:

B
A

C
H

L
E

IT
N

E
R

,
R

.
(1

98
3)

:
W

er
te

in
st

el
lu

ri
ge

n
zu

m
S

po
rt

.
E

m
pi

ri
sc

he
U

nt
er

su
ch

un
g

zu
E

in
st

el
lu

n
ge

n,
F

un
kt

io
ns

be
w

er
tu

ng
en

un
d

S
te

ll
en

w
er

tb
es

ti
m

m
un

ge
n

de
s

S
p
o
rt

s.
B

ad
H

om
bu

rg
.

B
E

R
G

S
O

N
,

H
.

(1
99

1)
:

M
at

er
ie

un
d

G
ed

ac
h
tn

s.
E

in
e

A
bh

an
dl

un
g

üb
er

di
e

B
ez

ie
hu

ng
zw

is
ch

en
K

O
rp

er
un

d
G

ei
st

.
H

am
bu

rg
.

B
E

T
T

E
,

K
.-

H
.(

19
89

):
K

ôr
pe

rs
pu

re
n.

Z
ur

S
em

an
ti

k
un

d
P

ar
ad

ox
ie

m
od

er
ne

r
K

O
rp

er
lic

hk
ei

t.
B

er
lin

,
N

ew
Y

or
k.

B
ET

TE
,

K
.-H

.
(1

98
7)

:
W

o
st

de
r

K
O

rp
er

?
S.

60
0—

66
8.

In
:

B
ae

ck
er

,
D

.
u.

a.
:

T
he

or
ie

al
s

P
as

si
on

.
N

ik
ia

s
L

uh
m

an
n

zu
m

60
.

G
eb

ur
ts

ta
g.

Fr
an

kf
ur

t/M
ai

n.
B

E
T

T
E

,
K

.-H
.

(1
99

2)
:

K
ul

to
bj

ek
t

K
ôr

pe
r.

S.
11

3—
13

8.
In

:
H

or
ak

,
R

./P
en

z,
0
.

(H
rs

g.
),

S
po

rt
,

K
ul

t
&

K
or

nm
er

z.
W

ie
n.

B
R

E
C

H
T

,
B.

(1
96

7)
:

G
es

am
m

el
te

W
er

ke
(B

d.
8)

.
Fr

an
kf

ur
t/M

ai
n.

B
O

H
M

E
,

G
.

(1
99

2)
:

N
at

ür
lic

h
N

at
ur

.
U

be
r

N
at

ur
irn

Z
ei

ta
lt

er
ih

re
r

te
ch

ni
sc

he
n

R
ep

ro
du

zi
er

ba
rk

ei
t.

Fr
an

kf
ur

t/M
ai

n.
B

O
U

D
O

N
,

R
./B

ou
rr

ic
au

d,
F.

(1
99

2)
:

S
oz

io
lo

gi
sc

he
S

ti
ch

w
or

te
.

Em
H

an
db

uc
h.

O
pl

ad
en

.
B

O
U

R
D

IE
U

,
P.

,
19

92
(1

98
7)

:
R

ed
e

un
d

A
nt

w
or

t.
Fr

an
kf

ur
t/M

ai
n.

D
A

U
M

E,
W

.
(1

99
0)

:
H

ur
na

ni
tâ

t
rn

S
po

rt
?

S.
3—

15
.

In
:

G
ab

le
r,

H
./G

öh
ne

r,
U

.
(H

rs
g.

),
Fü

r
ei

ne
n

be
ss

er
en

S
po

rt
...

,
S

ch
or

nd
or

f.
D

IG
E

L
,

H
.

(1
99

0)
:

D
ie

V
er

sp
or

tl
ic

hu
ng

un
se

re
r

K
ul

tu
r

un
dd

er
en

F
ol

ge
n

fü
r

de
n

S
po

rt
—

em
B

ei
tr

ag
zu

r
U

ne
ig

en
tl

ic
hk

ei
t

de
s

S
po

rt
s.

S.
73

—
96

.
In

:
G

ab
le

r,
H

.lG
O

hn
er

,
U

.
(H

rs
g.

),
Fü

r
ei

ne
n

b
e
ss

e
re

n
S

po
rt

...
.

S
ch

on
do

rf
.

D
IG

E
L

,
H

.
(1

99
3)

:
S

po
rt

al
s

In
st

ru
m

en
t

de
r

M
od

er
ni

si
er

un
g

in
E

nt
w

ic
kl

un
gs

la
nd

er
n.

S.
56

—
67

.
In

:
S

pe
ct

ru
m

de
r

S
po

rt
w

is
se

ns
ch

af
te

n
5

(1
99

3)
1.

E
C

C
L

E
S,

J.
(1

99
2)

:
G

ei
st

-L
ei

bp
ro

bl
em

.
S.

10
1

-1
06

.
In

:
S

ei
ff

er
t,

H
./R

ad
ni

tz
ky

,
G

.
(H

rs
g.

),
H

an
dl

ex
ik

on
zu

r
W

is
se

ns
ch

af
ts

th
eo

ri
e.

M
O

nc
he

n.
E

D
E

R
,

K
.

(1
98

8)
:

D
ie

V
er

ge
se

ll
sc

ha
ft

un
g

de
r

N
at

ur
.

S
tu

di
en

zu
r

so
zi

al
en

E
vo

lu
tio

n
de

r
pr

ak
ti

sc
he

n
V

er
nu

nt
t.

F
ra

nk
fu

rt
/M

ai
n.

E
H

A
L

T
,

H
/W

ei
ss

,
0
.

(H
rs

g.
)

(1
99

3)
:

S
po

rt
zw

is
ch

en
D

is
zi

pl
in

ie
ru

ng
un

d
ne

ue
n

so
zi

al
en

B
ew

eg
un

ge
n.

W
ie

n,
K

öl
n,

W
ei

rn
ar

.

vg
l.

be
is

pi
el

sw
ei

se
zu

r
ko

nk
re

te
n

K
rit

ik
va

n
de

r
L

oo
/v

an
R

ei
je

n
(1

99
2,

26
6f

)
od

er
H

ei
la

nd
(1

99
2,

15
3-

15
5)

.

FO
H

R
B

E
C

K
,

K
./W

ie
sa

nd
,

A
.

(1
98

9)
:

V
on

de
r

In
du

st
ri

eg
es

el
ls

ch
af

t
zu

r
K

ul
tu

rg
es

el
ls

ch
af

t?
K

ul
tu

rp
ol

itm
sc

he
E

nt
w

ic
kl

un
ge

n
in

de
r

B
un

de
sr

ep
ub

li
k

D
eu

ts
ch

la
nd

.
M

ün
ch

en
.

G
E

B
A

U
E

R
,

H
.

(1
98

8)
:

Z
w

is
ch

en
B

es
it

z
un

d
G

er
ne

in
sc

ha
ft

—
In

di
vi

du
al

is
m

us
un

d
H

ol
is

m
us

rn
S

po
rt

.
S.

19
1—

21
8.

In
:

G
eb

au
er

,
H

.
(H

rs
g.

),
K

or
pe

r
un

d
E

in
bi

ld
un

gs
kr

af
t.

B
er

lin
.

G
E

L
D

B
A

C
H

,
E.

(1
97

5)
:

S
po

rt
un

d
P

ro
te

st
an

ti
sm

us
.

G
es

ch
ic

ht
e

ei
ne

rB
eg

eg
nu

ng
.

W
up

pe
rt

al
.

G
E

IE
R

,
W

.
(1

99
3)

:
S

oz
io

lo
gi

e
de

r
K

ul
tu

r.
A

nm
er

ku
ng

en
zu

r
D

is
ku

ss
io

n,
S.

36
-4

2.
In

:
O

st
er

r.
Z

ei
ts

ch
ri

ft
fü

r
S

oz
io

lo
gi

e
19

(1
99

3)
1.

G
O

SC
H

L
,

A
.

(1
99

1)
:

D
ie

U
ng

le
ic

hz
ei

ti
gk

ei
t

in
de

r
K

ul
tu

r.
S

tu
tt

ga
rt

,
B

er
lin

,
K

ôl
n.

G
R

O
S

S
IN

G
,

St
.

(1
97

8)
:

N
eu

n
T

he
se

n
zu

r
so

zi
al

en
un

d
ge

se
ll

sc
ha

ft
li

ch
en

B
ed

eu
tu

ng
de

s
S

ch
ul

sp
or

ts
.

S.
17

1—
1

74
.

In
:

LU
/L

E
32

(1
97

8)
8.

G
R

U
P

E
,

0
.

(1
98

7)
:

S
po

rt
al

s
K

ul
tu

r.
Z

ur
ic

h,
O

sn
ab

rO
ck

.
G

R
U

P
E

,
0
.

(1
99

0a
):

S
po

rt
ku

lt
ur

zw
is

ch
en

B
il

du
ng

sg
ut

un
d

K
ör

pe
rk

ul
t.

S.
87

—
11

1.
In

:
G

ru
pe

,
0
.

(H
rs

g.
),

K
ul

tu
rg

ut
od

er
K

or
pe

rk
ul

t?
S

po
rt

un
d

S
po

rt
w

is
se

ns
ch

af
t

im
W

an
de

l.
T

üb
in

ge
n.

G
R

U
P

E
,

0
.

(1
99

0b
):

U
be

r
di

e
V

er
sp

or
tli

ch
un

g’
de

s
ku

ltu
re

lle
n

L
eb

en
s

od
er

Em
ne

ue
r

K
ul

tu
rb

eg
ri

ff
—

em
an

de
re

s
K

ul
tu

rv
er

st
ãn

dn
is

.
S.

6—
9.

In
:

O
ly

m
pi

sc
he

Ju
ge

nd
.

(1
99

0)
,

2.
H

E
R

N
E

G
G

E
R

,
R

.
(1

98
9)

:
A

nt
hr

op
ol

og
ie

zw
is

ch
en

S
oz

ia
lb

io
lo

gi
e

un
d

K
ul

tu
rw

is
se

ns
ch

af
t.

B
on

n.
H

E
IL

A
N

D
,

St
.

(1
99

2)
:

N
at

ur
ve

rs
tã

nd
ni

s.
D

im
en

si
on

en
de

s
rn

en
sc

hl
ic

he
n

N
at

ur
be

zu
gs

.
D

ar
rn

st
ad

t.
H

IT
Z

L
E

R
,

R
.

(1
98

8)
:

S
in

nw
el

te
n.

O
pl

ad
en

.
H

IT
Z

L
E

R
,

R
.

(1
99

1)
:

1s
t

S
po

rt
K

ul
tu

r?
S.

47
9—

48
7.

In
:

Z
ei

ts
ch

ri
ft

fü
r

S
oz

io
lo

gi
e

20
(1

99
1)

6.
H

O
R

A
K

,
R

./
P

en
z,

0
.

(H
rs

g.
)

(1
99

2)
:

Sp
or

t:
K

ul
t

&
K

or
nm

er
z.

W
ie

n.
H

O
SL

E
,

V
.(

19
91

):
P

hi
lo

so
ph

ie
de

r
ok

ol
og

is
ch

en
K

ri
se

.
M

ün
ch

en
.

K
A

SC
H

U
B

A
,

W
.

(1
98

9)
:

S
po

rt
iv

it
at

:
D

ie
K

ar
ri

er
e

ei
ne

s
ne

ue
n

L
ei

tw
er

ts
.

A
nm

er
ku

ng
en

zu
r

‘V
er

sp
or

tli
ch

un
g’

un
se

re
r

A
llt

ag
sk

ul
tu

r.
S.

15
4—

17
1.

In
:

S
po

rt
w

is
se

ns
ch

af
te

n
19

(1
98

9)
2.

K
O

N
IG

,
E.

(1
98

8)
:

K
O

rp
er

be
w

eg
un

g
be

i
P

la
to

n
un

d
de

n
P

hi
la

nt
hr

op
en

.
S.

18
1—

1
90

,
in

:
G

eb
au

er
,

G
.

(H
rs

g.
),

K
ör

pe
r

un
d

E
in

bi
ld

un
gs

kr
af

t.
B

er
lin

.
K

O
N

IG
,

E.
(1

98
9)

:
K

O
rp

er
—

W
is

se
n

—
M

ac
ht

.
S

tu
di

en
zu

r
hi

st
or

is
ch

en
A

nt
hr

op
ol

og
ie

de
s

K
or

pe
rs

.
B

er
lin

.

K
O

R
T

E
,

H
./

S
ch

ãf
er

s,
B

.
(H

rs
g.

)(
19

90
):

Em
nf

uh
ru

ng
in

S
pe

zi
el

le
S

oz
io

lo
gi

en
.

O
pl

ad
en

.
K

R
O

C
K

O
W

,
C

hr
.

v.
(1

98
0)

:
S

po
rt

,
G

es
el

ls
ch

af
t,

Po
lit

ik
.

E
in

e
E

m
nt

uh
ru

ng
.

M
ün

ch
en

.
L

IP
PE

,
R

.
zu

r.
(1

98
8)

:
V

or
n

L
ei

b
zu

rn
K

or
pe

r.
N

at
ur

be
he

rr
sc

hu
ng

am
M

en
sc

he
n

in
de

r
R

en
ai

s
sa

nc
e.

R
ei

nb
ek

be
l

H
am

bu
rg

.
LU

H
M

A
N

N
,

N
.

(1
99

0)
:

D
ie

W
is

se
ns

ch
af

t
de

r
G

es
el

ls
ch

af
t.

Fr
an

kf
ur

t/M
ai

n.
M

IN
T

Z
E

L
,

A
.

(1
99

3)
:

K
ul

tu
r

un
d

G
es

el
ls

ch
af

t.
D

er
K

ul
tu

rb
eg

ri
ff

in
de

r
S

oz
io

lo
gi

e,
S.

17
1

-2
00

.
In

:
H

an
se

n,
K

.P
.

(H
rs

g.
),

K
ul

tu
rb

eg
ri

ff
un

d
M

et
ho

de
n.

T
üb

in
ge

n.
N

E
U

E
N

D
O

R
F,

E.
(o

.J
.)

:
G

es
ch

ic
ht

e
de

r
ne

ue
re

n
de

ut
sc

he
n

L
ei

be
sü

bu
ng

vo
m

B
eg

m
nn

de
s

18
.

Jh
dt

.
bi

s
zu

r
G

eg
en

w
ar

t.
S.

47
3—

50
4.

In
:

B
d.

IV
.

D
re

sd
en

.
N

O
R

D
E

N
,

G
./W

ei
ss

,
0
.

(1
99

2)
:

G
es

ch
ic

ht
e

de
r

O
st

er
re

ic
hi

sc
he

n
S

po
rt

so
zi

ol
og

ie
.

S.
5—

23
.

In
:

O
st

er
re

ic
hi

sc
he

Z
ei

ts
ch

ri
ft

fü
r

S
oz

io
lo

gi
e

17
(1

99
2)

4.
P

E
T

E
R

S
,

A
.

(1
92

7)
:

P
sy

ch
ol

og
ie

de
s

S
po

rt
s.

L
ei

pz
ig

.
PE

Y
K

E
R

,
I.

(1
99

1)
:

W
ah

rn
eh

rn
un

gs
rn

us
te

r
un

d
A

us
bi

ld
un

g
vo

n
B

er
ei

ts
ch

af
te

n.
S.

14
—

41
.

In
:

R
ed

I,
S

./
S

ob
ot

ka
,

R
./R

us
s,

A
.

(H
rs

g.
):

S
po

rt
an

de
r

W
en

de
.

W
ie

n.
R

A
SS

E
M

,
M

.
(1

97
3)

:
S

po
rt

al
s

is
ol

ie
rt

e
un

d
in

te
gr

ie
rt

e
In

st
itu

tio
n.

S.
47

—
59

.
In

:
N

ie
de

rr
na

nn
,

E.
(H

rs
g.

),
S

al
zb

ur
ge

r
B

ei
tr

ag
e

zu
rn

S
po

rt
un

se
re

r
Z

ei
t.

S
al

zb
ur

g.
SP

E
C

T
R

U
M

1
9
9
5
/1

SP
E

C
T

R
U

M
1
9
9
5
/1



56
R

ei
n
h
ar

d
B

ac
h

le
jt

n
er

7
R

A
S

S
E

M
,

M
.

(1
99

2
):

K
ul

tu
r

un
d

T
ec

hn
jk

.
S.

84
—

93
.

In
:

S
ta

at
sl

ex
jk

on
de

r
G

ö
rr

es
g
es

el
ls

ch
af

t.
F

re
ib

ur
g,

B
as

el
,

W
ie

n.

R
A

S
S

E
M

,
M

.
(1

9
8

7
)

K
ul

tu
r

(M
en

sc
h

un
d

K
ul

tu
r)

.
S.

74
6-

75
5.

In
:

S
ta

at
sl

ex
ik

on
de

r
G

ô
rr

es
g
es

el
l

sc
ha

ft
.

F
re

ib
ur

g,
B

as
el

,
W

ie
n.

R
IS

S
E

,
H

.
(1

92
1/

19
79

):
S

oz
io

lo
gi

e
d

es
S

po
rt

s.
M

O
ns

te
r.

R
IT

T
N

E
R

,
V

.
(1

98
6)

:
K

ôr
pe

r
un

d
K

ôr
pe

re
rf

ah
ru

ri
g

in
ku

lt
ur

hi
st

or
is

ch
-g

es
el

ls
ch

af
tl

jc
he

r
S

ic
ht

.
S.

12
5—

16
0.

In
:

B
el

ef
el

d
,

J.
(H

rs
g.

),
K

ôr
pe

re
rf

ah
ru

ng
.

G
ru

nd
la

ge
m

en
sc

hl
ic

he
n

B
ew

eg
u
n
g
s

v
er

h
al

te
n

s.
G

O
tt

in
ge

n,
T

or
on

to
,

Z
ur

ic
h.

S
A

H
N

E
R

,
H

.
(H

rs
g.

)
(1

99
2)

:
K

ul
tu

r
un

d
G

es
ej

ls
ch

af
t,

L
O

ne
bu

rg
er

U
ni

ve
rs

it
ãt

ss
ch

rj
ft

en
4.

L
un

eb
ur

g.
SC

H
IM

A
N

K
,

U
.

(1
98

8)
:

D
ie

E
nt

w
ic

kl
un

g
d

es
S

po
rt

s
zu

m
ge

se
ll

sc
ha

ft
li

ch
en

T
ei

ls
ys

te
m

.
S.

18
1-

23
2.

In
:

M
ay

nt
z,

R
u.

a.
:

D
if

fe
re

nz
ie

ru
ng

un
d

V
er

se
lb

st
ãn

di
gu

ng
Z

ur
E

nt
w

ic
kl

un
g

g
es

el
ls

ch
af

tl
ic

h
er

T
ei

ls
ys

te
m

e.
F

ra
nk

fu
rt

,
N

ew
Y

or
k.

S
C

H
IP

P
E

R
G

E
S

,
H

.
(1

97
5)

:
A

m
L

ei
tf

ad
en

d
es

L
ei

be
s.

Z
ur

A
nt

hr
op

ol
og

ik
un

d
T

he
ra

pe
ut

ik
F

ri
ed

ri
ch

N
ie

tz
sc

he
s.

S
tu

tt
ga

rt
.

S
C

H
IP

P
E

R
G

E
S

H
.

(1
98

1)
:

K
os

m
os

.
A

nt
hr

op
os

.
E

nt
w

ur
fe

zu
el

ne
r

P
hi

lo
so

ph
ie

d
es

L
ei

be
s.

S
tu

tt
ga

rt
.

S
C

H
R

E
IN

E
R

,
K

./
S

ch
ni

tz
le

r,
N

.
(H

rs
g.

)
(1

99
2)

:
G

ep
ei

ni
gt

,
be

ge
hr

t,
v

er
g

es
se

n
.

S
ym

bo
li

k
un

d
S

oz
ia

lb
ez

ug
d
es

K
O

rp
er

s
im

sp
ãt

en
M

it
te

la
lt

er
un

d
in

de
r

fr
uh

en
N

eu
ze

it
.

M
un

ch
en

.
S

C
H

U
L

K
E

,
H

.-
J.

(1
99

0)
:

S
po

rt
—

A
ilt

ag
—

K
ul

tu
r.

S
ta

nd
pu

nk
te

zu
r

S
po

rt
be

w
eg

un
g.

A
ac

he
n.

S
C

H
U

L
Z

E
,

G
.

(1
99

0)
:

D
ie

E
rl

eb
ni

sg
es

el
ls

ch
af

t.
F

ra
nk

fu
rt

,
N

ew
Y

or
k.

S
C

IT
Q

V
S

K
Y

,
T.

(1
97

6/
1

98
9)

:
P

sy
ch

ol
og

ie
d

es
W

oh
is

ta
nd

s.
D

ie
B

ed
ür

fn
is

se
d

es
M

en
sc

he
n

un
d

de
r

B
ed

ar
f

d
es

V
er

br
au

ch
er

s.
Fr

an
kf

ur
t/M

.—
.N

ew
Y

or
k.

S
E

E
L

,
M

.
(1

99
3)

:
M

en
sc

h
—

N
at

ur
:

Z
ur

P
sy

ch
ol

og
ie

ei
ne

r
pr

ob
le

m
at

is
ch

en
B

ez
ie

hu
ng

.
O

pl
ad

en
.

S
O

E
F

F
N

E
R

,
H

.-
G

.
(1

98
8)

:
K

ul
tu

rm
yt

ho
s

un
d

ku
lt

ur
el

le
R

ea
li

tã
t(

en
).

S.
3—

20
.

In
:

S
oe

ff
ne

r,
H

.-
G

..
K

ul
tu

r
un

d
A

ilt
ag

.
(S

oz
ia

le
W

el
t

6)
.

ST
A

G
L

,
J.

(1
99

3)
:

D
er

K
re

is
la

uf
de

r
K

ul
tu

r.
S.

11
—

32
In

:
S

ch
m

ie
d-

K
ow

ar
zç

,
W

./
S

te
de

ro
th

,
D

.
(H

rs
g.

),
K

ul
tu

r—
T

he
or

ie
n.

A
nn

äh
er

un
ge

n
an

di
e

V
ie

ls
ch

ic
ht

ig
ke

it
vo

n
B

eg
ri

ff
un

d
P

h
ãn

o
m

en
de

r
K

ul
tu

r.
K

as
se

le
r

P
hi

lo
so

ph
is

ch
e

S
ch

ri
ft

en
,

R
d.

29
.

K
as

se
l.

ST
A

G
L

,
J.

(1
99

4)
:

V
ol

ks
ku

lt
ur

,
H

oc
hk

ul
tu

r,
N

at
io

na
lk

ul
tu

r.
S

.1
5-

18
.

In
:

S
al

zb
u

rg
er

V
ol

ks
ku

lt
ur

18
.

ST
A

N
G

L
,

W
.(

19
89

):
D

as
n
eu

e
P

ar
ad

ig
m

a
de

r
P

sy
ch

ol
og

ie
.

B
ra

un
sc

hw
ei

g
/W

ie
sb

ad
en

.
S

T
E

IN
IT

Z
E

R
,

H
.

(1
91

0)
:

S
po

rt
un

d
K

ul
tu

r.
M

ün
ch

en
.

S
T

R
A

U
S

S
,

A
.

(1
98

8)
:

K
ôr

pe
rl

ic
he

S
tô

ru
ng

en
un

d
A

ll
ta

gs
le

be
n.

5.
93

—
10

4.
In

:
S

oe
ff

er
,

H
.

G
.(

H
rs

g.
),

K
ul

tu
r

un
d

A
Il

ta
g.

(S
oz

ia
le

W
el

t
6)

.
V

E
B

L
E

N
,

T
h.

(1
98

9)
:

T
he

or
ie

de
r

fe
in

en
L

eu
te

.
M

O
nc

he
n.

S
P

E
C

T
R

U
M

1
9

9
5

/1

D
et

le
f

K
uh

lm
an

n

57

E
n

tw
ic

k
lu

n
g

sb
ed

in
g

u
n

g
en

d
es

B
re

it
en

sp
o
rt

s
in

d
en

S
p
it

ze
n
v
er

b
än

d
en

d
es

D
eu

ts
ch

en
S

p
o
rt

b
u
n
d
es

C
O

N
D

IT
IO

N
S

F
O

R
T

H
E

D
E

V
E

L
O

PM
E

N
T

O
F

L
E

IS
U

R
E

-T
IM

E
S

P
O

R
T

S
IN

T
H

E
S

P
O

R
T

S
A

S
S

O
C

IA
T

IO
N

S
O

F
T

H
E

G
E

R
M

A
N

S
P

O
R

T
S

F
E

D
E

R
A

T
IO

N
(D

E
U

T
S

C
H

E
R

S
P

O
R

T
B

U
N

D
)

Z
u
sa

m
m

en
fa

ss
u
n
g

D
er

S
po

rt
in

D
eu

ts
ch

la
nd

ha
t

si
ch

in
de

n
le

tz
te

n
Ja

h
re

n
un

d
Ja

h
rz

eh
n
te

n
g
ru

n
d
le

g
en

d
ge

w
an

de
lt

.
D

av
on

be
tr

of
fe

n
1s

t
au

ch
d
as

ve
rb

an
dl

ic
h

or
ga

ni
si

er
te

un
d

in
de

n
V

er
ei

ne
n

st
at

tf
in

de
nd

e
S

po
rt

tr
ei

be
n.

D
ie

se
E

nt
w

ic
kl

un
g

lã
l3

t
si

ch
al

s
“K

ar
ri

er
e

d
es

B
re

it
en

sp
or

ts
”

ke
nn

ze
ic

hn
en

.
W

el
ch

e
R

ol
le

sp
ie

le
n

da
be

i
di

e
b
u
n
d
es

d
eu

ts
ch

en
F

ac
hv

er
ba

nd
e,

de
re

n
tr

ad
it

io
ne

ll
e

A
uf

ga
be

da
ri

n
be

st
eh

t,
W

et
tk

am
pf

sp
or

t
fü

r
M

an
ns

ch
af

te
n

un
d

M
it

gl
ie

de
r

de
r

an
g
es

ch
lo

ss
en

en
V

er
ei

ne
zu

or
ga

ni
si

er
en

?
In

di
es

em
P

ro
je

kt
be

ri
ch

t
w

er
de

n
el

ni
ge

w
es

en
tl

ic
he

E
rg

eb
ni

ss
e

ei
ne

r
S

tu
di

e
vo

rg
es

te
li

t,
di

e
d
er

D
eu

ts
ch

e
S

po
rt

bu
nd

(D
SB

)
zu

sa
m

m
en

m
it

se
m

en
üb

er
50

S
pi

tz
en

ve
rb

än
de

n
(z

.
B

.
D

eu
ts

ch
er

H
an

db
a/

/-
B

un
d,

D
eu

ts
ch

er
R

ud
er

- V
er

ba
nd

us
w

.)
du

rc
hg

ef
U

hr
t

ha
t.

Z
ie

l
d
er

U
nt

er
su

ch
un

g
w

ar
es

u.
a.

,
di

e
be

so
nc

ie
re

n
A

kt
iv

it
at

en
d
ie

se
r

V
er

ba
nd

sg
ru

pp
e

zu
bü

nd
el

n
un

d
a/

s
so

g.
“B

re
it

en
sp

or
t

P
ro

fi
le

”
(h

hs
ic

ht
li

ch
ih

re
r

P
er

so
na

/s
tr

uk
tu

r,
K

on
ze

pt
e,

P
ro

gr
am

m
e,

A
us

bi
ld

un
g

im
B

re
it

en
sp

or
t

et
c.

)
ve

rg
le

ic
he

nd
da

rz
us

te
ll

en
.

In
di

es
em

Z
us

am
m

en
ha

ng
1s

t
d

as
(“

ne
ue

”)
S

el
bs

tv
er

st
ãn

dn
is

ci
er

S
pi

tz
en

ve
rb

ãn
de

zu
di

sk
ut

ie
re

n
-

au
ch

d
ar

au
s

re
su

lt
ie

re
nd

,
da

t)
du

rc
h

d
as

W
ac

hs
tu

m
im

B
re

it
en

sp
or

t
di

e
in

ne
re

E
in

he
it

d
es

S
po

rt
sy

st
em

s
in

B
ed

ra
ng

ni
s

ge
ra

t.
.

S
u

m
m

ar
y

D
ur

in
g

th
e

p
as

t
y
ea

rs
an

d
d

ec
ad

es
sp

or
ts

in
G

er
m

an
y

h
as

ch
an

g
ed

fu
nd

am
en

ta
ll

y.
T

hi
s

ap
pl

ie
s

al
so

to
th

e
sp

or
ts

or
ga

ni
ze

d
in

as
so

ci
at

io
ns

an
d

p
ra

ct
is

ed
in

cl
ub

s.
M

or
eo

ve
r,

th
is

de
ve

lo
pm

en
t

h
as

b
ee

n
ca

ll
ed

“t
he

ca
re

er
of

le
is

ur
e-

ti
m

e
sp

or
ts

”.
W

ha
t

ab
o
u
t

th
e

ro
le

of
th

e
sp

or
ts

as
so

ci
at

io
ns

,
w

ho
se

tr
ad

it
io

na
l

ta
sk

w
as

to
or

ga
ni

ze
sp

o
rt

s-
co

n
te

st
s

fo
r

th
e

te
am

s
an

d
m

em
be

rs
in

th
e

as
so

ci
at

ed
cl

ub
s?

In
th

is
pr

oj
ec

t
re

po
rt

so
m

e
im

po
rt

an
t

re
su

lt
s

of
a

st
ud

y
w

hi
ch

w
as

co
nd

uc
te

d
by

th
e

D
eu

ts
ch

er
S

po
rt

bu
nd

(D
SB

)
in

co
op

er
at

io
n

w
ith

its
m

or
e

th
an

50
m

em
be

rs
(e

.
g.

D
eu

ts
ch

er
H

an
db

al
l-

B
un

d,
D

eu
ts

ch
er

R
ud

er
- V

er
ba

nd
...

)
ar

e
go

in
g

to
be

p
re

se
n
te

d
.

O
ne

ai
m

of
th

e
st

ud
y

w
as

to
cl

us
te

r
th

e
sp

ec
ia

l
ac

ti
vi

ti
es

of
th

o
se

sp
o
rt

s
as

so
ci

at
io

n
s

an
d

to
po

rt
ra

y
th

em
co

m
pa

ra
ti

ve
ly

as
so

-c
al

le
d

“l
ei

su
re

-t
im

e
sp

o
rt

s
pr

of
il

es
”

(p
er

so
nn

el
-s

tr
uc

tu
re

,
co

nc
ep

ts
,

pr
og

ra
m

m
es

,
in

st
ru

ct
io

n
...

).
In

th
is

co
nt

ex
t

on
e

h
as

to
d
is

cu
ss

th
e

sp
or

ts
as

so
ci

at
io

ns
’

(“
ne

w
ly

”)
ac

qu
ir

ed
w

ay
of

se
ei

ng
th

em
se

lv
es

-
w

ith
th

e
re

su
lt

th
at

in
th

e
co

ur
se

of
th

e
gr

ow
th

of
le

is
ur

e-
ti

m
e

sp
or

ts
th

e
in

te
rn

al
un

if
or

m
ity

of
th

e
sp

o
rt

s
sy

st
em

is
en

da
ng

er
ed

.

1.
E

in
le

it
u

n
g

D
ie

B
es

ch
af

ti
gu

ng
m

it
de

m
S

po
rt

in
de

n
V

er
ei

ne
n

un
d

V
er

bä
nd

en
D

eu
ts

ch
la

n
d
s

g
eh

o
rt

ni
ch

t
un

be
di

ng
t

zu
de

n
ze

nt
ra

le
n

T
he

m
en

sp
o
rt

w
is

se
n
sc

h
af

tl
ic

h
er

F
o
r

sc
h
u
n
g
.

D
ie

se
n
ü
ch

te
rn

e
B

il
an

z
(v

gl
.

da
zu

au
sf

üh
rl

ic
he

r
z.

B
.

D
IG

E
L

19
88

,
19

93
)

ve
rw

un
cj

er
t

um
so

m
eh

r,
al

s
de

r
D

eu
ts

ch
e

S
po

rt
bu

nd
(D

SB
)

si
ch

m
it

de
n

üb
er

23
M

il
li

on
en

M
en

sc
he

n
in

kn
ap

p
80

.0
00

S
po

rt
ve

re
in

en
,

di
e

se
m

en
ca

.
70

M
it

g
li

ed
sv

er
b
än

d
en

an
g
eh

ö
re

n
,

ge
m

se
lb

st
al

s
S

p
o
rt

an
b
ie

te
r

N
um

m
er

em
s

in
D

eu
ts

ch
la

nd
(“

di
e

SP
E

C
T

R
U

M
19

95
/

1


